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Liebe Leserin, lieber Leser,
da ist sie nun, die Vorweihnachtszeit! Die vier Wochen seit Erscheinen der 
letzten Ausgabe sind – wie meistens – geradezu verflogen. In der Zeit 
zwischen November- und Dezemberausgabe tut die Vorweihnachtszeit ihr 
Übriges. Viele unserer Kunden bereiten sich zu dieser Zeit auf das Weih-
nachtsgeschäft vor, und auch im Privaten stehen mehr Verabredungen 
im Kalender als sonst. Außerdem ist die Verlockung natürlich groß, all die 
besonderen Angebote, über die wir hier berichten, auch selbst auszupro-
bieren.
Da wären zum Beispiel die hausgemachten Weihnachtskekse des Cafés 
Schöller, das wir in der Zeit der Weihnachtsbäckerei besucht haben. Was 
sich in der Backstube zwischen Plätzchenduft und Vorbereitungen für die 
Glühweinhütte abspielt, lesen sie ab Seite 22. Außerdem hat uns Stefan 
Schöller von seinen ersten Erinnerungen an die Weihnachtsbäckerei des 
Familienbetriebes erzählt und von seiner nostalgischen Spekulatius
maschine, die schon zu Kindertagen unserer Großeltern im Einsatz war.
Während wir vor vollen Regalen und ganzen Türmen von typisch weih-
nachtlichem Naschwerk standen, kamen uns beim Blick auf die immer 
höheren Preise, mit denen die Waren ausgezeichnet sind, zwangsläufig 
auch Gedanken an all jene, für die sie mittlerweile einfach zu hoch sind. 
Relative Armut ist unlängst zum Massenphänomen geworden, und auch 
in Preußisch Oldendorf gibt es Menschen, die sich mit viel Engagement 
für Betroffene einsetzen. Wir freuen uns, dass Wolfgang Gottschalk von der 
Tafel Lübbecker Land uns für ein Interview zur Verfügung stand, das Sie auf 
Seite 13 lesen können.
In Nöten ist aktuell außerdem ausgerechnet die Kirchengemeinde, die 
selbst so vielen Menschen Trost und Halt schenkt. Davon betroffen ist auch 
die Kirche selbst. Der Kirchturm bröckelt und ist derzeit von hohen Bauzäu-
nen umgeben, die verhindern sollen, dass Menschen durch herabfallendes 
Material zu Schaden kommen. Warum es trotz prekärer finanzieller Lage 
keinen Sinn macht, die Kirche „zu schließen“ und wie es für das denkmal-
geschützte Gebäude, das seit über 500 Jahren den Ortskern Preußisch 
Oldendorfs kennzeichnet, weitergehen kann, lesen Sie auf Seite 51.
Auch auf den diesjährigen „Sternenzauber“ wirkt sich der Zustand der 
Kirche aus. Erstmalig wird er deshalb nicht auf dem Kirchplatz stattfinden 
können, sondern musste auf den Schulhof der Grundschule verlegt 
werden. Was sich die Organisatoren für dieses Jahr haben einfallen lassen 
und wer eigentlich hinter all dem steckt, was Preußisch Oldendorf in der 
Vorweihnachtszeit so stimmungsvoll macht, lesen Sie ab Seite 14.
Auf den Seiten 26–27 finden Sie außerdem die Geschichten, die von 
Leserinnen und Lesern eingereicht wurden und für die wir uns an dieser 
Stelle ganz herzlich bedanken möchten! Es ist uns jederzeit eine Freude, 
von Ihnen zu lesen. Wenn Sie also, auch zu jeder anderen Zeit des Jahres, 
eine Geschichte zu erzählen haben, die Sie im Rundblick teilen möch-
ten, dann schreiben Sie uns gerne an info@rundblick-pro.de ! Sie alle, 
liebe Pr. Oldendorferinnen und Pr. Oldendorfer, machen Pr. Oldendorf ja 
schließlich zu dem, was es ist.
Nun verabschieden wir uns mit den besten Grüßen und Wünschen für eine 
besinnliche (Vor-) Weihnachtszeit und einen guten Start in das kommende 
Jahr.

Daniel und Jessica Kleine-Weber

Wo der Sternenzauber seinen Ursprung nahm

Die Stadt, die leuchtet
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Einblicke in Stefan Schöllers Backstube

In der Weihnachtsbäckerei …

Das Impressum finden Sie auf der Seite 54.
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
nur noch wenige Wochen und das Jahr 2023 ist Geschichte. Sowohl welt-
weit, aber auch für jeden einzelnen von uns, ist das ausklingende Jahr mit 
ganz unterschiedlichen Geschichten verbunden.

Großes Thema sind sicher die weltweiten tragischen Auseinandersetzun-
gen. Wir erleben mit dem Krieg in der Ukraine einen mit Waffengewalt 
ausgetragenen Konflikt in Europa, der nun schon fast zwei Jahre andauert 
und bei dem sich trotz aller internationaler Bemühungen bisher kein Ende 
absehen lässt. Auch die jüngst wiederaufgeflammte Auseinandersetzung 
im Nahen Osten lässt viele von uns sprachlos zurück. Ich denke, viele von 
Ihnen stellen sich auch wie ich die Frage, ob man aus den vielen großen 
Kriegen der Vergangenheit keine Schlüsse gezogen hat, um Konflikte 
am Verhandlungstisch zu lösen. Viele Jahre gab es große Erfolge für den 
Frieden durch die weltweiten Abrüstungen. Nunmehr scheint es aber 
unumgänglich, wieder in Waffen und Rüstungsgüter zu investieren, um, so 
widersinnig es auch klingt, den Frieden zu schützen.

Auch in unserem Alltag machen sich die Kriege in vielfältiger Weise be-
merkbar. An den Zuzug geflüchteter Menschen sind wir nach den Jahren 
2015/2016 durchaus gewöhnt. Besonders möchte ich an dieser Stelle für 
das ungebrochene ehrenamtliche Engagement vieler Menschen in unserer 
Stadt danken, das da greift, wo staatliche Hilfe nicht ausreicht, und durch 
viele kleine und große Dinge zum Gelingen der Integration beiträgt.

Darüber hinaus wirken sich die genannten Ereignisse in der gestiegenen 
Inflation und Verteuerung der Dinge des täglichen Bedarfs auf jeden von 
uns aus. Zwar ergreifen Bund und Land Maßnahmen, um die Auswirkun-
gen zu mildern, doch sind auch die staatlichen Mittel angesichts einer 
deutlich eingetrübten gesamtwirtschaftlichen Lage begrenzt. Das jüngst 
ergangene Urteil des Bundesverfassungsgerichts, das ein Finanzloch von 
60 Milliarden Euro in den Bundeshaushalt gerissen hat, hat die Situation 
zusätzlich verschärft, sodass abgewartet werden muss, wie sich dieses auf 
unsere Stadt und jeden einzelnen auswirkt. Nichtsdestotrotz hat unser 
Volk in der Vergangenheit seine Stärken in der Krise gezeigt, sodass wir mit 
Zuversicht in das neue Jahr 2024 blicken sollten.

Mit großem ehrenamtlichem Engagement und starker Beteiligung der Be-
völkerung konnten die gewohnten Veranstaltungen im Stadtgebiet wieder 
gefeiert werden und mit dem Heimat- und Erntefest des Heddinghauser 
Kerns auch etwas Neues in den Veranstaltungskalender aufgenommen 
werden. Diese große Vielfalt der ganz unterschiedlichen Angebote des 
Sports, der Heimatpflege, aber auch der Kultur bietet für jeden Geschmack 
und jedes Alter etwas und macht unsere Stadt so lebens- und liebenswert, 
wie wir sie kennen. Zur Würdigung dieses Ehrenamts verleiht die Stadt 
Preußisch Oldendorf in diesem Jahr erstmalig den Heimatpreis, der den 
Einsatz für die Gemeinschaft und den Zusammenhalt in unserer Stadt 
ehren soll. Bereits verliehen wurde der Heimatpreis des Kreises Minden-
Lübbecke, und ich bin sehr stolz darauf, dass der Inklusive Dorfzirkus 
Maluna Kunterbunt als Leuchtturmprojekt diese Auszeichnung in unsere 
Stadt geholt hat. 

Zur Förderung der Gemeinschaft, aber auch zur Konsolidierung des 
städtischen Gebäudebestandes wurde der Neubau des Dorfzentrums 
Lashort am Standort der alten Schule beschlossen, im Jahr 2023 konnten 
wir Richtfest feiern und freuen uns im kommenden Frühjahr für den Hei-
matverein „Singgemeinde Lashorst“ und die Löschgruppen Getmold und 
Hedem-Lashorst, neue Räume einweihen zu können.

Mit dem beschlossenen Neubau des Allwetterplatzes am Schulzentrum 
Offelter Weg wurde eine weitere zukunftsweisende Entscheidung 
getroffen, die nun eine Umgestaltung des Sportplatzes an der Pestaloz-
zistraße zu einer Verbesserung der Aufenthaltsqualität in der Innenstadt 
ermöglicht. Hiervon profitiert auch das neu beschlossene ISEK, das neben 
der Kernmaßnahme Pestalozziquartier viele positive Impulse für unsere 
Stadt unter Inanspruchnahme von Städtebaufördermitteln geben wird. 
Als zweites Zentrum wurde in diesem Zuge der Stadtteil Bad Holzhausen 
aufgenommen, in dem die Nutzung der Fläche östlich des Bahnhofareals 
als Wegeverbindung zum Gesundheitsstandort aufgewertet werden soll.

Ein großes Anliegen ist für die 
kommenden Jahre der Aus-
bau von Betreuungsplätzen 
für Kinder in unserer 
Stadt und damit einher-
gehend die gute Ver-
einbarkeit von Familie 
und Beruf. So finden 
bereits Gespräche mit 
Trägern von Kinderta-
geseinrichtungen und 
dem Kreisjugendamt 
statt, um zusätzliche 
Betreuungsplätze im 
Vorschulbereich zu 
schaffen.

Hier wird insbesondere die 
Nachnutzung des Gebäudes des 
Pollertshof, der durch die Kirchenge-
meinde Preußisch Oldendorf auch als Standort für eine neue 
Kindertagesstätte vorgesehen wird, einen wichtigen Beitrag leisten. Für die 
Kinderbetreuung im Grundschulbereich laufen auch bereits Planungen, 
um dem Rechtsanspruch, der ab dem Jahr 2025 besteht, durch geeignete 
Räumlichkeiten Rechnung zu tragen.

Auch für den Umwelt- und Klimaschutz wurden mit der Erstellung eines 
Klimaschutzkonzeptes im Jahr 2023 wichtige Weichen gestellt. So sollen 
wirksame Maßnahmen erarbeitet werden, um auch auf kommunaler 
Ebene den erforderlichen Beitrag zur Eindämmung des Klimawandels zu 
leisten mit dem Ziel, den nachfolgenden Generationen eine lebenswerte 
Stadt hinterlassen zu können. Dabei sollen die bereits begonnenen 
Maßnahmen, wie energetische Sanierungen von Gebäuden, die Nutzung 
von E-Mobilität, die Bereitstellung von städtischen Dachflächen für Photo-
voltaikanlagen, konsequent weiterverfolgt werden. Neben dem positiven 
Effekt für unsere Umwelt kann auch eine Unabhängigkeit von fossilen 
Energieträgern gefördert werden, die nach Ausbruch des Ukrainekrieges 
umso mehr angestrebt werden sollte.

Ein weiterer positiver Beitrag zu einer gerechteren Welt hat die Stadt Preu-
ßisch Oldendorf mit der Bewerbung als Fairtrade-Town unternommen. 
Hier ist es dem sehr engagierten Lenkungskreis zu verdanken, der dieses 
Projekt unter Einbeziehung vieler heimischer Akteure vorangetrieben hat. 
Als Ergebnis wird am 3. Advent im Rahmen des Weihnachtsmarktes an der 
Grundschule in Preußisch Oldendorf die offizielle Urkunde überreicht, und 
ich würde mich freuen, viele von Ihnen dabei begrüßen zu dürfen. Zwar 
wird der Weihnachtsmarkt am Haus des Gastes in Bad Holzhausen dieses 
Jahr pausieren, aber der Weihnachtsmarkt in Preußisch Oldendorf wird am 
neuen Standort sicher wieder viele schöne Angebote bereithalten, um uns 
in weihnachtliche Stimmung zu bringen.

Ihnen allen wünsche ich beim Besuch des Weihnachtsmarktes oder auch 
bei den vielfältigen anderen Gelegenheiten viele schöne Momente und 
hoffe, dass neben der Vorfreude und den anstehenden Vorbereitungen 
auch Zeit für etwas Entschleunigung bleibt, um die bevorstehenden 
Feiertage genießen zu können.

Ich freue mich auf schöne adventliche Begegnungen mit Ihnen und auf ein 
Treffen im nächsten Jahr. Für das vor uns liegende Jahr 2024 wünsche ich 
Ihnen Gesundheit, Zuversicht und Glück für all Ihre Vorhaben und Pläne.

Es grüßt Sie herzlich

Ihr  
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Bekanntmachung der Nachfolge von Herrn Wilfried Niemeyer  
zum Rat der Stadt Preußisch Oldendorf
Mit Ablauf des 24. Oktober 2023 ist Herr Wilfried Niemeyer aus dem Rat der Stadt Preu-
ßisch Oldendorf ausgeschieden. Daher ist eine Nachfolge festzustellen.

In der Reserveliste der Christlich Demokratischen Union (CDU) zur Kommunalwahl im 
Jahr 2020 ist Herr Wilfried Dannappel, Zur Alten Brücke 5, 32361 Preußisch Oldendorf als 
Ersatzbewerber benannt. Daher habe ich unter Anwendung von § 45 Absatz 2 Satz 1 des 
Gesetzes über die Kommunalwahlen im Lande Nordrhein-Westfalen (Kommunalwahlge-
setz) festgestellt, dass an die Stelle von Herrn Wilfried Niemeyer im Rat der Stadt Preußisch 
Oldendorf Herr Wilfried Dannappel tritt. 

Die Annahmeerklärung von Herrn Dannappel ist am 14. November 2023 bei mir 
eingegangen.

Gegen diese Entscheidung können nach § 45 Absatz 6 Satz 8 in Verbindung mit § 39 Ab-
satz 1 Kommunalwahlgesetz jede zum Rat der Stadt Preußisch Oldendorf wahlberechtigte 
Person, die für das Wahlgebiet der Stadt Preußisch Oldendorf zuständige Leitung solcher 
Parteien und Wählergruppen, die an der Wahl teilgenommen haben, sowie die Aufsichts-
behörde binnen eines Monats nach dieser Bekanntgabe Einspruch erheben, wenn sie 
eine Entscheidung über die Gültigkeit des vorstehenden Beschlusses gemäß § 40 Absatz 
1 Buchstaben a bis c Kommunalwahlgesetz für erforderlich halten. Der Einspruch ist bei 
dem Wahlleiter schriftlich einzureichen oder mündlich zur Niederschrift zu erklären.

Preußisch Oldendorf, den 21. November 2023

Marko Steiner
Wahlleiter

Standesamtliche Nachrichten� Stand 27.11.2023

Geburten
· �Leni Luise Vogt, Karlstraße 6, Preußisch Oldendorf, geboren am 

31. Oktober 2023 in Lübbecke 
· �Clara Quernheim, Behrensweg 8, Preußisch Oldendorf, geboren am 

03. November 2023 in Preußisch Oldendorf
· �Levi Badorrek, Am Park 1, Preußisch Oldendorf, geboren am 

13. November 2023 in Lübbecke
Eheschließungen
· �Annalena Hansch und Gustav Klee, Großer Garten 26, Preußisch Olden-

dorf, geheiratet am 06. Oktober 2023 in Lübbecke
Altersjubiläen
· �Else Rabe, Richard-Wagner-Straße 8, Preußisch Oldendorf, feiert am  

24. Dezember 2023 ihren 95. Geburtstag 
Ehejubiläen
· �Valentina und Johann Wiens, Rummeldweg 3, Preußisch Oldendorf,  
feiern am 15. Dezember 2023 das Fest der Goldenen Hochzeit

Sterbefälle
· �Jürgen Depping, Berliner Straße 34, 32361 Preußisch Oldendorf,  

�gestorben am 26. Oktober 2023 in Preußisch Oldendorf im Alter von 
86 Jahren

· �Christa Tielker, Rumenstraße 32, Preußisch Oldendorf, gestorben am  
31. Oktober 2023 in Preußisch Oldendorf im Alter von 84 Jahren

· �Karin Fangmeyer, Mühlenweg 3, Preußisch Oldendorf, gestorben am  
31. Oktober 2023 in Minden im Alter von 71 Jahren

· �Walbert Hageböke, Piepersheide 1, Preußisch Oldendorf, gestorben am 
01. November 2023 in Preußisch Oldendorf im Alter von 94 Jahren 

· �Wilhelm Melcher, Weststraße 6, Preußisch Oldendorf, gestorben am  
05. November 2023 in Lübbecke im Alter von 87 Jahren  

· �Michael Schlutt, Fiegenburgweg 6, Preußisch Oldendorf, gestorben am 
06. November 2023 in Preußisch Oldendorf im Alter von 72 Jahren

· �Gisela Brinkmeier, Zur Egge 1, Preußisch Oldendorf, gestorben am  
10. November 2023 in Lübbecke im Alter von 83 Jahren

· �Werner Piel, In der Siedlung 17, Preußisch Oldendorf, gestorben am 
13. November 2023 in Preußisch Oldendorf im Alter von 86 Jahren

· �Gerda Tiemeier, Hartenkampstraße 29, Preußisch Oldendorf, gestorben 
am 17. November 2023 in Preußisch Oldendorf im Alter von 97 Jahren

Allen Gästen eine frohe und besinnliche  

Weihnachtszeit und ein frohes  
neues Jahr 2024 wünscht Ihnen das gesamte Team

Gasthaus Waldblick
Linkenstraße 9 · 32361 Preußisch Oldendorf ·Tel. 0 57 42 / 29 92

Inh. Katrin  
Hannemann
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Termine Fischerprüfung
Für die Abnahme der Fischerprüfung, die zur Erlangung des ersten Fische-
reischeines erforderlich ist, sind folgende Termine festgesetzt worden:
Montag, 5. Februar bis Donnerstag, 8. Februar 2024
Der Antrag auf Zulassung zu dieser Prüfung sowie ein Nachweis über die 
eingezahlte Prüfungsgebühr sind spätestens bis zum 11. Januar 2024 beim 
Landrat des Kreises Minden-Lübbecke, Untere Fischereibehörde, 32423 
Minden, Portastraße 13, einzureichen.

Wegfall des Kinderreisepasses
Ab 01.01.2024 können keine Kinderreisepässe mehr beantragt werden. Be-
reits ausgestellte Kinderreisepässe behalten bis zum Ablauf ihre Gültigkeit.
Ab dem 01.01.2024 benötigen alle Kinder für Reisen außerhalb der EU 
einen ganz normalen Reisepass (Preis: 37,50 Euro) und für Reisen innerhalb 
der EU einen Personalausweis (Preis: 22,80 Euro). Beide Dokumente sind 
jeweils 6 Jahre gültig. 
Kinder ab dem 6. Lebensjahr müssen bei der Beantragung anwesend sein.
Der Personalausweis sowie der Reisepass haben folgende Lieferzeiten:
•   Personalausweis 2 – 3 Wochen
•   Reisepass 4 - 6 Wochen.
Bitte denken Sie an die rechtzeitige Beantragung der Ausweisdokumente.

Preußisch Oldendorf liest!
Buchempfehlungen von Groß und Klein

Ein neues Blau (Tom Saller)
Eine schlichte weiße Porzellanschale 
ist ein wichtiges Requisit in dieser 
Geschichte. Gefertigt wurde die 
Schale in den 1750er Jahren in 
der Berliner Porzellan-Manufaktur 
Wegely. 
Einige Jahre später ging die Ma-
nufaktur samt Wissensträgern und 
Porzellanbeständen in den Besitz 
des Preußenkönigs Friedrich des 
Großen über und produzierte nun 
unter dem Namen KPM, Königliche 
Porzellanmanufaktur. Der König 
hatte ein Faible für Porzellan und 
besondere Dekore. Für einen neuen 
Blauton nach seinen Wünschen 
waren unzählige Mal- und Brenn-
versuche nötig, für die auch die 
Lagerbestände herhalten mussten, 
bis die Berliner Porzellanmaler nach fast vier Jahren endlich die passende 
Rezeptur gefunden hatten. Auf einer der alten Wegely-Schalen gelang 
ihnen erstmalig das gewünschte „bleu mourant“. Die kleine Schale, ab jetzt 
durch eine kleine blaue Blume geadelt und dennoch in ihrem neuen Wert 
unerkannt, verschwand wieder in einer großen Holzkiste, in der sie fast 90 
Jahre später beim Umzug der KPM an den neuen Standort am Tiergarten 
gebracht und erneut viele Jahre in einem Lagerschuppen vergessen wurde. 
Erst im Jahr 1930 gelangt sie wieder ans Tageslicht und geradewegs in 
die Hände der Protagonistin dieses wunderbaren Romans. Lilli Kuhn, eine 
achtzehnjährige junge Frau, hatte zwei Jahre lang als Kindermädchen 
für die Familie Pechmann gearbeitet. Heute ist ihr letzter Tag, und als 
Anerkennung darf sie sich aus dem vergessenen Schuppen ein Andenken 
aussuchen; sie wählt die kleine Schale aus, die sie von nun an ständig 
begleiten soll. Die letzten zwei Jahre hatten Lillis Leben die Orientierung 
gegeben, die sie immer vermisst hatte. Ihre Mutter war früh verstorben, der 
Vater handelte mit Tee und war viel auf Reisen. Lillis Erziehung lag haupt-
sächlich in den Händen von Takeshi, einem japanischen Geschäftsfreund 
und engem Vertrautem ihres Vaters, und des Rabbis Teichlmann, der ihr die 
Grundlagen des jüdischen Glaubens vermitteln sollte. 
Ein richtiges Familienleben lernt sie erstmals im Haus der Familie Pech-
mann kennen. Günther von Pechmann ist Direktor der Berliner Porzellan-
Manufaktur; mit neuen Ideen und der Produktion von schnörkellosem 
Gebrauchsporzellan hatte er den Betrieb wirtschaftlich saniert. Alles im 
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Leben der Pechmanns dreht sich um die Gestaltung und die Herstellung 
von Porzellan, und auch Lilli lässt sich von dieser Begeisterung anstecken 
und hat schon bald Zukunftspläne: Mit der Unterstützung von Direktor 
Pechmann entscheidet sie sich für eine Ausbildung zur Porzellanmalerin 
an der Kunstschule Burg Giebichenstein in Halle. Hier macht sie schon bald 
Bekanntschaft mit berühmten Künstlern des Bauhauses und erlernt neben 
der Malerei auch die Grundlagen der Keramikgestaltung. Unendlich viele 
neue Möglichkeiten tun sich auf, bis ein furchtbarer Unfall der schönen Zeit 
ein jähes Ende setzt und Lilli in eine tiefe Depression stürzt. 
Und wieder ist es Takeshi, der sich jahrelang selbstlos um Lilli kümmert. 
Doch nicht nur ihr Gesundheitszustand, sondern auch der zunehmende 
Einfluss der Nationalsozialisten stellen eine Bedrohung dar. Nach Jahren 
des Versteckens gelingt es Takeshi mit einer List und der Hilfe von Günther 
von Pechmann, Lillis Flucht aus Deutschland vorzubereiten. Durch die 
Gier der neuen Machthaber nach Kunstschätzen ist es letztlich die kleine 
Porzellanschale, die Lillis Leben retten kann.
Der Roman von Tom Saller ist so dicht erzählt, dass diese Zusammenfas-
sung ihm gar nicht gerecht werden kann. Die Lebensgeschichte von Lillis 
Vater, der als 15-Jähriger sein Heimatdorf verließ und seinen Namen von 
Cohen in Kuhn änderte, um Kaufmann werden zu können, wäre schon 
einen eigenen Roman wert. Das Gleiche gilt für die Geschichte von Takeshi, 
den ein großes Unglück daran gehindert hat, die Familientradition der Por-
zellanherstellung weiterzuführen. Dieses Buch ist abseits der eigentlichen 
Handlung reich an interessanten und wissenswerten Geschichten und 
darum unbedingt lesenswert!
Diese Buch-Empfehlung hat Marion Vogt geschrieben. Herzliche Einladung 
in die Stadtbücherei Preußisch Oldendorf, wo Sie das Buch ausleihen können. 
Die Öffnungszeiten finden Sie dieses Mal auf der Seite 54. Den Online-Bestand 
der Stadtbücherei finden Sie unter www.biblino.de/preussoldendorf – dort 
können Sie auch Bücher aussuchen und vorbestellen.

Volkstrauertag 2023
Die Gedenkfeiern zum Volkstrau-
ertag standen in diesem Jahr stark 
unter dem Einfluss des Krieges in 
der Ukraine und dem jüngst wieder 
offen ausgebrochenen Konflikt im 
Nahen Osten. Täglich erreichen 
uns erschreckende Bilder aus den 
Kriegsgebeten und lassen viele von 
uns sprachlos zurück.
Umso wichtiger ist die aktive 
Gestaltung des Gedenkens am 
Volkstrauertag, das neben den 
vielen Gefallenen der beiden 
großen Weltkriege, auch alle Opfer 
von Krieg, Gewalt und Terror der 
Gegenwart miteinschließt.
Unter großem Engagement der 
Kirchengemeinden, der Freiwilligen 
Feuerwehr, der Ortsheimatpflege, des Schützenvereins und der Dorfge-
meinschaften fanden an vielen Ehrenmälern Gedenkfeiern statt, um ein 
sichtbares Zeichen für den Frieden zu setzen.
Auch den Teilnehmenden war es ein Anliegen, dass der vermeintlichen 
Hilflosigkeit die Hoffnung auf Frieden in der Welt und die Lösung der 
zahlreichen Konflikte ohne Waffeneinsatz Raum gegeben werden konnte. 
Diese wichtige Arbeit für den Frieden verbindet uns am Volkstrauertag mit 
vielen Menschen in ganz Deutschland, die ebenso, wie wir in Preußisch 
Oldendorf, gedenken.
Aber auch unterjährig leisten viele ehrenamtlich engagierte Menschen in 
unserer Stadt wertvolle Arbeit für das Gedenken, indem sie die Ehrenmäler 
pflegen, instand halten und so ein sichtbares Zeichen des Gedenkens 
auch im Alltag ermöglichen. Durch Initiative des Ortsheimatpflegers Herrn 
Ernst-Michael Dedert konnte in diesem Jahr ein neuer Standort für das 
Ehrenmal in Engershausen gefunden werden, der an gut sichtbarem Ort 
das Andenken der Gefallenen wachhält.
Dafür, aber auch allen die sich in unserer Stadt für das Gedenken und für 
den Frieden einsetzen, gilt mein aufrichtiger Dank. 

Der Bürgermeister 
Marko Steiner

Ehrenmal Engershausen.

Internationaler Tag gegen  
Gewalt an Frauen am 25. November
Gewalt hat viele Gesichter, sie reicht von sexistischen Sprüchen und 
alltäglichen Grenzverletzungen über Bedrohungen bis hin zu körperlicher 
Gewalt.
Weltweit setzen Menschen alljährlich am 25. November ein deutliches Zei-
chen gegen Gewalt. Das Datum geht zurück auf die Ermordung von drei aus 
der Dominikanischen Republik stammenden Widerstandskämpferinnen 
am 25. November 1960. Im Jahr 1999 beschloss die Generalversammlung 
der Vereinten Nationen, den 25. November zum „Internationalen Tag zur 
Beseitigung von Gewalt gegen Frauen“ zu erklären. Überall auf der Welt 
finden dann Aktionen statt, die auf das Thema aufmerksam machen. 
Mit der Flaggenaktion „Frei leben – ohne Gewalt“ zeigt die Stadt Preußisch 
Oldendorf Haltung gegen alle Formen geschlechtsspezifischer Gewalt.
Zusätzlich verteilen die Gleichstellungsbeauftragten bedruckte Taschen-
tuchverpackungen an zentralen Orten wie Apotheken und ärztlichen 
Praxen, die auf das Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 116 016 aufmerk-
sam machen: „Es ist uns wichtig, dieses Beratungsangebot im gesamten 
Kreisgebiet so bekannt wie möglich zu machen. An 365 Tagen im Jahr, 24 
Stunden am Tag kann man sich unter der Nummer 116 016 an das Hilfe-
telefon wenden.“

Von links: Bürgermeister Marko Steiner, Gleichstellungsbeauftragte Andrea Kneller und 
Sozialarbeiter Dan Viktor hissen gemeinsam zwei Terre des Femmes-Flaggen „Frei leben – 
ohne Gewalt“ als sichtbares Zeichen gegen Gewalt.
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MODUL-PARTNER

Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen  
und wünschen eine schöne Weihnachtszeit
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Gas-Prüfung 
■ für Sportboote1) und Wohnmobile2) 
Spezialgebiet Elektrik+Elektronik
■ Scheibenreparatur und Scheibenaustausch 
■  Diagnose mit modernsten Testgeräten
■  Reparaturen aller Fabrikate
■  Webasto und Eberspächer Einbaupartner
■  Inspektionen nach Herstellervorgaben  

mit vollem Garantieerhalt
■  TÜV+AU ■  Reifen-Service ■  Chip Tuning
Einbau von 
■  Anhängerkupplungen ■ Komfortsystemen
■  Sitzheizungen ■ Radios+Navigationsgeräten
■ Einparkhilfen ■ Freisprecheinrichtungen
Schanzeweg 3 · 32312 Lübbecke-Alswede
Fon 0 5743-93 22 332 · Fax 0 5743-93 22 33 4
www.werkstatt-mester.de · info@werkstatt-mester.de

Vom 18.12. 
bis 02.01. ist 
unser Betrieb 
geschlossen.
Ab dem 
03.01. sind 
wir wieder 
da!

Goldene-Horn-Straße 45, 49152 Bad Essen
oder an die info@gottlieb-reisen.de
Tel. 0 54 72 - 74 40

GmbH & Co. KG

Wir haben noch freie Plätze

Ski- &
Wanderfreizeiten 2024
23.02. – 02.03. Südtirol – Kronplatz ab 889,- €

& Ital. Dolomiten
ÜB/HP im Hotel 3*, frei Nutzung
von Hallenbad & Wellnessbereich,
Ausflüge, Skipassservice

15.03. – 23.03. Kirchberg – Kitzbühler Alpen ab 909,- €
OSTERFERIEN ÜB/HP im Hotel 4*, Entspannen

im Alpen Glücks-SPA, Skipassservice

Wir sind Fairtrade-Stadt
Fairtrade-Towns fördern gezielt 
den fairen Handel auf kommunaler 
Ebene. Sie sind das Ergebnis einer 
erfolgreichen Vernetzung von Zivil-
gesellschaft, Politik und Wirtschaft. 
Für Kleinbäuerinnen, Kleinbauern 
und Beschäftigte im Globalen Süden 
bedeutet der faire Handel bessere 
Arbeits- und Lebensverhältnisse.
Die Kampagne Fairtrade-Towns gibt 
es mittlerweile in 36 Ländern mit 
über 2.000 Städten, darunter Lon-
don, Rom, Brüssel und San Francisco. 
In Deutschland tragen inzwischen 
über 840 Kommunen den Titel. Der 
Rat der Stadt Preußisch Oldendorf 
verabschiedete im Juni 2020 einen 
Beschluss zur Unterstützung des 
fairen Handels durch eine Bewer-
bung bei Fairtrade Deutschland e.V. 
Schnell bildete sich daraufhin ein Lenkungskreis mit Pfarrer Steffen Bäcker, 
Ute Gerlach und Hannelore Lösche als Ansprechpartner. Brigitte Solinski 
begleitet den Kreis fachlich, und Gleichstellungsbeauftragte Andrea Knel-
ler ist Ansprechperson der Verwaltung.  
Auf dem Weg zur Fairtrade-Kommune wurden in den letzten drei Jahren 
einige Aktivitäten koordiniert wie die Orangenaktionen und ein Infostand 
auf dem Regionalmarkt in Bad Holzhausen. Außerdem konnte die Sekun-
darschule, die Kirchengemeinde Bad Holzhausen, Preußisch Oldendorf 
Marketing e.V., die Bäckereien Schröder und Bertermann sowie das 
Geschäft Lotto und Bürobedarf Merkens als Partner gewonnen werden.
Jetzt hat Preußisch Oldendorf alle Kriterien der Kampagne erfüllt und 
wird am 16. Dezember mit dem Titel Fairtrade-Stadt ausgezeichnet, und 
zwar im Rahmen des Weihnachtsmarktes an der Grundschule Preußisch 
Oldendorf. Während der Eröffnung ab 15.30 Uhr übergibt der ehemalige 
Vorstandsvorsitzende von Fairtrade Deutschland e.V. Dieter Overath die  
Urkunde an Bürgermeister Marko Steiner. Außerdem wird die Stadt Preu-
ßisch Oldendorf gemeinsam mit dem Lenkungskreis und dem Marketing-
Verein an beiden Tagen des Weihnachtsmarktes mit einem Stand vertreten 
sein. Angeboten werden fair gehandelte Orangen aus Süditalien in Bio-
Qualität sowie Utamtsi-Kaffee aus dem Hochland Kameruns, der direkt und 
ohne Zwischenhändler von den Bauern bezogen wird. Zudem gibt es ein 
Gewinnspiel, Fairtrade-Produkte zum Probieren und viele Informationen 
rund um den Fairen Handel.  
Das Fairtrade-Team freut sich schon darauf, viele Gäste beim „Sternenzau-
ber“ bei einem Kaffee für die Fairtrade-Thematik begeistern zu können!

Bürgermeister Marko Steiner hat bereits 
Ende August von Fairtrade Deutschland e.V. 
die gute Nachricht erhalten, dass die Preu-
ßisch Oldendorfer Bewerbung als Fairtrade-
Stadt erfolgreich war. 

Obstbäume als Geschenk für  
Preußisch Oldendorfs Babys
Die Übergabe der jungen Obstbäume fand jetzt auf dem städtischen Bau-
hof in Preußisch Oldendorf statt. Bürgermeister Marko Steiner freute sich 
sehr, gemeinsam mit dem Bauhofleiter Thorsten Ellinghausen 25 Familien 
persönlich zu begrüßen und ihnen die – mit über 2 m – stattlichen Bäume 
zu überreichen. In seiner Sitzung im September hatte der Rat der Stadt 
Preußisch Oldendorf beschlossen, allen Eltern zur Geburt ihres Kindes 
einen Obstbaum zu schenken, der an einem selbstgewählten Ort gepflanzt 

und gemeinsam mit den Kindern begleitet werden kann. Zur Wahl standen 
Apfel-, Birnen-, Kirsch- und Pflaumenbäume, die die Mitarbeitenden des 
Bauhofes je nach Wunsch in einer Baumschule aussuchten. Jeder Baum 
erhielt dann noch ein individuelles Namensschild für das jeweilige Kind. 
Weitere 10 Familien, die von der Baumaktion durch die städtische „Willkom-
menspost“ für Neugeborene erfahren haben, können ihren Wunschbaum 
in den nächsten Tagen abholen. Die „Willkommenspost“ wird regelmäßig 
an alle Familien geschickt, die Nachwuchs bekommen haben. Bürgermeis-
ter Marko Steiner und Gleichstellungsbeauftragte Andrea Kneller gratu-
lieren damit zur Geburt und bieten Informationsmaterialien an, die junge 
Familien für ihre neuen Aufgaben und Herausforderungen nutzen können.

Bürgermeister Marko Steiner bei der Übergabe eines Wunschbaumes an Anna-Lena  
und Timo Koch.
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Mindener Straße 19 · 32361 Pr. Oldendorf
Tel. 0 57 42 / 25 46 · E-Mail pr.oldendorf@degener24.de
www.degener24.de

Mehr sehen.
Besser hören.

BRILLEN  HÖRGERÄTE UHREN + SCHMUCK

Garten- u. Landschaftsbau

Michael Knab
Gärtnermeister

Unsere Leistungen  
für Ihren Garten:

• Gartenpflege
• Pflasterarbeiten

• Gehölz- und  
Strauchschnitt

• Metall- und Sicht- 
schutz zäune aus WPC

• Winterdienst

32361 Pr. Oldendorf
Fon 05742 - 704939

Tel.: 05742 / 3163

Obsthof Wickemeyer , Dummerter Str. 7
32361 Pr. Oldendorf/Bad Holzh.

www.hof-wickemeyer.de

Obst und Kartoffeln

aus eigenem

Anbau

Tel.: 05742 / 3163

Obsthof Wickemeyer , Dummerter Str. 7
32361 Pr. Oldendorf/Bad Holzh.

www.hof-wickemeyer.de

Obst und Kartoffeln

aus eigenem

Anbau

Tel.: 05742 / 3163

Obsthof Wickemeyer , Dummerter Str. 7
32361 Pr. Oldendorf/Bad Holzh.

www.hof-wickemeyer.de

Obst und Kartoffeln

aus eigenem

Anbau

Frohe Weihnachten 
wünscht Ihnen

leckere 

 Äpfel und  

Kartoffeln 
aus eigenem Anbau

 Präsentkörbe

mit hofeigenen  

Produkten aus  

unserer 

Bauernküche

Zu Weihnachten  

empfehlen wir:

Kletterturm am Jugendzentrum eingeweiht
Andreas Keller, Jugendpfleger der Stadt Preußisch Oldendorf, ist seit 
langem der Kletterei verbunden. Es war letztlich auch seine Idee, das 
Stahlgerüst der ausgemusterten Außentreppe der abgerissenen Real-
schule als Kletterturm im Außengelände des Jugendzentrums zu nutzen. 
Die Planungen begannen bereits vor vier Jahren. Bürgermeister Steiner 
dankte ihm daher für seine Hartnäckigkeit und Beharrlichkeit, mit der es 
ihm gelungen ist, die finanziellen Mittel außerhalb des städtischen Haus-
halts aufzutreiben, Sponsoren zu 
motivieren und mit persönlichem 
Einsatz im Zuge von Aktionen mit 
den Jugendlichen Gelder für die In-
stallation des Turmes einzunehmen. 
Keller bedankte sich seinerseits für 
den Rückhalt in der Verwaltung, 
ohne den das Vorhaben nicht hätte 
umgesetzt werden können, bei den 
Unterstützern in den Ratsfraktionen 
und besonders bei der Volksbank 
und beim Lions-Club, die das Projekt 
mit großzügigen Geldspenden 
gefördert haben.
Martin Schiegnitz, Mitglied der 
Ratsfraktion der Grünen, der sich 
in Ausschüssen und im Rat stets 
für den Kletterturm stark gemacht 
hatte, betonte bei der Einweihung, 
dass das Projekt erfreulicherweise 
letztlich im Konsens der Parteien 
und der Verwaltung umgesetzt worden sei. 
Der Klettersport ist bei Jugendlichen sehr beliebt. Balancieren, Hangeln 
und Klettern sind seit vielen Jahren fester Bestandteil der Jugendförderung 
und des Jugendtreffs der Stadt Preußisch Oldendorf. Mit der Kletterwand 
werden verstärkt ältere Jugendliche angesprochen, die Lust am Abenteuer 
geweckt, Grenzerfahrungen gemacht, der persönliche Mut gestärkt, aber 
auch das Gefühl von Vertrauen und für Verantwortung vermittelt, das der 
Kletterer durch die Sicherungsmaßnahmen des Partners am Seil bekommt. 

Oskar Pikutzki klettert, Andreas Keller 
sichert am Seil. 
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Dazu Bewegung an der frischen Luft, das Erleben der Natur, was für die 
Jugendlichen eine sinnvolle Freizeitbeschäftigung darstellt.
Der Turm ist eine tolle Ergänzung für die Jugendarbeit und ein Angebot 
auch für Vereine und Gruppen, das im weiten Umfeld seinesgleichen 
sucht. Andreas Keller wird im 
nächsten Jahr zum Beispiel mit der 
Feuerwehr kooperieren, die den 
Turm im Zuge der Ausbildung der 
Jugendfeuerwehr nutzen möchte. 
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„Repair-Café“  
in Preußisch Oldendorf eröffnet
Ehrenamtliche stellen ihre Arbeit ab dem 05. Januar 2024  
im „Alten Pfarrhaus“ zur Verfügung

Wer kennt es nicht? Für viel Geld wurde ein Gerät gekauft und nach kurzer 
Zeit, meist nach Ablauf der Garantiezeit, geht es kaputt. Als Kunde hört man 
vom Händler oft: „Reparieren lohnt sich nicht.“ Doch stimmt das wirklich?
Zumindest in Preußisch Oldendorf gibt es jetzt eine Anlaufstelle, die bei 
defekten Geräten noch nicht so schnell die Hoffnung 
aufgibt.
Das „Repair-Café“ im „Alten Pfarrhaus“ an der Spiegel-
straße in Preußisch Oldendorf, betrieben von ehren-
amtlichen Helfern, ist ein Treffpunkt für Menschen, 
die elektronische und mechanische Geräte unter 
Anleitung von sachkundigen Helfern selbstständig 
reparieren möchten.
Es gibt sachkundige Beratung, und das Wissen über Reparaturen wird 
erweitert. Nebenbei lernt man nette Menschen kennen und kommt bei 
einem Getränk miteinander ins Gespräch. 
„Reparatur statt Neukauf“ ist das Motto des „Repair-Cafés“ und der Initia-
toren, die Mitglieder des Seniorenbeirates der Stadt Preußisch Oldendorf. 
Sie sahen das grundsätzliche Problem der Verschwendung von Rohstoffen. 
Viele Geräte und Gegenstände werden weggeworfen, obwohl sie manch-
mal mit wenig Aufwand repariert werden könnten.
Repariert werden können alle elektronischen und mechanischen Geräte, 
Haushaltsgeräte, Gartengeräte, Möbelstücke, etc. 
Hilfe zur Selbsthilfe – kostenlose Reparaturen, Anleitung von Experten 
und Werkzeugausstattung. Lediglich benötigte Ersatzteile müssen selbst 
bezahlt werden.
„Im Vordergrund steht der Nachhaltigkeitsgedanke“, so die Mitglieder des 
Seniorenbeirates. 
Das „Repair-Café“ in Preußisch Oldendorf eröffnet am 5. Januar 2024 um 
15.00 Uhr in den Räumlichkeiten des Alten Pfarrhauses in der Spiegelstra-
ße. Bei Kaffee und Kuchen können die Räumlichkeiten besichtigt werden 
und bei netten Gesprächen die ersten Reparaturen erfolgen.
Geöffnet ist das „Repair-Café“ jeden ersten Freitag im Monat von 15.00 Uhr 
bis 18.00 Uhr. In dieser Zeit stehen Ihnen rund sieben sachkundige Helfer 
und/oder spezialisierte Laien für eine Hilfe bei der Reparatur zur Seite.
Der Seniorenbeirat bedankt sich bei allen bisherigen Sach- und Geldspen-
dern, benötigt aber weiterhin noch Geldspenden (auch gegen Spenden-
quittung) für die Anschaffung weiterer technischer Geräte, Utensilien und 
kleiner Verbrauchsmaterialien.
Geldspenden können über die nachfolgend angegebenen Konten bei der 
Stadt Preußisch Oldendorf mit dem Zweck „Repair-Café“ erfolgen:
Volksbank Plus – Stadtkasse Preußisch Oldendorf  
IBAN: DE30 4909 2650 1000 4005 00 oder bei der 
Sparkasse Minden-Lübbecke 
DE75 4905 0101 0021 0001 00

Wir wünschen allen ein

FROHES WEIHNACHTSFEST
und ein gesundes frohes Neues Jahr

Preisverleihung „Heimatpreis“ und  
„Dörfer mit Ideen 2023“
Der Kreis Minden-Lübbecke stärkt mit den Preisen „Heimatpreis“ und „Dör-
fer mit Ideen“ das ehrenamtliche Engagement. Denn ohne diese „Herzblut-
Minden-Lübbecker“ würde an vielen Orten eine große Lücke entstehen. 
Selbst Anpacken anstatt auf Signale aus Brüssel, Berlin oder Düsseldorf zu 
warten – das steht hier im Mittelpunkt!
Der Heimatpreis wird dabei mit Mitteln des Landes Nordrhein-Westfalen 
unterstützt. Den Preis „Dörfer mit Ideen“ verleiht der Kreis Minden-
Lübbecke für zukunftsweisende Ansätze für den ländlichen Raum.
Für diese Preise gilt: Das vielfältige Engagement zeigt sich nicht nur in 
der Pflege von Plätzen, Wegen und Heimathäusern, sondern vor allem in 
gemeinsamen Aktivitäten zu Sport, Kultur und Mobilität. Die Projektträger 
kümmern sich um das Dorfleben, den Zusammenhalt und erzeugen damit 
Lebensqualität. Junge und Alte, Neubürger und Alteingesessene lernen 
voneinander und tragen Spaß und Begeisterung weiter.

Einige der diesjährigen Preisträger sind Sportvereine, was die Bedeutung 
dieser Organisationen für das Zusammenleben unterstreicht. Sport braucht 
keine gemeinsame Sprache, sondern gemeinsames Handeln. Auf dieser 
Basis können ganz niederschwellig Aktionen gestartet und mitgetragen 
werden.
Daneben stehen die Heimatvereine, die Tradition erklären und weiterge-
ben. Sie schaffen mit der Belebung und Erhaltung von historischen Orten 
Identität und verbinden mit den zahlreichen Veranstaltungen Vergangen-
heit und Zukunft.
Dieses Engagement ist nicht genug wertzuschätzen, und die Preise sollen 
zum Nachmachen und Weitermachen motivieren.
Insgesamt waren in diesem Jahr 43 Beiträge eingereicht 
worden und damit so viele wie noch nie. Die Beiträge 
verteilen sich auf 27 Beiträge für den Heimatpreis 2023 
und 16 Vorschläge für den Preis „Dörfer mit Ideen!“ Alle 
eingereichten Beiträge sind im Internet zu finden: 
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Landrat Ali Doğan mit Tom und Angela Hölscher sowie Marion Möllenberg bei der 
Preisverleihung.
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Lernen Sie

und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Wir wünschen Ihnen ein 
frohes Weihnachtsfest

● Bedachungen
● Isolierungen
● Fassadenbau

● Bauklempnerei
● Zimmerarbeiten
● Autokranarbeiten

RRuuddoollff  WWiinnddtteenn  ··  BBeeddaacchhuunnggeenn  GGmmbbHH  &&  CCoo  KKGG
Fasanenweg 1 · 32361 Preußisch Oldendorf
Telefon 0 57 42 / 36 62 + 36 68 · Telefax 0 57 42 / 44 03
Internet: www.windten.de · E-Mail: info@windten.de
● Bedachungen
● Isolierungen
● Fassadenbau

● Bauklempnerei
● Zimmerarbeiten
● Autokranarbeiten

RRuuddoollff  WWiinnddtteenn  ··  BBeeddaacchhuunnggeenn  GGmmbbHH  &&  CCoo  KKGG
Fasanenweg 1 · 32361 Preußisch Oldendorf
Telefon 0 57 42 / 36 62 + 36 68 · Telefax 0 57 42 / 44 03
Internet: www.windten.de · E-Mail: info@windten.de

Wir wünschen allen Kunden,  

Freunden und Bekannten  
ein besinnliches Weihnachtsfest  
und ein glückliches Jahr 2024

Auch im Jahr 2024 werden der Heimatpreis und der Wettbewerb „Dörfer 
mit Ideen“ wieder ausgelobt. Mit den zwei LEADER-Regionen AueLand 
und WeserLand wollen wir im nächsten Jahr wieder an einem Ort die 
tollen Beiträge aus den Dörfern ausstellen, der einen sehr engen Bezug zur 
ländlichen Entwicklung hat.
Anbei die Liste mit den diesjährigen Preisträgerinnen und Preisträgern:

Preisträger „Heimatpreis“
1. Platz, dotiert mit 5.000 Euro – Inklusiver Dorfzirkus Maluna Kunterbunt
	 SV Eggetal Eininghausen-Börninghausen e.V.
2. Platz, 3.000 Euro – FDC Grüner Monat Mai
	 Tanzabteilung Breitensportverein TuSpo Rahden
3. Platz, 2.000 Euro – Haus der Kultur auf dem Dorf
	 denk-mal! Windheim №2

Preisträger „Dörfer mit Ideen“
1. Platz, 3.000 Euro – Bockwindmühle Wehe – Ort der Begegnung und
	 Kultur, Mühlengruppe des Heimatvereins Wehe
2. Platz, 2.000 Euro – Überdachte Mitfahrbank
	 Seniorenbeirat der Gemeinde Hille
3. Platz, 1.000 Euro – Dörflicher Begegnungspfad  „100 Linden“
	 TV Grüne Linde Eickhorst

Neu gewählt
Jugendamtselternbeirat im Kreisjugendamt Minden-Lübbecke stellt 
sich vor

Elternbeiräte aus Kindertageseinrichtungen sind der Einladung des 
Kreisjugendamtes Minden-Lübbecke gefolgt und  haben den Jugendamts-
elternbeirat für das Kindergartenjahr 2023/2024 gewählt.
Das Gremium bestimmte aus seiner Mitte einen Vorstand, bestehend aus 
10 Personen.  Als 1. Vorsitzender wurde Thomas Spahr gewählt, als Vertre-
ter steht ihm Manuel Tiegel zur Seite.

Der Jugendamtselternbeirat wird vervollständigt durch Verena Eckert, 
Sven Hornig, Jasmin Lührmann, Hendrik Rebentisch, Charleen Schabe, 
Birgit Struck, Kathrin Traullé und Sabine Wendland.
Zum Kreisjugendamtsbezirk gehören 83 Tageseinrichtungen für Kinder in 
den acht Kommunen Espelkamp, Hille, Hüllhorst, Lübbecke, Petershagen, 
Preußisch Oldendorf, Rahden und Stemwede.
Durch den Jugendamtselternbeirat werden die Mitwirkungsrechte von 
Eltern gestärkt. Der Beirat vertritt die Interessen der Eltern von Kindern 
in Kindertagesstätten gegenüber dem Jugendamt und den Trägern der 
Tageseinrichtungen. Er ist außerdem wichtig für eine gute Kommunikation 
zwischen Eltern, Jugendamtselternbeirat und dem Kreisjugendamt.
Zur weiteren Stärkung der Mitwirkungsrechte des Jugendamtselternbei-
rates hat der Jugendhilfeausschuss des Kreises Minden-Lübbecke den 
Vorsitzenden eine beratende Stimme in seinem Gremium eingeräumt.
Die Jugendamtselternbeiräte des Landes Nordrhein-Westfalen wählen 
einen Landeselternbeirat. Dieser kann an grundlegenden und zentralen 
Entscheidungen für alle Kindertageseinrichtungen in NRW mitwirken. 

Von links: Birgit Struck, Charleen Schabe, Verena Eckert, Thomas Spahr, Sabine Wendland, 
Kathrin Traullé, Hendrik Rebentisch, Sven Hornig und Jasmin Lührmann. Es fehlt Manuel 
Tiegel.
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Hohe Kaufkraft als Standortfaktor
Kreis Minden-Lübbecke liegt im vorderen Drittel einer neuen Studie 
des Instituts der Deutschen Wirtschaft

Wissen Sie, was ein preisbereinigtes Einkommen ist? Es ist der Beweis, 
dass es sich im Kreis Minden-Lübbecke nicht nur gefühlt, sondern auch 
rechnerisch gut leben lässt. Eine neue Untersuchung des Instituts der 
Deutschen Wirtschaft zeigt erstmals, wo sich die Menschen besonders gut 
etwas leisten können von ihrem Geld, also dem besagten preisbereinigten 
Einkommen. Unter den 400 Kreisen in Deutschland liegt der Mühlenkreis 
auf Rang 129 der höchsten Kaufkraft. „Hier sind die Lebenshaltungskosten 
5 Prozent niedriger als im Durchschnitt, während das Durchschnittsein-
kommen 4,5 Prozent höher liegt. Das heißt, hier bekommen die Menschen 
wirklich was für ihr Geld“, sagt Christoph Barre als Vorsitzender der Interes-
sengemeinschaft Standortförderung.
Dadurch, dass die Studie Lebenshaltungskosten und Einkommen ins 
Verhältnis zueinander setzt, verschiebt sich die Rangfolge guter Wohn-
regionen teilweise erheblich. Die größten Aufsteiger nach Zahl der 
gewonnenen Ränge sind allesamt Landkreise, heißt es in der Studie. Denn 
auch auf dem Land hätten die Menschen ein gutes Einkommen. „Wir reden 
oft davon, wie lebenswert es doch hier im Mühlenkreis ist – diese neuen 
Zahlen belegen eindrücklich, dass wir den großen Städten oft noch weit 
mehr voraus haben, als wir meinen. Es ist nicht allein die hohe Lebensqua-
lität in wunderschöner Landschaft, das gute Gemeinschaftsleben und das 
attraktive Freizeitangebot: Jetzt sehen wir, dass die Menschen hier einfach 
mehr bekommen für ihr gutes Geld. Das ist ein Standortfaktor, der nicht zu 
unterschätzen ist“, sagt Landrat Ali Doğan.

Titelerneuerung Fairtrade-Kreis 
Minden-Lübbecke
Nach eingehender Prüfung hat die 
nationale Fairtrade-Organisation mit 
Sitz in Köln bekanntgegeben, dass 
der Kreis Minden-Lübbecke das Siegel 
für fairen Handel für weitere zwei 
Jahre führen darf. Landrat Ali Doğan 
freut sich über die Titelerneuerung 
und sagt: „Diese Maßnahme führt 
dazu, dass Menschen in sogenannten 
südlichen Ländern fair für ihre Arbeit 
entlohnt werden und die nächste 
Generation bessere Lebensbedin-
gungen in ihrer Heimat vorfindet. Als 
Fairtrade-Kreis können wir alle etwas 
dazu beitragen.“
Der Kreis Minden-Lübbecke ist seit 
2021 Fairtrade-Kreis und Teil der Kampagne Fairtrade Towns. Für den Titel 
Fairtrade-Town oder Fairtrade-Kreis müssen nachweislich fünf Kriterien 
erfüllt sein, darunter die Bildung einer Steuerungsgruppe und die Akquise 
einer bestimmten Anzahl an Einzelhändlern, Vereinen, Schulen und Glau-
bensgemeinschaften sowie Gastronomiebetrieben. Auch das Anbieten 
fairer Produkte in der eigenen Verwaltung ist ein Kriterium. Der Kreis 
verwendet Kaffee und Tee aus fairem Anbau.
Produkte mit Fairtrade-Siegel stehen für bestimmte soziale, ökologische 
und ökonomische Kriterien, die durch regelmäßige Überprüfung kon-
trolliert werden. Der gemeinnützige Verein fördert durch seine Arbeit 
bessere Lebensperspektiven in den Entwicklungs- und Schwellenländern.  
75 Anbauländer profitieren aktuell von ihrer Beteiligung am Fairtrade-
System, ihre Einkommenssituation, Selbstbestimmung und der Schutz der 
natürlichen Ressourcen konnten deutlich verbessert werden. Das bedeutet, 
dass bessere Preise für Kleinbauernfamilien ausgehandelt werden konnten 
und die Arbeitsbedingungen für Beschäftigte verbessert wurden. Durch ge-
rechteren Handel und nachhaltige Entwicklung wird ein wichtiger Beitrag 
zur Nahrungsmittelversorgung weltweit geleistet. Fairtrade setzt sich dafür 
ein, dass der Welthandel in ländlichen Gebieten gerechter wird.
Die Kampagne Fairtrade-Town oder Fairtrade-Kreis gibt es inzwischen 
in 36 Ländern mit über 2.000 Fairtrade-Towns. Über 840 Kommunen in 
Deutschland sind Teil der Kampagne Fairtrade und führen den Titel, der 
alle zwei Jahre neu geprüft wird.
Die Steuerungsgruppe des Kreises Minden-Lübbecke trifft sich seit 2021 
regelmäßig und plant gemeinsame Aktionen zum fairen Handel. Beispiele 
sind Infostände auf kreisweiten Veranstaltungen, Aktionen zur fairen 
Woche wie die Verteilung von Jutebeuteln mit fairer Klimaschokolade, eine 
Fotoausstellung von Arbeiterinnen und Arbeitern in den Ländern des glo-
balen Südens in einem lokalen Supermarkt oder die alljährliche Orangen-
Aktion. Der Kreis und mehrere Kommunen beteiligen sich auch dieses Jahr 
wieder an der Bestellung von Fairtrade-Orangen aus Süditalien, welche 
das Mindener Welthaus organisiert. Damit wird die Initiative SOS Rosarno 
unterstützt, die sich für faire Bezahlung und bessere Lebensbedingungen 
für Arbeitende auf Obstplantagen in Kalabrien einsetzt. Alle Mitarbeiten-
den des Kreises können die fairen Orangen über ein Online-Formular der 
Steuerungsgruppe bestellen. In mehreren kreisangehörigen Kommunen 
werden die Orangen auf Weihnachtsmärkten und in Schulen verteilt.
Auch für das Jahr 2024 hat die Steuerungsgruppe bereits Pläne. Die 
verstärkte Einbindung der Einzelhandels- und Gastronomiebetriebe, die 
Zusammenarbeit mit den Glaubensgemeinden und ein großes Netzwerk-
treffen der Fairtrade-Projektpartnerinnen und Projektpartner gehören 
dazu.

Die Stadt informiert | Preußisch Oldendorfer Rundblick

10	 Ausgabe Nummer 267 | Dezember 2023



Wir wünschen unseren Kunden 
 frohe Weihnachten  
und allzeit gute Fahrt  
  auch im neuen Jahr.

Am Alten Markt 38 
32361 Pr. Oldendorf-Bad Holzhausen 
Tel. (0 5742) 28 28 | Fax (0 5742) 57 24  
vimeyer@teleos-web.de | www.vi-meyer.de

Wir wünschen allen ein  

besinnliches  
Weihnachtsfest  
und ein gutes Neues Jahr.

Fliesen-Meyer

Klimaschutzpreis für Waldkindergarten 
„Glückspilze“
Stadt Preußisch Oldendorf und Energieunternehmen Westenergie 
zeichnen das Engagement für Umwelt- und Naturschutz aus 

Der Westenergie Klimaschutzpreis steht auch in diesem Jahr ganz im 
Zeichen des Natur- und Umweltschutzes. Der Preis, den Westenergie AG 
gemeinsam mit der jeweiligen Gemeinde verleiht, geht an örtliche Ver-
eine oder Organisationen, die sich bei den Themen Umwelt-, Natur- und 
Klimaschutz besonders verdient gemacht haben. In Preußisch Oldendorf 
wird in diesem Jahr der Waldkindergarten „Glückspilze“ ausgezeichnet. 
Übergeben wurde der mit 1.000 Euro dotierte Preis von Bürgermeister 
Marko Steiner und Westenergie-Kommunalmanager Johannes Geers.
Der Waldkindergarten „Glückspilze“, am Rande des Wiehengebirges in Bad 
Holzhausen gelegen, hat es sich zur Aufgabe gemacht, die Natur in den 
Mittelpunkt der frühkindlichen Erfahrungen zu stellen. Täglich gehen die 
Kinder bei jedem Wetter in den Wald, um das Gelände, den Hügelwald und 
den Mooswald zu erkunden.

Dabei sammeln sie aktiv Müll aus dem Wald und vor ihren Bauwagen, 
die gleichgültige Zeitgenossen vor ihren Bauwagen hinterlassen haben, 
und setzen sich so für den Umwelt- und Naturschutz ein. Die Kinder des 
Waldkindergartens entdecken, erleben und erforschen die Natur in ihrem 
täglichen Umfeld.
Im Laufe des Jahres werden verschiedene Projekte im Rahmen des Um-
welt- und Naturschutzes umgesetzt. Im Winter stellen die Kinder ihr eige-
nes Vogelfutter her und überraschen auch andere Tiere mit Leckereien. Im 
Frühling kümmern sie sich um die Nistkästen und bereiten diese für neue 
Bewohner vor. In den Sommermonaten wird eigener Holunderblüten-
sirup hergestellt, Kräuterquark für Picknicks zubereitet und ein Blühbeet 
eingerichtet, das die Umgebung des Waldkindergarten belebt. Im Herbst 
backen die Kinder Pflaumenkuchen aus selbst gepflückten Pflaumen und 
sammeln Kastanien für das Damwild.
Die Bedrohung durch den Borkenkäferbefall des Fichtenwaldes hat den 
Kindern und Betreuer*innen verdeutlicht, wie wichtig es ist, sich für den 
Schutz der Natur einzusetzen. Für den Waldkindergarten Glückspilze steht 
nicht nur die Wertschätzung und der respektvolle Umgang untereinander 
im Vordergrund, ihnen geht es ganz besonders auch um die Achtsamkeit 
gegenüber der Natur und dem Wald. Der vorbildliche Einsatz des Waldkin-
dergartens wird nun mit dem Westenergie Klimaschutzpreis honoriert.
„Der Waldkindergarten Glückspilze zeigt uns, wie wichtig es ist, die Liebe 
zur Natur und zum Umweltschutz von Kindesbeinen an zu fördern. Unsere 
Kinder sind die Hüter der Zukunft, und dieser Kindergarten bereitet sie 
perfekt darauf vor, die Natur zu schätzen und zu schützen“, berichtete 
Bürgermeister Marko Steiner.
„Wir ehren heute den Waldkindergarten Glückspilze für sein inspirierendes 
Engagement im Bereich des Umwelt- und Naturschutzes. Die Erzieherinnen 
und Erzieher ermutigen die Kinder, die Welt um sich herum zu erforschen, 
zu entdecken und zu schützen. Das verdient unsere Anerkennung und 
Wertschätzung“, ergänzte Westenergie-Kommunalmanager Johannes 
Geers.

Mit dem Westenergie Klimaschutzpreis werden Initiativen ausgezeichnet, 
die sich in besonderem Maße für den Klima- und Umweltschutz einsetzen. 
Strom sparen, Luft und Wasser verbessern, Lebensräume erhalten: Klima-
schutz erstreckt sich auf viele Gebiete. Entsprechend unterschiedlich sind 
die Ideen.
Westenergie und die jeweilige Partnerkommune schreiben den Westener-
gie Klimaschutzpreis jährlich aus und stellen auch gemeinsam die Jury.
Seit 1995 machen Westenergie und ihre Partnerkommunen im Versor-
gungsgebiet von Nordrhein-Westfalen, Niedersachsen und Rheinland-
Pfalz mit dem Klimaschutzpreis gute Ideen und vorbildliche Aktionen aus 
dem lokalen und regionalen Umfeld für die Öffentlichkeit sichtbar. Der 
Klimaschutzpreis von Westenergie regt damit auch zum Nachahmen an 
und macht Mut, selbst aktiv zu werden.
Über 8.000 Initiativen, Projekte und Gruppen haben damit inzwischen 
die Auszeichnung seit dem Start 1995 erhalten, dazu nach Größe der 
teilnehmenden Kommune gestaffelte Geldprämien. Weitere Infos zum 
Westenergie Klimaschutzpreis unter westenergie.de/klimaschutzpreis.
Zum Hintergrund: Neben der Energieversorgung engagiert sich Westener-
gie in ihren Partnerkommunen traditionell in den Bereichen Sport, Kultur, 
Soziales, Klimaschutz und Bildung. Über Sponsorings und Kooperationen 
unterstützt das Unternehmen sowohl kleine Initiativen als auch große 
Vereine, um mit den Menschen vor Ort auch auf gesellschaftlicher Ebene 
gemeinsam die Zukunft zu gestalten. Alleine über die Mitarbeitendeniniti-
ative Westenergie aktiv vor Ort konnten bereits mehr als 10.000 ehrenamtli-
che Projekte umgesetzt werden.

Bürgermeister Marko Steiner und Westenergie-Kommunalmanager Johannes Geers 
(hinten rechts) mit der Verleihungsurkunde im Gepäck, die die Erzieher Henning DiMeo 
und Agnes Hüffer-Unverfärth mit Kindern des Waldkindergartens mit Freude entgegen-
genommen haben. Das Preisgeld ist bereits für konkrete Maßnahmen eingeplant. Unter 
anderem muss dringend ein Unterstand repariert werden.
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Sekundarschule Preußisch Oldendorf blickt 
positiv auf den Tag der offenen Tür zurück
„Und wie läuft das jetzt mit der Anmeldung?“ Diese Frage richteten viele 
Eltern und Erziehungsberechtigte am Tag der offenen Tür der Sekundar-
schule abschließend an die Lehrerinnen und Lehrer. 
Zuvor konnten sie sich ein umfassendes Bild von der Schule machen. Bei 
ihrem Rundgang lernten die Besucherinnen und Besucher aber nicht nur 
das Schulgebäude kennen. In vielen Gesprächen mit dem Schulpersonal 
wurde ihnen das System, auf dem die Schule aufgebaut ist, erläutert: Dif-
ferenzierungskurse, Wahlpflichtfächer, Inklusionsidee, Berufsorientierung, 
Raumkonzept und noch vieles mehr, was die persönliche und schulische 
Entwicklung der Kinder betrifft, wurden dargestellt.

Zudem boten alle Fächer Mitmachangebote für die Kinder an: Ein Ninja-
Parcours wurde in der Sporthalle aufgebaut, im Chemie- und Physikraum 
wurden zahlreiche Experimente vorgeführt und ausprobiert. Darüber 
hinaus konnte man mit digitalen Mikroskopen in der Biologie scharfe 
Bilder z.B. vom eigenen Haar machen. Als kleines Andenken bekamen die 
Kinder bei den Mitmachangeboten eines von insgesamt fünf Puzzleteilen, 
die zusammengesetzt das Schullogo ergeben. Diese Puzzleteile wurden 
von der 3D-Druck-AG der Schule angefertigt. Die Digitalisierung spielt an 
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der Sekundarschule eine wichtige Rolle: Digitale Tafeln, Tablets und das Ar-
beiten mit Office 365 sind mittlerweile Standard im Schulalltag geworden. 
Viele helfende Schülerinnen und Schüler boten in der Mensa köstliches 
Gebäck sowie heiße und kalte Getränke an. 
Besonders erfreulich war auch der Besuch vieler ehemaliger Schülerinnen 
und Schüler, was zeigt, dass sie ihre Schulzeit in guter Erinnerung behalten 
haben und gerne wieder zurückkommen. Schulleiter Christian Schäffer 
sagt dazu: „Das bestätigt doch, dass wir hier gute Arbeit leisten und ein 
freundliches und angenehmes Schulklima kreieren. Die Sekundarschule 
ist ein Ort, an dem man gerne gemeinsam lernt. Deswegen freuen wir 
uns auch zukünftig über zahlreiche neue Schülerinnen und Schüler und 
deren Eltern und Erziehungsberechtigte, die den Schulalltag hier positiv 
mitgestalten werden.“ 
Für das kommende Schuljahr kann man sich im folgenden Zeitraum 
anmelden: 5.–9. Februar 2024 und 14.–16. Februar 2024. Das Sekretariat 
ist zu folgenden Zeiten geöffnet: Montag bis Mittwoch (8.00 – 15.30 Uhr), 
Donnerstag (8.00 – 18.00 Uhr) und Freitag (8.00 – 13.00 Uhr).
Am 11. Januar 2024 findet in der Schulaula ein zusätzlicher Informations-
abend für Eltern, Erziehungsberechtigte und interessierte Personen zur 
Anmeldung für das kommende Schuljahr statt. Wer zudem mehr über 
die Sekundarschule Preußisch Oldendorf erfahren möchte, ist an diesem 
Abend genau richtig.

Das SÖDERBLOMerLEBEN am  
Tag der offenen Tür – 20. Januar 2024
Espelkamper Gymnasium bereitet spannenden Vormittag vor

Während für viele ViertklässlerInnen und ihre Eltern die Überlegungen zur 
Wahl der weiterführenden Schule beginnen und SekundarschülerInnen 
der Jahrgangsstufe 10 sich mit einem möglichen Seiteneinstieg in die 
gymnasiale Oberstufe auseinandersetzen, bereitet sich das Söderblom-
Gymnasium darauf vor, die vielen Facetten seines Schullebens am 20. 
Januar 2024 einem großen Publikum vorzustellen. Interessierte Gäste 
dürfen sich auf vielseitige Blicke hinter die Kulissen und eine individuelle 
Beratung zum Schulwechsel freuen. 

Das Programm beginnt für die GrundschülerInnen und ihre Eltern um 8.30 
Uhr in der Aula des Gymnasiums. Im Anschluss laden spannende Work-
shops die ViertklässlerInnen zum Ausprobieren ein. Gemeinsam mit ihren 
Eltern können sie zudem „Unterricht live“ besuchen oder die schulischen 
Angebote im Rahmen einer Führung erkunden. Vor allem diejenigen, die 
das Söderblom-Gymnasium noch nicht kennen, sind herzlich eingeladen, 
sich über Angebote und Schwerpunkte sowie die Ausstattung der Schule 
zu informieren. 
Für die SchülerInnen, die am Söderblom-Gymnasium die Oberstufe besu-
chen möchten, beginnt das Programm am 20. Januar ebenfalls um 8.30  Uhr 
mit einer Begrüßung durch die Stufenleitungen. Einleitend werden die 
Besonderheiten der gymnasialen Oberstufe erläutert. Interessierten 
SchülerInnen sowie deren Eltern werden anschließend die verschiedenen 
Fächerangebote und Abschlussmöglichkeiten in individuellen Führungen 
präsentiert. Ein Speed-Dating mit ehemaligen SeiteneinsteigerInnen 
ergänzt das Angebot durch authentische Erfahrungsberichte.
Das Eine-Welt-Café sorgt nach alter Tradition für das leibliche Wohl der 
Gäste. Für jüngere Geschwisterkinder wird eine Betreuung eingerichtet. 
Die Terminvergabe für die Anmeldegespräche Ende Januar beginnt zum  
1. Dezember 2023 auf der Homepage. Schon jetzt gibt es dort viel 
Interessantes über das Söderblom-Gymnasium und den Schulwechsel zu 
erfahren. 
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Hallo, Herr Gottschalk. Mögen Sie sich vielleicht kurz vorstellen?
Mein Name ist Wolfgang Gottschalk. Mit meiner Frau Hannelore wohne ich 
in Preußisch Oldendorf.

In diesem Interview soll es ja hauptsächlich um Ihr ehrenamtliches En-
gagement in der Preußisch Oldendorfer Ausgabestelle der Lübbecker 
Land Tafel gehen. Wie kam es dazu?
Im Jahre 2005 wurde die Lübbecker Land Tafel (heute: Tafel Lübbecker Land) 
gegründet. Über die örtlichen Medien erhielt ich Kenntnis von der Grün-
dung. Die Tafeln hatten sich zum Ziel gesetzt, Nahrungsmittel zu retten, um 
diese anschließend Bedürftigen zur Verfügung zu stellen. Diese Idee hatte 
mich angesprochen. Nach meiner Pensionierung habe ich mich intensiver 
mit dem Thema beschäftigt, habe Kontakt zur Tafel 
aufgenommen und die Ausgabestelle in Preußisch 
Oldendorf aufgesucht. Hier erhielt ich weitere Infor-
mationen, die mich zur Mitarbeit motivierten.

Was ist Ihnen das größte Anliegen im Rahmen Ihres 
Engagements? Was motiviert Sie dazu?
In der Ausgabestelle haben wir den direkten Kontakt 
zu den Bedürftigen, kennen Teile ihrer Sorgen und 
Nöte. Manchmal kann man mit Wort oder Tat hilfreich 
sein. In der Ausgabestelle Preußisch Oldendorf teilen 
sich zwei Gruppen mit jeweils ca. 12 Helferinnen 
und Helfern die anfallenden Aufgaben. Jede Gruppe 
übernimmt ein um die andere Woche die Ausgabe der 
Lebensmittel.

Haben Sie in den vergangenen Jahren eine Entwick-
lung feststellen können?
Der Bedarf ist in den letzten Jahren erheblich gestie-
gen. Im Jahr 2015, mit der großen Migrationswelle, 
stieg der Bedarf erheblich an. Nachdem sich die Situation etwas beruhigt 
hatte, stieg der Bedarf durch den Ausbruch des Krieges gegen die Ukraine 
und die Aufnahme der Kriegsflüchtlinge wieder an.

Können Sie sagen, wie viele Menschen in Preußisch Oldendorf aktuell 
auf Unterstützung durch die Tafel Lübbecker Land angewiesen sind?
Zur Zeit versorgen wir wöchentlich ca. 75 Familien und Einzelpersonen mit 
Lebenmitteln. Tendenz steigend!

Wie kann man sich den Ablauf dieser Unterstützung und die Ausgabe 
der Lebensmittel vorstellen?
Die Menschen, die zu uns kommen, werden als Kunden behandelt. Der 
Kunde weist mit einer Bescheinigung des Jobcenters oder des Sozialamtes 
seine Bedürftigkeit und die seiner Familienmitglieder nach. Er wird bei 
uns gelistet und erhält einen Ausweis der Tafel. Bei einem Einkauf zahlt 
der Kunde einen Preis. Jeder Erwachsene zahlt 2 Euro. Jedes Kind, bis zur 
Vollendung des 17. Lebensjahres, 25 Cent. Beim Bezahlen erhält der Kunde 

Wolfgang Gottschalk (li.) ist in wöchentlichem Wechsel mit zwei Teams in der Preußisch 

Oldendorfer Ausgabestelle im „Alten Pfarrhaus“ im Einsatz.

auch ein Zeitkärtchen. Darauf ist die Zeit angegeben wann der Kunde in 
der nächsten Woche zur Ausgabe eingelassen wird.
In Espelkamp befinden sich das Lager und die Sortierung der Lebensmittel. 
Täglich werden dort mit drei LKW durch ehrenamtliche Helfer die Super-
märkte, Lebensmittelproduzenten und Lebensmittellager angefahren, Le-
bensmittel aller Art abgeholt und zum Zentrallager der Tafel in Espelkamp 
gebracht. Hier wird die Ware sortiert. Nicht Verwertbares wird aussortiert. 
Verwertbares wird kommissioniert und für die einzelnen Ausgabestellen 
bereitgestellt. Es gibt sechs Ausgabestellen. Die Ausgabe erfolgt wöchent-
lich an unterschiedlichen Wochentagen.
In Preußisch Oldendorf ist der Dienstag der Ausgabetag. Morgens, gegen 
8.30 Uhr, bringt ein LKW die benötigte Ware zum Alten Pfarrhaus. Die Ware, 
verpackt in Kunststoffkörben, wird mit Rollwagen über die Rampe ins 
Gebäude gebracht. Dort sortiert das Tafelpersonal die Ware bedarfsgerecht 

für den Ablauf der Ausgabe. Unsere fleißigen Helfer packen 
nun Kisten mit Waren. Nachdem der Kunde seinen Bedarf 
bezahlt hat, erhält er eine Kiste mit den für ihn oder seine 
Familie vorgesehenen Waren. In einem separaten Raum 
entnimmt der Kunde die Ware und verstaut sie in seinem 
mitgebrachten Behältnis.

Insbesondere in der Vorweihnachtszeit machen sich 
viele Menschen ja doch vermehrt Gedanken um ihre 
Mitmenschen. Was wird aktuell mit Blick auf Weihnach-
ten insbesondere benötigt?
Für die Weihnachtszeit hat die Tafel die Aktion der 
„Weihnachtskiste“ ins Leben gerufen. Hierbei werden 
die Bürger in den Ausgabebereichen zu Spenden von 
Weihnachtskisten aufgerufen. Die Bürger der Gemeinden 

packen liebevoll Weihnachtspäckchen und -pakete mit 
Lebenmitteln und Dingen des täglichen Bedarfes. Die 
Tafel hat immer wieder großzügige Spender gefunden, 
die den Kauf von Spielsachen für die Kinder ermög-
lichten. Die Weihnachtskistenausgabe 2023 fand am  

2. Dezember in der Ausgabenstelle Preußisch Oldendorf statt. Diese Veran-
staltung ist immer das Jahreshighlight, nicht nur für die Kunden, sondern 
auch für uns Helfer.

Was wird außerhalb der Weihnachtszeit benötigt? Woran mangelt es 
besonders?
In den letzten Monaten wird es immer schwerer, den Bedarf an Lebens-
mitteln zu decken. Die Lebensmittelmärkte haben ihr Einkaufsverhalten 
geändert, oder leicht verderbliche Waren werden selbst günstig vermark-
tet. Noch ist es der Tafel gelungen, den Bedarf an Lebensmitteln zu decken.

Haben Sie einen Wunsch für die zukünftige Arbeit der Tafel?
Vielleicht kann ich auf diesem Weg Personen ansprechen, die Interesse an 
der Arbeit bei der Tafel haben. Ein oder zwei kräftige Männer könnten wir 
zur Zeit gebrauchen.

Vielen Dank Herr Gottschalk, dass Sie sich die Zeit genommen haben!

In diesem Rundblick-Inter-
view möchten wir darauf 
aufmerksam machen, dass es 
auch hier in Preußisch Olden-
dorf vielen Mensch schon am 
Nötigsten mangelt. Viele Be-
troffene schmerzt die Armut 
in der (Vor-)Weihnachtszeit, 
die inzwischen stark von 

Konsum geprägt ist, einmal 
mehr. Wolfgang Gottschalk 
erzählt, was die Tafel 
Lübbecker Land dagegen 
unternimmt und wie sich 
die Situation in Preußisch 
Oldendorf entwickelt hat.

        Das Rundblick-Interview mit

Wolfgang Gottschalk

Je nach Bedarf der Kunden werden die 
Kisten mit Lebensmitteln gepackt und 
überreicht, bevor die Kunden sie dann im 
Nebenraum in mitgebrachte Behältnisse 
umfüllen.

Rundblick-Interview | Preußisch Oldendorfer Rundblick
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Am dritten Adventswochenende wird es auch in diesem Jahr 
wieder soweit sein: Die Sternenfee wird den Preußisch Ol-
dendorfer Sternenzauber eröffnen und zahlreichen Gästen 
mit Glitzerstaub und lieben Worten zauberhafte Momente 
schenken.

Wenn Silke Birkemeyer sich an die ersten zehn Jahre Sternenzauber 
erinnert, dann sind es diese Szenen, die sie als „die magischsten Momente“ 
vor Augen hat. An jedes einzelne Kind erinnert sie sich. Inaja Finke war 
das erste, das als Sternenfee den Grundgedanken des Sternenzaubers 
personifizierte.

Damals habe sie den vom Gewerbeverein 
veranstalteten Weihnachtsmarkt als Anlass 
genommen, etwas Besonderes für Preußisch 
Oldendorf zu schaffen, erzählt Silke Birke-
meyer. Sie habe gewollt, dass die Preußisch 
Oldendorfer nicht mehr woanders hin fahren 
mussten, um etwas besonders Schönes 
zu erleben. „Wer zum Weihnachtsmarkt 
nach Nürnberg oder Bremen fährt, der 
macht das, weil er dort etwas Besonderes 
erwartet“, ist die Sternenzauber-Erfinderin 
sicher. Und dieses „Besondere“ habe sie für 
Preußisch Oldendorf finden wollen – etwas 
Verbindendes. Weihnachten bedeute für 
sie auch, mit der Familie, mit Freunden 
und Nachbarn zusammenzukommen. Der 
Sternenzauber sollte eine Veranstaltung 
sein, die Bewohnern aller Stadtteile einen 
Anlass bietet, sich in Preußisch Oldendorf 
zu treffen und ganz in den vorweih-
nachtlichen Zauber einzutauchen. Durch 
das Bild eines leuchtenden Dorfes auf 

einer Welt, über der ein Sternenhimmel steht, versuchte Silke 
Birkemeyer ihren Grundgedanken zu visualisieren.

Durch die Sternenfee personifizierte sie den Sternenzauber und machte 
ihn für seine Besucher noch erlebbarer. Besonders wichtig sei ihr dabei 
immer gewesen, dass die Sternenfee reihum von den Schulleitungen der 
Grundschulen der Preußisch Oldendorfer Ortschaften ausgewählt wurde. 
Einmal sei es auch ein Sternenprinz gewesen, erinnert sie sich. Auf diese 
Weise habe sie sicherstellen wollen, dass sich alle zehn Stadtteile als am 
Sternenzauber beteiligt empfinden. Mit Hilfe der Sternenfee wollte die Ide-
engeberin Stadtteile zusammenbringen und Dörfergrenzen überwinden. 
Vor allem aber während des Sternenzauber-Wochenendes zeigen: „Der 

Weihnachtsmarkt ist mehr als Waffeln und Glühwein.“ Aus Sicht der Orga-
nisatorin begann der Zauber stets schon mit der Auswahl der Sternenfee. 
Diese habe ihr Geheimnis nämlich immer hüten müssen, bis sie offiziell der 
Presse vorgestellt wurde. So sei auch innerhalb der Familien eine besondere 
Stimmung entstanden. Silke Birkemeyer selbst begleitete die Sternenfeen 
und den Sternenprinz sehr persönlich, traf sich im Vorfeld mehrmals mit 
ihnen, um Termine abzustimmen, ihnen das Kostüm zu bringen, Gedichte 
gemeinsam aufzusagen oder die Tannenbaumwanderung von Geschäft zu 
Geschäft zu machen. Von der Steinmetz- und Bildhauermeisterin Claudia 
Tonscheck ließ sie eigens einen Wanderpokal anfertigen, den die Kinder je-
weils so lange hüten, bis die nächste Sternenfee auserkoren wird. So sollen 
die Kinder das ganze Jahr über an ihre wichtige Aufgabe erinnert werden. 
„Woanders gibt es Weinköniginnen und in Preußisch Oldendorf gibt es die 
Sternenfee“, sagt sie. Bis heute, auch wenn sie sich aus der Organisation des 
Sternenzaubers inzwischen zurückgezogen hat, misst sie den Kindern eine 
große Bedeutung zu – für den Weihnachtsmarkt und auch für sich selbst. 
Dennoch gibt sie zu bedenken: „Die Zeit, die ich in der Vorweihnachtszeit 
investiert habe, war Zeit, die ich nicht mit meinen eigenen Kindern verbrin-
gen konnte.“

Während der ersten zehn Jahre, so findet Silke Birkemeyer, sei der Ster-
nenzauber durch liebevolle Ideen zum gemeinsamen Erleben Jahr für Jahr 
erlebbarer für seine Gäste geworden. Kindergärten und Schulen hätten 
sich beteiligt, alle Kirchengemeinden seien mit Ständen vor Ort gewesen, 
es habe Sternenpoeten und Sternstunden für Kinder, Erwachsene und 
Senioren gegeben und eine Tannenbaumwanderung entlang der Tannen, 
die in jedem Geschäft aufgestellt und von Kindern geschmückt wurden. 
Das Verteilen des goldenen Sternenstaubs aus dem kleinen Kesselchen 
habe viele Menschen verzaubert. „Die ganze Stadt hat geglitzert“, erinnert 
sich Silke Birkemeyer.

Der Sternenzauber sei ihr Geschenk an Preußisch Oldendorf, sagt sie. Nach 
zehn Jahren gab sie die Organisation schließlich zurück in die Hände 
des Gewerbevereins.

Wo der Sternenzauber seinen Ursprung nahm

Die Stadt, die leuchtet
Oldendorf
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Sternenz

Sternenzauber

Der Weihnachtsmarkt ist eine Veranstaltung des Gewerbevereins Preußisch Oldendorf 

Sonntag, 17. DezemberSonntag, 17. Dezember
13.00 Uhr  Sternenzauber-Weihnachtsmarkt  

mit Kunstausstellung heimischer Künstler (Vernissage 14.00 Uhr)
14.00 Uhr Adventscafé mit Kaffee und Kuchen im Gemeindehaus
15.30 Uhr Luftakrobatik mit Charlotte Höfer und Kindern von „Evolve“
16.30 Uhr Aufführung DRK-Kindergarten „Gänseblümchen“
17.00 Uhr Wir erwarten den Nikolaus
18.00 Uhr Konzert des Gospelchors PrO Voices in der ev. Kirche

Samstag, 16. DezemberSamstag, 16. Dezember
15.00 Uhr  Sternenzauber-Weihnachtsmarkt  

mit Kunstausstellung heimischer Künstler
15.30 Uhr Feierliche Eröffnung mit der Sternenfee 
 und dem ev. Kindergarten „Baum des Lebens“, 
 Preußisch Oldendorf wird als Fairtrade-Stadt ausgezeichnet 
16.00 Uhr Musikalische Unterhaltung mit dem Posaunenchor
16.30 Uhr  Sternstunde für Kinder und Erwachsene in der Kirche –  

ein musikalisches Programm der Musikschule sowie  
heitere und besinnliche Texte von Pastor Michael Weber

16.30 Uhr Aufführung der Tanz-AG der Grundschule

17.15 Uhr  Wir erwarten den Nikolaus

in Preußisch Oldendorf

Verkaufsoffener SonntagVerkaufsoffener Sonntag
   17. Dezember von 13.00 bis 18.00 Uhr

WeihnachtsmarktWeihnachtsmarkt  
an der Grundschulean der Grundschule

Wegen Bauarbeitenan anderem Standort

Den Schulhof stimmungsvoll zu gestalten, wird etwas aufwändiger sein, 
als es das vor der historischen Kulisse des Kirchhofes war. Mit vielen kleinen 
Tannenbäumen und großen Mengen Tannengrün sowie zahlreichen Aus-
stellern und dem beliebten Programm möchten die Organisatoren aber 
das Beste aus der Situation machen. Die Kunsthandwerkerausstellung wird 
in dem sonst von der OGS genutzten Containern stattfinden, sodass auch 
viele schöne Geschenkideen zu Weihnachten nicht fehlen werden. Schon 
seit den Sommermonaten seien knapp 10 Personen mit den Planungen 
und Vorbereitungen beschäftigt, sagt Eugen Olfert, erster Vorsitzender des 
Gewerbevereins. Insgesamt sind aber mit den zahlreichen Helfern etliche 
Personen mehr am Sternenzauber beteiligt. Das ganze Jahr über fielen 
immer wieder auch Pflege- und Instandhaltungsarbeiten an den Hütten 
an, die dann mit Hilfe der Feuerwehr an den Veranstaltungsort transpor-
tiert würden. „Das ist immer wieder ein Kraftakt“, so der Vorsitzende. Die 
Organisation sei bislang aber immer gut gelungen, sodass die Verantwort-
lichen auch den Herausforderungen, die mit dem neuen Veranstaltungsort 
einhergehen, positiv entgegensehen. 

Am dritten Adventswochenende soll es in Preußisch Oldendorf wieder 
vor allem um eines gehen: Das Zusammenkommen unter dem Sternen-
himmel in der „Stadt, die leuchtet“.

 

    Frohe
Weihnachten
und ein gutes neues Jahr!

ALLIANZ-POERTNER.DE

Wilhelm Pörtner
Allianz Generalvertretung
Mindener Straße 32
32361 Preußisch Oldendorf

0 57 42.22 02 | 0 57 42.22 02
wilhelm.poertner@allianz.de

Inh. Ira Perschel-Bredemeier · Am Kirchplatz 2 · 32361 Pr. Oldendorf · Telefon 05742 / 70 22 171

www.ira-studio.de

Wir wünschen allen unseren Kunden  

frohe Weihnachten und einen guten Rutsch. 

Danke für Ihre Treue.

Die Stadt, die leuchtet

16.+17. Dezember 
dieses Jahr  

an der  
Grundschule

Tausende Lichter entlang der Straßen
Das Glitzern beginnt auch heute noch einige Wochen vor dem Sternen- 
zauber, wenn sich die Mitglieder des Gewerbevereins mit einer Hebebüh-
ne, einem großen Anhänger und vereinten Kräften auf den Weg machen, 
über 2.500 Lichter entlang der Straßen zum Leuchten zu bringen. Wenn 
die Sterne die Bundesstraße ab der früh einsetzenden Dunkelheit vom  
Ortsein- bis zum Ortsausgang in warmes Licht tauchen, wird es unweiger-
lich weihnachtlich in Preußisch Oldendorf. Auch die hohe Tanne auf dem 
Kirchplatz geht auf das Engagement des Gewerbevereins zurück. Alljähr-
lich wird der Weihnachtsbaum sicher in einer tiefen Bodenhülse verankert 
und gibt dort einen Vorgeschmack auf den gemütlichen Weihnachtsmarkt, 
der traditionell rund um die Kirche stattfindet. In diesem Jahr forderten die 
Vorbereitungen dem Gewerbeverein allerdings einige Kreativität und Im-
provisationstalent ab. Dem Zustand des Kirchturms geschuldet, mussten 
die Organisatoren den Sternenzauber auf den Schulhof der nahegelegenen 
Grundschule verlegen. Von dieser stammt auch die diesjährige Sternenfee: 
Caline Lehmann wird den 17. Sternenzauber am 16. Dezember eröffnen 
und die beliebten Aktionen, wie den Besuch des Nikolauses, begleiten und 
Preußisch Oldendorf in glitzernden Sternenstaub hüllen.

Sternenzauber | Preußisch Oldendorfer Rundblick
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Achtjährige Caline ist die  
neue Sternenfee
Auch bei der 17. Auflage 
des Sternenzauber-Weih-
nachtsmarktes in Preußisch 
Oldendorf gibt es – wie sollte 
es anders sein – wieder eine 
bezaubernde Sternenfee, 
die dem Markt mit ihrem 
freundlichen Wesen ihren 
ganz persönlichen Stempel 
aufdrücken wird. Die junge 
Dame ist Schülerin der 3. Klasse 
der Grundschule Preußisch 
Oldendorf. Und damit hat die 
Oldendorferin in doppelter 
Hinsicht ein Heimspiel, denn 
bekanntermaßen musste der 
Markt wegen der Baustellen am 
Kirchplatz auf den Schulhof der 
Grundschule an der Pestalozzi-
straße verlegt werden.
Caline Lehmann heißt das selbst-
bewusste junge Mädchen. Als die 
Schulleiterin sie darauf ansprach, 
ob sie die Rolle der Sternenfee 
übernehmen wolle, hat sie spontan zugesagt. Seitdem fiebert sie dem 3. 
Adventswochenende entgegen. „Ja, ich bin schon ein bisschen aufgeregt, 
vor den vielen Menschen auf der Bühne aufzutreten“, gibt sie auf Nachfra-
ge zu. Aber ein wenig Lampenfieber gehört doch immer dazu, das haben 
selbst noch alte Theaterprofis, . . . wenn sie ehrlich sind. 
Sie wird gemeinsam mit dem Bürgermeister, Vertretern des Gewerbever-
eins, des Organisationsteams und Kindern des Kindergartens „Baum des 
Lebens“ am Samstag, 16. Dezember um 15.30 Uhr den Weihnachtsmarkt 
eröffnen, dann die Aussteller besuchen und ihnen den traditionellen 
Holzstern mit der Jahreszahl 2023 überreichen, dabei fröhlich magischen 
Sternenstaub verteilen und dem Nikolaus später beim Verteilen seiner Ge-
schenke helfen. Das sind schon eine Menge Aufgaben, die sie aber locker 
bewältigen wird.
Denn sportlich und musikalisch ist unsere Sternenfee außerdem. Sie be-
treibt gern Tuch-Akrobatik und hat seit zwei Jahren Klavierunterricht in der 
Musikschule Espelkamp. Und lesen tut sie gern. Seit kurzem traut sie sich 
an die Geschichten von Harry Potter. Ob sie sich vielleicht schon etwas von 
den magischen Kräften der Zauberschüler angeeignet hat? 
Lassen wir uns von der schönen weihnachtlichen Atmosphäre, die 
bestimmt auch auf dem Schulhof Einzug hält, gefangen nehmen und 
bezaubern, freuen wir uns auf zwei wunderbare harmonische Nachmittage 
mit unserer Sternenfee Caline.

Kunstausstellung bereichert 
„Sternenzauber“

Die rührige Ausstellungsorganisatorin Sabine Zetzmann-Croé hat es 
namens des Stadtmarketings wieder in die Hand genommen und eine 
Anzahl heimischer Künstler motiviert, sich mit einer Ausstellung einer 
Auswahl ihrer Werke im Foyer der Grundschule in Preußisch Oldendorf zu 
präsentieren. 
Über ein Jahr war sie verantwortlich für die Ausstellungen in der „Kleinen 
Galerie“ mit wechselnden Künstlern, dann veranstaltete der Stadtmar-
ketingverein eine sehr gut 
besuchte Ausstellung im 
„Alten Pfarrhaus“ anläss-
lich des Stadtfestes im 
Mai, und jetzt wurde die 
Chance gesehen, durch 
den Wechsel des Weih-
nachtsmarkt-Standortes 
an die Grundschule 
Kunst einem breiteren 
Publikum zugänglich zu 
machen. So mancher hat 
vielleicht Lust, mal einen 
kurzen Abstecher in den 
Eingangsbereich der 
Grundschule zu machen. 
Die Künstler und Künst-
lerinnen freuen sich auf 
jeden Fall über jeden 
interessierten Besucher.
Mit dabei sind Wolfgang 
Pluntke mit Holzskulp-
turen sowie die „Malwei-
ber“, eine Gruppe von 

Frauen, die schon bei vor-
hergehenden Ausstellungen mit ihren unterschiedlichen Malstilen Furore 
machten, Anu Falk-Kramme, Hermann Krüger und Sabine Zetzmann-Croé. 
Neu dazugestoßen sind Valeria Huber und Lydia Schneider, die mit ihren 
Werken viel Aufmerksamkeit verdient haben.
Geöffnet ist die Ausstellung mit den Marktöffnungszeiten am Samstag ab 
15.00 Uhr und am Sonntag ab 13.00 Uhr. Die Künstler laden sehr herzlich 
ein zur Vernissage am Sonntag, 17. Dezember um 14.00 Uhr.

Bratwurst
Currywurst
Zwiebel-Currywurst
Krakauer
Curry-Krakauer
Zwiebel-Krakauer
Pommes 
Ketchup oder Mayonnaise

Chickencrossies

Frikadelle
Zwiebel- 
Frikadelle
Hot-Dog
Ketchup + Remoulade

Hot-Dog-Spezial
Ketchup + Remoulade 
+ Gurke + Zwiebeln oder 
Röstzwiebeln

Freitag ab 16 Uhr
Sa.+So. ab 12 Uhr

Wir sind dabei!
An der Grundschule

Ihre Familie Balshüsemann

Heike Schönberger
Rechtsanwältin & Notarin

Bremer Straße 12a
32361 Preußisch Oldendorf

Telefon (0 57 42) 701 300
Telefax (0 57 42) 701 302

Ich wünsche all  

meinen Mandanten ein  

frohes Weihnachtsfest  

und ein gesundes  

neues Jahr

Kunstausstellung  
heimischer Künstler 

am 16. + 17. Dezember 
während des Weihnachtsmarktes in der   

Grundschule Preußisch Oldendorf

Samstag ab 15.00 Uhr 
Sonntag ab 13.00 Uhr

Sternenzauber | Preußisch Oldendorfer Rundblick
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Sternstunde für Kinder und Erwachsene
Beginn 16.30 Uhr, Eintritt frei

Am 16. Dezember, dem Samstag vor dem 3. Advent, findet in der St.-Dio-
nysius-Kirche wieder die beliebte „Sternstunde” für Kinder und Erwachsene 
statt. Eingebunden in das Weihnachtsmarkt-Wochenende beschert sie 
den Zuhörern stets eine Auszeit vom Stress und Trubel der Adventszeit. 
Zahlreiche Schülerinnen und Schüler aus der Musikschule Preußisch 
Oldendorf haben u.a. mit Gitarre, Klavier und Klarinette ein abwechslungs-
reiches musikalisches Programm vorbereitet. Auch aus der Keyboard-AG, 
die die Musikschule in der Sekundarschule anbietet, sind wieder Schüler 
dabei. „Die Kinder, die nach den Sommerferien begonnen haben, sind sehr 
motiviert und möchten gerne einmal vor Publikum auftreten”, so ihr Lehrer 
Matthias Menzel, „und da bietet diese adventliche Stunde doch eine sehr 
schöne Gelegenheit.” Pastor Weber wird das stimmungsvolle Programm 
durch heitere und besinnliche Texte sowie kleine Geschichten ergänzen.
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FroheFrohe
 Weihnachten     Weihnachten       

 und einen  und einen 
guten Rutschguten Rutsch

...wünscht Ihnen das 
„Team Klappschmidt“

Unser Notdienst hilft unseren 
Kunden auch an Feiertagen 

0 57 42 / 23 90

www.orchideen-garten.de

UNSER NEUER FESTSAAL 

FÜR VIELE ANLÄSSE…

Wir wünschen allen unseren 
Gästen besinnliche und  
glückliche Adventstage mit 
vielen gemütlichen Abenden.

Di–Do  18.00 – 23.00 Uhr
Fr–So  11.30 – 14.30 Uhr und 
 18.00 – 23.00 Uhr
Montag  Ruhetag

Spiegelstraße 7 · 32361 Preußisch Oldendorf
Telefon 05742 4361 Restaurant Orchideen Garten

Genießen Sie unsere leckeren Weihnachtsplätzchen und hausgemachten Pralinen!

Danke…
für Ihr Vertrauen in unsere Arbeit  und Ihre Treue. 

Wir wünschen Ihnen… 
eine wunderschöne Weihnachtszeit  und einen guten Start ins neue Jahr!

Verschenken Sie  
doch einen unserer  
Frühstücks- 
Gutscheine

Preußisch Oldendorf wird als  
Fairtrade-Stadt ausgezeichnet und 
stellt hierzu eine eigene Bude.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Sternenzauber | Preußisch Oldendorfer Rundblick
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Weihnachtstanne an der Kirche aufgestellt

Mitglieder des Gewerbevereins, des Organisationsteams und Mitarbeiter 
des städtischen Bauhofs und zwei ganz treue Helfer haben es trotz der 
Einschränkungen durch den Bauzaun an der Kirche geschafft, eine optisch 
gute Lösung für den traditionellen Weihnachtsbaum zu finden. Die hoch-
gewachsene Blautanne hat die Preußisch Oldendorfer Familie Glöckner 
gestiftet. Alexander Schultze hat den Baum fachmännisch abgeschnitten, 
Jürgen Rensing hat ihn mit dem städtischen Bagger stabilisiert und dann 
auf einem langen Anhänger abgelegt. Der Transport über die Limbergstra-
ße und dann noch ein kurzes Stück über die B 65 bis zum Kirchplatz verlief 
unproblematisch.
Mit Hilfe des Baggers gelang es dann, den Baum passend auf- und 
auszurichten. Dort steht die schmucke Tanne nun und wartet auf die 
Lichtergirlanden, die Mitarbeiter des Bauhofs anbringen werden – bzw. 
die sicher schon angebracht sind, wenn Sie diesen Text lesen. Auch wenn 
der Weihnachtsmarkt in diesem Jahr auf den Schulhof der Grundschule 
verlegt werden musste, sollte doch an der Kirche eine Tanne von der frohen 
Advents- und Weihnachtszeit künden. 
Als dazu aufgerufen wurde, eine Tanne für den Kirchplatz zu spenden, war 
die spontane Resonanz überwältigend. Entschieden hatte man sich letzt-
lich für diesen Baum. Er ist sehr schön gewachsen, und der Transportweg 
war der kürzeste. Der Gewerbeverein dankt allen sehr herzlich für ihre 
Bereitschaft, einen Baum herzugeben, und kommt möglicherweise im 
nächsten Jahr wieder auf die Betreffenden zu.

Geschafft, der Baum steht. Axel Brümmelhörster, Kurt und Alexander Schultze sowie  

Eugen Olfert freuen sich, dass bei trockenem Wetter alles so reibungslos abgelaufen ist. 

Die Tanne mit ihren Lichtern wird Einheimische und Gäste bis ins neue Jahr erfreuen. 

„„TThhiiss  CChhiilldd““
AAddvveennttssssiinnggeenn  
mmiitt  ddeemm  GGoossppeellcchhoorr  

PPrrOO  VVooiicceess
17. Dezember 2023, 18:00 Uhr
St. Dionysius Kirche Pr. Oldendorf
Eintritt frei 

Heinecke Haustechnik

Allen Kunden, Freunden und Bekannten ein  

frohes Weihnachtsfest und ein glückliches neues Jahr.

Ihre Kfz-Versicherung
einfach wechseln:

Das war noch 
nie so einfach.

einfach wechseln:

Generalagentur Eugen Olfert
Limbergstraße 12a, 32361 Pr. Oldendorf
Telefon 05742 9185373
Mobil 0151 46526582

Wechseln Sie jetzt zur Kfz-Versicherung der SIGNAL IDUNA, die  
2018 zum siebten Mal in Folge von Focus Money als „Fairster Kfz-
Versicherer“ ausgezeichnet wurde. Ihre SIGNAL IDUNA wünscht Ihnen frohe Weihnachten und ein gutes 

neues Jahr.

Carsten Moschner
Ihr Kundenberater vor Ort

carsten.moschner@ 
kobold-kundenberater.de

0174 596 83 90

ICH BIN DABEI!
16. + 17. Dez. 

an der  

Grundschule

Dank gilt aber auch insbesondere der Stadt und ihren Bauhofmitarbeitern, 
die sofort bereit waren, helfend einzugreifen. Dank an Kurt und Alexander 
Schultze für ihre uneigennützige Hilfe. Mit dabei waren noch Eugen Olfert, 
Axel Brümmelhörster und Rainer Höke. Möge der Baum seine friedvolle 
Botschaft aussenden.
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Die Weihnachtsbeleuchtung  
ist aufgehängt
Am letzten November-Wochenende haben Mitglieder des Gewerbevereins 
Preußisch Oldendorf mit einigen fleißigen Helfern an der Ortsdurchfahrt 
der B 65 und in der Bremer Straße die Elemente der Weihnachtsbeleuch-
tung installiert. Es ist mit ihren Sternen eine der schönsten Beleuchtungen 
in der Umgebung, die in der Adventszeit die Stadt in ein freundliches Licht 
taucht. Der Gewerbeverein bedankt sich bei den Helfern, ohne die die 
erforderlichen Arbeiten nicht zu schaffen wären. Ein herzlicher Dank auch 
an die Stadt für das Abstellen der Arbeitsgeräte.
Der Gewerbeverein Preußisch Oldendorf bemüht sich weiterhin, in der 
Weihnachtszeit in der Stadt eine freundliche Atmosphäre zu schaffen. 
Das Aufstellen des Weihnachtsbaums und die Weihnachtsbeleuchtung 
gehören zu diesem Aufgabenbereich, um den Ort zu verschönern.

Sieben vermummte Gestalten sind bei etwas unfreundlicherem Wetter unterwegs 
und hängen die Beleuchtungselemente auf. Von links: Heike Schönberger, Dr. Thomas 
Kunzemann, Dirk Titkemeyer, Lars Struckmeier, Florian Kinast, im Korb befinden sich  
Eugen Olfert und Hans-Hermann Kinast.  

Laurenz Lemper

Krankengymnast • Manualtherapeut

Haspelstraße 6
32361 Preußisch Oldendorf
Telefon 0 57 42 70 1111
www.praxis-lemper.de
info@praxis-lemper.de

Wir danken unseren Patienten 
für das entgegengebrachte 
Vertrauen und wünschen allen 
frohe Weihnachten und ein 
gesundes neues Jahr!

mail  atv-rempel3@web.de
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Sieben vermummte Gestalten sind bei etwas unfreundlicherem Wetter 

unterwegs und hängen die Beleuchtungselemente auf. Von links: Heike 

Schönberger, Dr. Thomas Kunzemann, Dirk Titkemeyer, Lars Struckmeier, 

Florian Kinast, im Korb befinden sich Eugen Olfert und Hans-Hermann Kinast.  

Die letztjährige Sternenfee Liana Stach unterwegs mit dem Nikolaus.
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Kein Weihnachtsmarkt in Bad Holzhausen
Der für den Weihnachtsmarkt in Bad Holzhausen verantwortliche Gewer-
beverein hat die Veranstaltung, die sonst am zweiten Adventswochenende 
am Haus des Gastes zahllose Menschen angezogen hat, leider absagen 
müssen. Die Remise im Kurpark wird grundlegend saniert, Kran, Materialien 
und Absperrungen befinden sich dort, wo Teile des Markts normalerweise 
aufgebaut werden.

Der Platz reicht einfach nicht, und besonders gemütlich angesichts von 
Bauzäunen ist das Umfeld natürlich auch nicht. Thomas Titkemeyer, neuer 
Vorsitzender des Gewerbevereins, hatte die undankbare Aufgabe, die 
Absage offiziell bekannt zu geben. „Wir haben nach alternativen Möglich-
keiten gesucht, doch bevor wir es schlecht machen, lassen wir es in diesem 
Jahr lieber und freuen uns auf das nächste Jahr, wenn der Kurpark und dazu 
das Haus des Gastes wieder zur Verfügung stehen. Die Stadt Preußisch 
Oldendorf hat uns ihre Unterstützung im Zusammenhang mit der Touristik 
zugesagt.“ Das ist natürlich eine Bereicherung für den Weihnachtsmarkt, 
wenn auch wieder die Innenräume einbezogen werden. Und vielleicht hat 
man ja bis dahin auch über neue attraktive Nutzungsmöglichkeiten der 
Remise nachgedacht, der bisher eigentlich nur ein undankbares Dasein als 
Lagerraum beschieden war. Seien wir gespannt . . . 

25 % auf warme Massagen
• Hot-Stone-Massage schon ab 33,75 € *
• Kräuterstempel-Massage schon ab 43,50 € *
*Nicht mit anderen Gutscheinen und Aktionen einlösbar.

Kleine Sauna für 2 bis 6 Personen
Genießen Sie unbeschwerte Wellnessstunden in gemütlicher Atmosphäre. 
Lassen Sie sich in unserem neuen Sauna-Wellnessbereich verwöhnen und 
vergessen Sie Raum und Zeit! Termine nach Vereinbarung

WellnessträumeWellnessträume bis 29.02.2024 bis 29.02.2024

NEU !  NEU !  NEU ! ab 20.12.2023

Wellness & Massage Natalia Tarrach
Engel  für Ihren Körper und Seele

www.nataliatarrachmassage.de
Rumenstraße 22 · 32361 Preußisch Oldendorf
Telefon 05742 600 95 11 · Mobil 0178 5358183

Besondere Geschenkideen  

finden Sie bei uns!

Geburtstag, Weihnachten, Valentinstag 

oder einfach nur so… verschenken Sie 

Entspannung

www.bauunternehmen-levermann.de

Neuer Garten 4 · 32361 Pr. Oldendorf 
Tel. 05742 / 920 430 · Fax 05742 / 920 429

E-Mail info@bauunternehmen-levermann.de

Frohe Weihnachten 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Kurt Husemeyer GmbH
Nah- und Ferntransporte · Absetzmulden

32361 Pr. Oldendorf- 
Bad Holzhausen
Berliner Straße 13
Telefon (0 5742) 2735
Telefax (0 5742) 38 07

32312 Lübbecke
Borsigstraße 10
Telefon (0 5741) 31 06 85
Telefax (0 5741) 31 06 87
Mail: info@husemeyer-luebbecke.de

„Single Bells“
Lioba Albus
Kabarett zwischen fein und gemein
Samstag, 9. Dezember 2023

Schenken macht Freude. 
Aber was tun, wenn niemand mehr da ist, den man 
beschenken kann? Die Lösung: sich von Lioba Albus zur 
großen Single-Party einladen lassen.
Sie ist nicht nur Vollprofi in Sachen Weihnacht und Zwischenmensch-
lichkeiten, sondern außerdem auch Fachkraft für Selbstgebackenes und 
Erfinderin des Dominasteins!

Geboten wird eine schöne Bescherung. Wortgewaltig, witzig und wand-
lungsfähig bietet Lioba Albus feine kabarettistische Überraschungen zur 
Weihnachtszeit. Sie ist bekannt durch Funk und Fernsehen sowie zahllose 
Bühnenauftritte und heimste schon etliche Preise ein. Sie schreckt vor 
nichts zurück und nimmt kein Blatt vor den Mund.
Erleben Sie diesen Abend mit ganz besonderem Humor und wundern Sie 
sich nicht über den Lach-Muskelkater am nächsten Tag.
Datum: 	 Samstag, 09.12.2023, 20.00 Uhr (Einlass ab 19.00 Uhr)
Ort: 	 Begegnungsstätte Wehdem, 
	 Am Schulzentrum 10, 32351 Stemwede
Eintritt: 	 Vorverkauf 20,00 Euro, Abendkasse 22,00 Euro
Reservierungen:
Doris Schwier	 Tel. 05773 655
E-Mail:		  vvk@stemweder-kulturring.de
Stemweder Kulturring e. V., Alte Dorfstraße 21, 32351 Stemwede,
info@stemweder-kulturring.de, www.stemweder-kulturring.de

Die Baustelle im Kurpark.

Kurse und Veranstaltungen | Preußisch Oldendorfer Rundblick
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Weihnachten – Fest der Liebe 
Musik zum Advent 

Bearbeitungen von Advents- und Weihnachtsliedern 
Adventliche Musik aus verschiedenen Jahrhunderten 

 
Svetlana Gibner, Querflöte 

Stefanie Bloch, Oboe 
Ulrike Lausberg, Klavier 

 
2. Advent, 10. Dezember, 18 Uhr 

Gemeindehaus Bad Holzhausen, Pfarrstr. 1 
Eintritt frei, Spenden erbeten 

Im Anschluss an das Konzert gibt es Punsch, Glühwein und Gebäck 

Weihnachten mit dem Shantychor 
Dümmersee
Mit neuem Programm durch die Adventszeit

Pünktlich zum Beginn der Adventszeit geht der Shantychor Dümmersee 
auf Weihnachtstour durch die umliegende Region.
Beginnend am 1. Dezember in Lemförde, geben die Sänger sieben Konzer-
te mit einem neuen Weihnachtsprogramm.
Fünf Auftritte sind öffentlich bei freiem Eintritt.
Statt der üblichen klassischen Shantys und Seemannlieder erklingen hier 
Weihnachtslieder über das Leben der Matrosen, deren Sehnsucht zu den 
Lieben zu Hause und über Weihnachten auf hoher See. 
Auch bekannte Weihnachtslieder zum Mitsingen, märchenhafte Melodien, 
Gedichte und Gospels führen durch das bunte Programm.
Zu hören sind die Sänger bei folgenden Konzerten:

EVERSMEYER

AR
C
HI

TE
KT

UR

Pr. Oldendorf-Bad Holzhausen | Am Alten Markt 1 | Tel. 0 57 42 - 55 71

Machen Sie sich ein Bild. Sprechen Sie uns an!

Handwerk ist unsere 
     Leidenschaft, 
Service unsere  
               Stärke.

Maler- und Lackierarbeiten
Diverse Putzarbeiten | Fassadengestaltung

Farbenfachberatung | Kreative Raumgestaltung

MALERFACHGESCHÄFT KOHNERT E.K.

Tapeten | Lacke | Farben | Bodenbeläge
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DIE GESCHENKIDEE

Geschenk 
-Gutschein

Der

für Preußisch Oldendorf
Erhältlich bei Volksbank,  

Sparkasse und im  
Bürgerbüro im Rathaus

Einzulösen bei  

über 35 Geschäften  
in Preußisch Oldendorf

(Alle Mitglieder des Gewerbevereins)

Samstag, 9. Dezember, 
um 18.30 Uhr in der Stiftskirche 
Levern,
Sonntag, 10. Dezember, 
ab 15.00 Uhr Teilnahme am „Advent-
lichen Markt“ in Damme, 
Freitag, 15. Dezember um 18.30 Uhr 
in der St.-Marien-Kirche Dielingen,
Samstag, 23. Dezember, um 15.30 
Uhr in der ev. Kirche Bad Holzhausen
Der Eintritt ist frei!

Kurse und Veranstaltungen | Preußisch Oldendorfer Rundblick
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. . . drei Worte, die vielen Menschen dank Rolf Zuck-
owski augenblicklich einen Ohrwurm bescheren und 
wohlige Kindheitserinnerungen mit Keksduft in der 
Nase und Ausstechförmchen in der Hand lebendig 
werden lassen.

Der überwiegende Teil des saisonalen Gebäcks, das sich vielerorts schon 
seit September in den Regalen türmt, wird bereits in den Sommermonaten 
industriell hergestellt. In Preußisch Oldendorf entsteht aber so manche 
weihnachtliche Köstlichkeit noch in manufakturieller Arbeit nach alten 
Familienrezepten – zur Freude vieler Kundinnen und Kunden.

Die Backstube der Konditorei Schöller ist so ein Ort kulinarischer Weih-
nachtstradition. Rund sechs Wochen vor dem Fest geht es dort so richtig 
los mit der Keks-, Stollen- und Pralinenproduktion.

Was der Weihnachtsklassiker aus seiner Backstube ist, vermag Konditor-
meister und Inhaber Stefan Schöller kaum zu sagen. Kein Wunder, bei 
soviel Auswahl. Ganzjährig sei es sicherlich das Butterspritzgebäck, sagt er. 
Seit er und seine Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter auch im Café zu jeder 
Kaffeespezialität einen Keks servieren, sei so mancher Kunde erst auf den 
Geschmack gekommen. Einer habe ihm kürzlich gesagt, es sei unmöglich, 
eine Tüte zu öffnen und sie dann nicht zu leeren, lacht er.

Die nostalgisch anmutende Spekulatius-

maschine tut noch immer hervorragend 

ihren Dienst.

Aus der Backstube von Stefan Schöller kommen nur handgemachte Spezialitäten.

In der Weihnachtsbäckerei …

Konditorei & Eiscafé

Hartenkampstraße 14
32361 Preuß. Oldendorf- 

Bad Holzhausen
Telefon 0 57 42/3051

Café 
Schöller

Unser Weihnachtseck  
hat wieder geöffnet

Genießen Sie unsere 
Weihnachtsleckereien 
und unseren Eierpunsch 
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Von dem beliebten Klassiker, Butterspekulatius mit Mandeln, darf es auch ruhig ein Bleich 

mehr sein.

Besonders beliebt ist in der Vorweihnachtszeit sicher der selbstgemachte 
Eierpunsch nach altem Hausrezept, der sowohl in der Glühweinhütte vor 
dem Café ausgeschenkt als auch abgefüllt in Flaschen verkauft wird. Schon 
seit dem 27. November genießen viele Kundinnen und Kunden ihn in 
diesem Jahr an der Hütte. Die kurze Adventszeit möchten Stefan Schöller 
und sein Team bestmöglich nutzen, um sich und ihre Kunden auf die 
Weihnachtszeit einzustimmen.

Wenn morgens um 5.30 Uhr in der Backstube das Licht angeht, stehen aber 
erst einmal Brote und Brötchen auf dem Programm. Sind die ersten Kun-
den mit frischem Frühstück versorgt, geht es mit den Naschwerk weiter. 
Verführerisch zieht der süße Keksduft bis in den Verkaufsraum, in dem eine 
große Auswahl davon zu finden ist.

Kokos- und Haselnussmakronen, Schwarz-Weiß-Gebäck, Vanillekipferl 
und Zimtsterne finden sich dort neben Butter-, Marzipan- und Mohn-
stollen, dazu Lebkuchen, Dominosteine, Baumkuchenbögen und -spitzen. 
Letztere, so weiß der Konditormeister, sind eigentlich eine Spezialität 
des Konditorhandwerks. Mit industrieller Ware seien die aufwendig in 20 
einzelnen Schichten auf einer Walze gebackenen Baumkuchen aus seiner 
Backstube nicht vergleichbar.

Etwas ganz Besonderes sind auch die Spekulatius, die von Stefan Schöller 
und seinen Konditorinnen mit Hilfe einer nostalgischen Spekulatiusma-
schine geformt werden, die in etwa so alt ist, dass sie schon zu Kindertagen 
der jetzigen Großelterngeneration im Einsatz gewesen sein dürfte.

Dass sich all die Weihnachtsklassiker nicht zu früh in der Auslage seines 
Verkaufsraums finden, ist ihm genauso wichtig wie die handwerkliche Her-
stellung aller Waren. „Die besondere Weihnachtsstimmung soll bleiben“, 
sagt er. In seiner Backstube entstehen deshalb nicht nur Leckereien für die 
adventliche Kaffeetafel, zu denen auch besondere, weihnachtliche Torten 
gehören, sondern auch schöne Geschenkideen: Selbstgegossene Tafel-
schokoladen mit weihnachtlichen Motiven, weihnachtliche Marzipanfigu-
ren und solche aus Honigkuchen, handgemachte Schoko-Nikoläuse und 
14 Sorten handgemachte Trüffel-Pralinen bietet er an, teils handelt es sich 
dabei um Einzelstücke. Ebenfalls ganz entscheidend für den Geschmack 
der kleinen Kunstwerke ist die Qualität der Zutaten. Nur das Beste kommt 
in die Rührschüsseln der Konditorei Schöller. 

Auch das hat Tradition. Als seine Eltern die Bäckerei an der Hartenkamp-
straße übernahmen, war Stefan Schöller gerade ein Jahr alt. Zu seinen 
ersten Erinnerungen an die Vorweihnachtszeit in der Backstube gehört, 
wie er im Alter von drei oder vier Jahren auf dem Tisch sitzen und beim 
Kneten des Keksteiges helfen durfte. Weihnachtliche Backtradition von 
Anfang an – die gibt es in der Konditorei Schöller „alle Jahre wieder“.

In der Weihnachtsbäckerei | Preußisch Oldendorfer Rundblick
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Wie es zur Weihnachtsbäckerei kam
Schon mal von einer „Kochmaschine“ gehört? So nannte man den im 19. 
Jahrhundert aufkommenden neuen Herd, der das offene Feuer aus den 
Küchen verbannte und Kochen und Backen sehr viel effizienter machte. Für 
viele wurde die (Weihnachts-)Bäckerei erst dadurch möglich. Aber auch 
andere Aspekte spielten dabei eine Rolle.
Anis, Gewürznelken, Kardamom, Vanille, Zimt − typische Zutaten, die in der 
Weihnachtsbäckerei nicht fehlen dürfen. Ebenso wie Mandeln und Zucker. 
Das alles war aber gar nicht immer so selbstverständlich und vor wenigen 
Jahrhunderten noch unfassbar teuer. Das änderte sich erst allmählich im 
19. Jahrhundert, als man herausfand, wie man auch aus der heimischen 
Runkelrübe Zucker gewinnen konnte und so nicht mehr auf den teuren 
Rohrzucker angewiesen war. 
Ähnlich verhielt es sich mit anderen Zutaten wie Mehl, die im Zuge der In-
dustrialisierung immer erschwinglicher wurden. Auch Kochbücher verbrei-
teten sich zunehmend, ebenso wie Backformen und -förmchen, die nun 
günstiger und so für breitere Gesellschaftsschichten zugänglich wurden. 
Zusammen mit der Erfindung und Verbreitung der „Kochmaschine“, mit der 
viel sparsamer gekocht, gebacken und gleichzeitig geheizt werden konnte, 
entstand eine neue häusliche Gemütlichkeit. Das Familienleben rückte in 
den Fokus und die Freude am (gemeinsamen) Kochen und Backen, ganz 
besonders an kalten Tagen. 
Das alles prägte maßgeblich die Entstehung der Weihnachtsbäckerei, wie 
wir sie heute kennen und lieben.
Kleine Plätzchenkunde
Von A wie Anisgebäck bis Z wie Zimtsterne − die Entstehung unserer heute 
so beliebten Weihnachtsplätzchen hat allerlei spannende Geschichten auf 
Lager.
Springerle
„Eierzucker“ im Fränkischen, „Eiermarzipan“ oder „Springerle“ in Bayern 
und Baden-Württemberg, „Schwabenbrötle“ in Straßburg − die süddeut-
sche Anisspezialität hat viele Namen. Eins ist aber überall wichtig: die weiße 
Oberfläche und die sprichwörtlichen „Füßle“, die dadurch entstehen, dass 
sich die getrocknete Oberseite leicht vom feuchteren Unterteil abhebt. 
Eine weitere Besonderheit: Springerle werden mit Modeln geformt, also 
Holzschablonen mit eingekerbten Mustern. Ein beliebtes Motiv war früher 
das springende Pferd, das womöglich auch den Namen prägte. Vielleicht 
rührt dieser aber auch daher, dass der Teig beim Backen „aufspringt“ und in 
die Höhe wächst. Dafür sorgt das Triebmittel Hirschhornsalz.
Makronen
Seit über 300 Jahren sind Makronen in Deutschland 
und Österreich bekannt. Ihren Ursprung haben sie 
allerdings in Italien, vermutlich in Venezien, da in alten 
Texten häufig „venezianische Mandeln“ als Zutat für 
Makronen empfohlen werden. Denn diese bestehen 
seit jeher aus fein geriebenen Mandeln, die mit Zucker 
und Eiweiß vermischt und auf einer Oblate als Un-
terlage gebacken werden. Luftige Makronen, wie wir 

sie heute kennen, konnte man in Deutschland jedoch 
erst ab 1700 herstellen – denn erst dann kam man auf 
die Idee, Eiweiß getrennt vom Eigelb zu Eischnee auf-
zuschlagen. Ihr Name leitet sich vom alt-italienischen 
„maccare = quetschen“ ab. Im Französischen wurde 
daraus „macaron“ und im Deutschen schließlich „Mak-
rone“.
Vanillekipferl 
Vanillekipferl gehören zu den traditionellen Weih-
nachtsgebäcken und werden besonders gerne in der 
Adventszeit gebacken. Bis heute gehört Vanille zu den 
eher teuren Gewürzen, weshalb auch häufig das güns-
tigere Vanillin zur Aromatisierung genutzt wird. Früher 
war echte Vanille so teuer, dass nur aristokratische 
Kreise sie sich überhaupt leisten konnten. Erst gegen 
Ende des 19. Jahrhunderts kommerzialisierte sich der 
Anbau, und Vanillegebäcke hielten auch in gutbürger-
liche Haushalte Einzug. Die Form des Kipferls hingegen 
gibt es schon sehr lange, schon im alten Orient war 
sie bekannt. Im 16. Jahrhundert gab es in Wien sogar 
eigene „Kipferlbäcker“. Woraus die Kipferl jener Zeit 
bestanden, ist jedoch unbekannt.
Zimtsterne
Der früheste Beleg für Zimtsterne geht auf das Jahr 
1536 zurück. Da Zimt, ähnlich wie Vanille und andere 
Gewürze, damals sehr teuer war, blieben Köstlich-
keiten wie Zimtsterne nur wenigen Wohlhabenden 
vorbehalten – 1536 war es kein Geringerer als Kaiser 
Karl V., dem die Rarität (als zwölfter Gang!) vorgesetzt 
wurde. Aber spätestens in den gutbürgerlichen Koch-
büchern des 18. Jahrhunderts fand man auch hier 
allerlei Rezepte für Zimtsterne, sogar Abbildungen des 
blechernen Ausstechers in Sternform sind hier schon 
zu sehen. 
Dominosteine
Dominosteine sind heute auf Weihnachtstellern nicht 
mehr wegzudenken. Aber sie sind eine vergleichswei-
se junge Erfindung und wurden erst 1936 von einem 
Dresdner Chocolatier kreiert. Dieser wollte damit 
eine günstige Praline anbieten und so eine größere 
Käuferschicht erreichen. In den Kriegsjahren musste 
er allerdings die ursprünglich doppelte Lebkuchen-
Kirschgelee-Schicht auf eine einfache Schicht re-
duzieren. Diese „Notpraline“ gelangte dennoch zu 
einiger Popularität und wurde später auch wieder 
„aufgestockt“ und dabei eine Lebkuchenlage sogar 
noch durch Marzipan ersetzt.
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Wie Weihnachten woanders schmeckt
Internationale Klassiker

Italien – Panettone
Es ist wahrscheinlich das beliebteste Weihnachtsge-
bäck der Welt: der Panettone. Ursprünglich stammt 
er aus Mailand, doch längst lässt man ihn sich über 
die europäischen Grenzen hinaus auch in den USA, 
Südamerika und Asien schmecken. In den USA 
hatte der Panettone schon in den 50er-Jahren einen 
hohen Bekanntheitsgrad und galt als Delikatesse der 
Hollywood-Stars. Mittlerweile gibt es ihn von herzhaft 
bis süß, in Papier oder im Glas, mit Sauerteig oder mit 
Hefe gebacken, schlicht oder als Gourmetversion.
Frankreich – Bûche de Noël
Früher war es in Frankreich üblich, zu Weihnachten ein 
„Bûche de Noël“, also ein „Weihnachtsholzscheit“ im 
Ofen zu verbrennen. Heute kommt das Scheit symbo-
lisch als süße Leckerei auf den Festtagstisch: eine mit 
Schokoladenbuttercreme gefüllte Biskuitrolle, die wie 
ein Baumstamm verziert wird. Viele französischspra-
chige Länder wie Kanada, die Schweiz und Belgien 
folgen ebenfalls dieser Tradition. 
Finnland – Lebkuchen & Mummin Siirapikakku
Nicht nur wir Deutschen haben eine lange Lebkuchen-
Tradition, auch in Finnland ist dieses besondere 
Gebäck Teil der kulinarischen Kultur. Wie bei uns 
gibt es Lebkuchen in Finnland in unterschiedlichen 
Gewürzvarianten und Formen. Aber noch andere Spe-
zialitäten prägen hier die Weihnachtszeit, darunter der 
„Mummin Siirapikakku“, Großmutters Sirupkuchen. 
Ein saftiger Rührkuchen, der mit Kaffee und Zuckersi-
rup getränkt und mit weihnachtlichen Gewürzen wie 
Nelken und Zimt sowie Rosinen verfeinert wird.

JAPAN – Christmas Cake
In Japan wird zwar nicht offiziell Weihnachten gefeiert, trotzdem hat sich 
Weihnachten als Fest der Liebe für Pärchen etabliert. Paare schenken sich 
in dieser Zeit kleine Aufmerksamkeiten, und es wird „Christmas Cake“ 
gegessen − eine Sahnetorte mit frischen Erdbeeren und Weihnachtsdeko-
ration. Aber auch eine deutsche Spezialität wird hier in den letzten Jahren 
immer beliebter, und zwar Stollen.
Brasilien – Kalte Desserts
Weihnachten ist in Brasilien im Sommer, daher werden erfrischende 
Desserts schwerem Gebäck vorgezogen. Klassisch sind „Gelatina Colorida“ 
oder „Gelatina Mosaico”, eine Art Götterspeise auf Milchbasis in bunten 
Farben. Auch ein Pudding aus Milch, Kokosmilch oder Kondensmilch, der 
mit Karamellsoße und Dörrpflaumen verziert wird, ist sehr beliebt. Für 
einen „Brasilianischen Flan“ wird Milchpudding im Ofen gestockt und mit 
Karamellsoße serviert.

Über das Wissensforum Backwaren
Das Wissensforum Backwaren e.V. versteht sich als Ansprechpartner für 
alle, die mit Backzutaten arbeiten, und für diejenigen, die sich über die 
Thematik informieren wollen.
www.klartext-backzutaten.de � Quelle: Wissensforum Backwaren e.V.
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 Nähen und Sticken  
   für jeden Anlass  
• Geburtstage 
• Hochzeiten 
• Taufe  
• Ostern  
• Weihnachten und vieles mehr

Vom Mensch für Tiere
Die Geschenkidee für Familie und Freunde

Ausstellung im 
Reha-Shop

KarinaKarina Wulfänger · Weststraße 4 · 32361 Pr. Oldendorf
Telefon 05742 / 62 47 · Mobil+WhatsApp 01523 4573887

Ich wünsche 

Ihnen frohe  

Weihnachten
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Jacobs Krönung 
oder Café Hag
versch. Sorten 
1kg = 8,50, n. G.¦#:430:#¦ = 4,44
500g Packung

TOP-PREIS

4|25
SIE SPAREN 

3.24 €

Spanien
GUT&GÜNSTIG
Salatgurken
Kl. I
n. G. = 0,59
Stück

GÜNSTIG

0|88
SIE SPAREN 

0.41 €

Coca-Cola, 
Fanta oder 
Sprite
teilw. koffeinhaltig,  
+ 0,25 Pfand 
1l = 0,74, n. G.¦#:8857:#¦ = 0,99
1,5l PET-DPG- 
Flasche

TOP-PREIS

1|11
SIE SPAREN 

0.68 €

Géramont
franz. Weichkäse,  
versch. Sorten und Fettstufen 
1kg = 14,23/13,21/12,33/9,25,
 n. G.¦#:22:#¦ = 1,99
130/140/150/200g Packung

TOP-PREIS

1|85
SIE SPAREN 

1.44 €

Langnese
Viennetta Eis
versch. Sorten 
1l = 2,60, n. G.¦#:1124:#¦ = 1,69
650ml Packung

TOP-PREIS

1|69
SIE SPAREN 

1.30 €

Ferrero
Duplo oder Kinderriegel  
Big-Pack
Schokoladenriegel,  
einzeln verpackt 
1kg = 9,14/7,91,  
n. G.¦#:1692:#¦ = 2,99
328/378g Packung

TOP-PREIS

2|99
SIE SPAREN 

1.50 €

Hartmann
Hartmannstr. 27 • 49152 Lintorf

Hartmann
Woche 49 • Gültig ab  Montag,  04.12.2023 bis Samstag, 09.12.2023

Herausgeber: EDEKA Hartmann, Hartmannstr. 27 • 49152 Bad Essen  •  Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen  •  n.G. = niedrigster Gesamtpreis der letzten 30 Tage
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UNVERPACKT

Am Mittwoch,  
Am Mittwoch,  

den 6.12. ist  
den 6.12. ist  

Nikolaustag! 
Nikolaustag! 



Preußisch Oldendorfer Weihnachtsgeschichten
Einige Leserinnen und Leser haben sich auf unseren 
Aufruf in der letzten Ausgabe hin gemeldet und uns 
ihre schönsten Weihnachtserinnerungen und größten 
Weihnachtswunder eingesandt, die wir auf diesen 
Seiten zusammengefasst haben. Für die Beteiligung 
und das Mitwirken an der letzten Ausgabe des Jahres, 

die auch für uns immer etwas Besonderes ist, möchten 
wir uns ganz herzlich bedanken! Uns hat das Lesen der 
Weihnachtsgeschichten sehr gerührt, und wir hoffen, 
dass Sie als Leserinnen und Leser sich genauso über 
diese Preußisch Oldendorfer Erinnerungen freuen, wie 
wir es tun!

Weihnachten 1945
Ich war noch klein, mein Papa und meine Oma hatten mich am Heilig-
abend mit zur Kirche genommen. Ich weiß noch, dass viele Männer in 
grauen Uniformen in der Kirche waren. Das waren deutsche Soldaten, die 
auf dem Tanklager stationiert waren. Am Ende des Gottesdienstes bat der 
Pfarrer die Gemeinde, jeder möge einen Soldaten mit nach Hause nehmen. 
Mein Vater sprach einen kleinen dunkelhaarigen Mann an, meine Oma 
kam mit einem großen blonden Soldaten. So hatten wir am Heiligabend 
zwei fremde Männer am Esstisch und in der Weihnachtsstube. Auch an den 
folgenden Tagen waren die zwei Soldaten bei uns zum Essen.

Nach Weihnachten waren sie nicht mehr da und die Engländer übernah-
men das Tanklager. Der dunkelhaarige Soldat hieß  Hasso, der blonde 
Richard. Irgendwann meldete sich der Richard, er war bei seiner Familie 
in der Nähe von Chemnitz. Von Hasso hörten wir nichts. Zwischen meiner 
Mutter und der Familie von Richard entstand ein reger Schriftwechsel. D.h. 
meine Mutter schickte reichlich Pakete in die sowjetische Zone. Aber auch 
von dort kamen Geschenke, so z.B. selbst gemalte Bilder, denn Richard war 
ein Künstler. Aber auch geschnitzte Sachen aus dem Erzgebirge, so z.B. ein 
kleines Engelsorchester.

In der Zwischenzeit hatte sich das Leben normalisiert und ich war 
inzwischen ein Schulkind. Es war Preußisch Oldendorfer Herbstmarkt, als 
Hasso auf einmal wieder bei uns vor der Tür stand. Hasso arbeitete bei 
dem Schausteller Otto Gehner, der mit einem Kettenkarussell und der 
Raupe auf dem Markt war. Nun durfte ich immer umsonst Karussell fahren. 
Irgendwann war auch Richard plötzlich wieder bei uns. Er hatte die DDR 
verlassen. Wieder nahmen meine Eltern ihn auf und sorgten auch für eine 
Arbeitsstelle. Kurze Zeit später kam auch Richards Familie nach Preußisch 
Oldendorf. Es entstand eine Freundschaft aller bis zum Lebensende.

Den kleinen Engelschor, beziehungsweise das Orchester, habe ich noch 
und in jedem Jahr stelle ich diesen Chor neben die Krippe unter den 
Weihnachtsbaum. So denke ich, Jahr für Jahr an das Weihnachtsfest mit 
den fremden Soldaten und die Gastfreundschaft meiner Eltern.

Gertrud Rabe

Claras Weihnachtswunder
Mein allerschönstes Weihnachtswunder erlebte ich vor 2 Jahren. Mein 
Kater ist seit mehreren Monaten weg gewesen. Ich habe ihn jeden Tag 
vermisst, aber als auch Tasso-Suchanzeigen keinen Hinweis brachten, habe 
ich fast die Hoffnug aufgegeben, dass er zurückkommt.

Als wir dann an Heiligabend zur Bescherung um den Christbaum saßen, 
klingelte das Handy meiner Mutter. Unsere Nachbarin schickte ihr ein Foto 
von unserem Kater, der dort unter dem Weihnachtsbaum saß. Als sie in 
einem anderen Ortsteil von Preußisch Oldendorf einen Weihnachtsspazier-
gang machten, haben sie ihn gesehen und gerufen. Er kam sofort zu ihnen 
und lief mit ihnen nach Hause.

Meine Mutter sagte, ich solle mir Jacke und Schuhe anziehen und zu den 
Nachbarn gehen. Ich wunderte mich und fragte warum, aber sie sagte nur, 
ich solle mich überraschen lassen. Als ich drüben ankam und den Kater ge-
sehen habe, musste ich vor Freude weinen. Dafür werde ich unseren Nach-
barn für immer dankbar sein. Das war das schönste Weihnachtsgeschenk! 
� Clara (12)
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Wir bedanken uns bei unseren Kunden 
für das Vertrauen, wünschen 

Ihnen frohe Weihnachten und 
freuen uns auf das neue Jahr.

Sabine Merkens
und ihr Team

Lotto-Toto

Weihnachtsbäume
seit über 60 Jahren bei

M I C H A E L I S
            in Büscherheide

Im Glanetal 57
Tel. 0 57 42 / 10 61 · 01 71 / 3 70 86 51
Unser Glühweinstand ist geöffnet  

am 9., 16. und 17.12.2023
Der Erlös 2022 wurde wieder an die  

Kinderkrebsstation in Bethel übergeben.
mail@t-michaelis.com · www.t-michaelis.com

zu kochen. Üblicherweise trinken wir dann zusammen ein Gläschen Wein 
beim Kochen – wie man das eben so macht an Heiligabend. Runter in den 
Keller also, um den Wein zu holen bzw. in die dafür vorgesehenen Gläser 
zu füllen, wobei sich in mein Glas dann doch lieber der vorbereitete rote 
Traubensaft geschlichen hat, was keiner bemerken konnte. Wir haben also 
fröhlich weiter in der Küche gewerkelt und miteinander angestoßen.

Bei uns zuhause ist es üblich, dass die Bescherung erst nach dem Abendes-
sen stattfindet, wenn wir abends Besuch erwarten. So haben wir das auch 
im Jahr 2017 gehalten. Wir saßen dann nach dem Abendessen an unserem 
Weihnachtsbaum und haben unsere Eltern zuerst ihr Geschenk auspacken 
lassen – Sie ahnen es schon – die besagten Socken.

Zuerst spiegelte sich in ihren Gesichtern Verwunderung und Irritation…
dann kamen die ersten Tränen bei Mutter/Schwiegermutter, als sie ver-
stand. Sie holte aus einer winzigen kleinen Schachtel noch winzigere kleine 
Socken hervor.

An diesem Abend erfuhren unsere Eltern/Schwiegereltern, dass sie voraus-
sichtlich im Juli 2018 zum ersten Mal Oma und Opa werden. Die Freude war 
riesig, und wir hatten einen wunderschönen Abend miteinander. Ende Juli 
2018 erblickte dann unsere Tochter das Licht der Welt.
� Jessica Kleine-Weber

Bei Keksen, Mandarinen,  
Nüssen und Tee
Mit zu meinen schönsten Weihnachtserinnerungen zähle ich die Hei-
ligmorgende mit meinem Bruder, meinen Cousinen und Cousins bei 
unseren Großeltern. Jedes Jahr trafen wir uns am Heiligmorgen bei Keksen, 
Mandarinen, Nüssen und Tee, um Weihnachtsgeschichten zu lesen, Weih-
nachtslieder zu singen, um uns über das vergangene Jahr auszutauschen 
und über Wünsche für das bevorstehende zu sprechen. 

Anschließend war die Bescherung im Wohnzimmer, und danach gab 
es traditionell Würstchen mit Kartoffelsalat. Jetzt, wo einige von uns 
eine eigene Familie haben, treffen wir uns an einem der Advents-
sonntage. Bis heute bin ich meinen Großeltern sehr dankbar, dass 
sie diese Tradition bis ins Erwachsenenalter aufrechterhalten haben. 
� Jana R.

Ein fröhliches Fest
Es ist bestimmt schon über 25 Jahre her – genau weiß ich das nicht mehr, 
die Kinder waren auf jeden Fall noch klein. Aber es war schon Tradition. 
dass wir mit ihnen Heiligabend um 15.00 Uhr in den Nachmittagsgottes-
dienst gingen, um das Krippenspiel mit ihnen anzusehen und die immer 
wieder liebevoll geschmückte Krippe in der Kirche zu bewundern. Auf dem 
Hinweg war es noch hell bei einer kühlen, klaren Luft. In der Zwischenzeit 
sah man, dass mit einbrechender Dunkelheit die Lichterketten auf dem 
Kirchplatz bereits angegangen waren. Als wir nach dem Gottesdienst noch 
einmal an der Krippe vorbeigingen, hörten wir schon erstaunte Rufe von 
Menschen, die bereits die Kirche verließen. Das machte uns natürlich auch 
neugierig. 

Der Anblick, der sich uns beim Blick nach draußen bot, war einfach nur be-
zaubernd. Es hatte während der Zeit angefangen zu schneien. Dicke Flocken 
segelten vom Himmel und hatten schon eine dichte, unberührte weiße Flä-
che gebildet. Die Weihnachtsbeleuchtung ließ den Schnee mystisch glitzern, 
und kaum einer traute sich, das Bild durch seine eigenen Schritte zu stören. 
Die Begeisterung über diese Weihnachtsüberraschung war groß.

Da ging einmal der Wunsch nach weißer Weihnacht in Erfüllung. Etliche 
verharrten still und freuten sich einfach, andere wünschten Freunden und 
Bekannten eine Frohe Weihnacht, und Kinder begannen schon die ersten 
Schneebälle zu formen. Fast schien es so, als wollte keiner nach Hause gehen 
– so berührend war die Stimmung nach dem festlichen Gottesdienst.

Und es schneite weiter in der Heiligen Nacht, am nächsten Morgen bedeck-
te eine mehrere Zentimeter dicke Pulverschneedecke Stadt und Land. Es 
war sonnig bei einer herrlich kühlen Luft. Am ersten Weihnachtstag traf 
sich die ganze Familie in Schröttinghausen. Der Schwager rief an, wir soll-
ten doch alle unsere Schlitten mitbringen. Tolle Idee, dachten wir, mit den 
Kindern einen Spaziergang im Schnee durch die Felder zu machen. Doch 
weit gefehlt – noch vor dem Kaffeetrinken und der Bescherung bei den 
Großeltern holte er den kleinen Trecker aus dem Schuppen des Nachbarn, 
band die Schlitten aneinander, die Kinder warm eingepackt, und schon 
ging es los für Klein und Groß mit dem Gespann über den frischen Schnee 
auf den Feldwegen und die unberührten Felder. Was war das ein Spaß und 
Gelächter, besonders wenn der letzte Schlitten in der langen Reihe als 
„Schleudersitz“ die Kinder abwarf, sodass sie sich im Schnee rollten. Als 
Dank wurde der flotte Fahrer anschließend mit Schneebällen bombardiert. 

Müde und glücklich ging es anschließend wieder zu Oma und Opa in die 
warme Stube, wo unter der großen Tanne Geschenke auf die Enkelkinder 
warteten. Doch ein noch größeres Geschenk waren für uns Eltern dieser 
fröhliche Nachmittag mit der Schlittenfahrt und die leuchtenden Augen 
der Kinder, die ihren Spaß hatten.

Rainer Höke

Die Socken

Weihnachten 2017 haben wir Socken an unsere Eltern verschenkt. Ja, Sie 
denken jetzt wahrscheinlich, dass uns nichts Besseres eingefallen ist, da 
Eltern natürlich ab einem gewissen Alter schon viele Dinge besitzen und 
es immer schwieriger wird, ein schönes originelles Geschenk zu finden. Der 
ein oder andere schenkt ja bekanntlich gerne in seiner Familie praktische 
Dinge, wie Unterhosen, Hemden oder auch SOCKEN. Manch einer könnte 
da schon auf den Gedanken kommen, dass der Schenker einfallslos war 
oder auf den letzten Drücker losmarschiert ist.

Wir haben uns für das Weihnachtsfest 2017 aber bewusst für Socken 
entschieden. Und das war auch gut so, denn diese Socken haben unsere 
Eltern zu Tränen gerührt. Wieso jemand über Socken weint, fragen Sie sich 
jetzt vielleicht?

Da wir unsere Eltern/Schwiegereltern zu Heiligabend zum Essen zu uns 
nach Hause eingeladen haben, muss dafür natürlich auch entsprechend 
eingekauft werden. Am Freitag vor Heiligabend sind u. a. verschiedene 
Flaschen Wein in unseren Einkaufswagen gelangt sowie je ein Paket 
weißer und roter Traubensaft. Der ein oder andere von Ihnen kann an 
dieser Stelle vielleicht schon erahnen, was an diesem Heiligen Abend 
geschehen ist. Unsere Eltern/Schwiegereltern kamen also pünktlich zur 
vereinbarten Zeit zu uns nach Hause; wir haben verabredet, miteinander 
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Donnerstag, 07.12.2023
9.45 Uhr Bingo (siehe allgemeiner Hinweis)

Freitag, 08.12.2023
9.30 Uhr Nordic Walking  
(siehe allgemeiner Hinweis)

Samstag, 09.12.2023 und  
Sonntag, 10.12.2023 (2. Advent)
Nikolausfahrten der Museumseisenbahn 
auf der Wittlager Kreisbahn von Preußisch Olden-
dorf nach Bohmte und zurück:
Samstag: Abfahrt Bahnhof Preußisch Oldendorf um 
14.30 Uhr und 17.00 Uhr 
Sonntag: Abfahrt Bahnhof Preußisch Oldendorf 
um 11.00 Uhr, 13.30 Uhr und 16.00 Uhr. Unterwegs 
steigt der Nikolaus zu und hat eine Geschenketüte 
für alle Kinder dabei!
Der Kleinbahnzug aus den 50er Jahren ist beheizt. 
Die Fahrtdauer beträgt jeweils ca. 2 Stunden. Fahr-
preis: Erwachsene 12,00 €, Kinder 3 – 14 Jahre 
12,00 €, Kinder unter 3 Jahren 6,00 €. 
Fahrkarten am Zug oder online unter 
www.museumseisenbahn-minden.de erhältlich.

Montag, 11.12.2023
8.30 Uhr Nordic Walking (siehe allgemeiner 
Hinweis)
9.45 Uhr Seniorengymnastik (siehe allgemei-
ner Hinweis)
19.00 Uhr Modenschau mit „Mon Amie-Mode-
trends“ im Landhotel „Annelie“ in Bad Holzhausen

Mittwoch, 13.12.2023
9.45 Uhr Seniorengymnastik  
(siehe allgemeiner Hinweis)

Donnerstag, 14.12.2023
9.45 Uhr Bingo (siehe allgemeiner Hinweis)

Freitag, 15.12.2023
9.30 Uhr Nordic Walking  
(siehe allgemeiner Hinweis)

Samstag, 16.12.2023
„Sternstunde“ 
in der Ev. Kirche  
St. Dionysius 
in Preußisch 
Oldendorf
Um 16.30 Uhr 
spielen Schülerin-
nen und Schüler 
der Musikschule 
Preußisch Oldendorf aus verschiedenen Instru-
mentalklassen weihnachtliche Musik. Pastor Weber 
ergänzt das stimmungsvolle Programm mit Texten 
und kleinen Geschichten.

Samstag, 16.12.2023 und  
Sonntag, 17.12.2023 (3. Advent)
Weihnachtsmarkt „Sternenzauber“  
in Preußisch Oldendorf
in diesem Jahr an der Grundschule in Preußisch 
Oldendorf ab 14.00 Uhr. Es sind verschiedene Ver-
kaufs- und Verzehrstände vorhanden. Für eine mu-
sikalische Umrahmung ist gesorgt. Veranstalter: Ge-
werbeverein Preußisch Oldendorf (siehe S. 14-19).

Sonntag, 17.12.2023 (3. Advent)
Kurkonzert in Bad Holzhausen
15.00 – 16.30 Uhr im Haus des Gastes in Bad Holz-
hausen mit dem Volkschor Gehlenbeck. Eintritt frei. 

Montag, 18.12.2023
8.30 Uhr Nordic Walking  
(siehe allgemeiner Hinweis)
9.45 Uhr Seniorengymnastik  
(siehe allgemeiner Hinweis)
19.00 Uhr Modenschau mit „Sally-Moden“ im 
Landhotel „Annelie“ in Bad Holzhausen

Dienstag, 19.12.2023
17.00 – 19.00 Uhr „Büchertreff“  
(siehe allgemeiner Hinweis)

Mittwoch, 20.12.2023
9.45 Uhr Seniorengymnastik  
(siehe allgemeiner Hinweis)

Donnerstag, 21.12.2023
9.45 Uhr Bingo (siehe allgemeiner Hinweis)

Freitag, 22.12.2023 
9.30 Uhr Nordic Walking  
(siehe allgemeiner Hinweis)

Samstag, 23.12.2023 
Weihnachtskonzert in Bad Holzhausen
15.30 – 17.00 Uhr in der Ev. Kirche in Bad Holzhau-
sen. Es singt der Shanty-Chor „Dümmer See“ bei 
freiem Eintritt.

Sonntag, 24.12.2023 (Heiligabend)
Heiligabendfahrten „Wir warten auf das 
Christkind“ der Museumseisenbahn mit 
dem Kleinbahnzug aus den 50er Jahren
auf der Wittlager Kreisbahn in Preußisch Oldendorf. 
Abfahrt Bahnhof Preußisch Oldendorf um 11.00 Uhr 
und 13.00 Uhr. Der Zug ist beheizt. Die Fahrtdauer 
beträgt 1 1/2 Stunden.  
Fahrpreis: Erwachsene 8,00 €, Kinder von 3 bis 14 
Jahren 4,00 €. 
Fahrkarten am Zug oder online unter  
www.museumseisenbahn-minden.de erhältlich.

BadBad
   Holzhausen   Holzhausen

und die Luftkurorte 
Pr. Oldendorf · Börninghausen

Allgemeine Hinweise
Seniorengymnastik für Gäste und Einwohner/innen je-
weils montags und mittwochs ab 9.45 Uhr im Haus des 
Gastes in Bad Holzhausen. Kostenbeitrag 2,00 €, der vor 
Beginn der Gymnastik kassiert wird. Leichte, gezielte Se-
niorengymnastik bei leiser Musik – von Kopf bis Fuß – zur 
Erhaltung und Verbesserung der Beweglichkeit und des 
Wohlbefindens, in entspannter Atmosphäre, die über-
wiegend im Sitzen durchgeführt wird und somit für Jung 
und Alt (auch behindertengerecht) geeignet ist. Sportbe-
kleidung ist nicht erforderlich. 
Individuelle, naturkundliche Wanderungen in und 
um Bad Holzhausen für Gruppen ab 6 Personen auf 
Anfrage beim Touristikbüro im Haus des Gastes (Tel. 
05742 9311200) möglich. Die Wanderungen werden 
auf eigene Gefahr durchgeführt. Kostenbeitrag: 2,00 €, 
der vor Beginn der Wanderung kassiert wird. Es freut sich 
der ehrenamtliche Wanderbegleiter Fritz Schmale (Bad 
Holzhausen). 
Nutzen Sie den Wanderpass zum späteren Erwerb des 
Wanderabzeichens in Bronze, Silber und Gold (kosten-
lose Ausgabe beim Wanderbegleiter oder im Haus des 
Gastes).
Für alle Kurparkführungen gilt:
10.00 Uhr Treffpunkt am Springbrunnen vor dem Haus 
des Gastes. Kurzweiliger, gemütlicher Spaziergang durch 
den Kurpark Bad Holzhausen mit verschiedenen Stopps 
unterwegs, bei denen Sie Interessantes und Unterhalt-
sames über den Park, das ehemalige Rittergut und den 
Tourismus im Heilbad Bad Holzhausen erfahren. Die 
Führung ist kostenlos und es ist keine Anmeldung 
erforderlich.
Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat findet von 17.00 bis 
19.00 Uhr ein „Büchertreff“ im Haus der Begegnung in 
Börninghausen, Eggetaler Straße 69 a, statt.
Bei Bingo gilt: Ab 9.45 Uhr im Haus des Gastes Bad Holz-
hausen. Mindestteilnehmerzahl 10 Personen.
Für alle Ausflugsfahrten gilt: Verbindliche Anmeldung 
bitte im Haus des Gastes Bad Holzhausen oder beim Gast-
geber vornehmen. Mindestteilnehmerzahl 20 Personen.

Ausflugsfahrten zum „Deutschen Automatenmuseum 
auf Schloss Benkhausen“ in Verbindung mit einem 
Aufenthalt in der jungen Stadt Espelkamp sind für 
Gruppen ab 6 Personen auf Anfrage möglich. Weitere 
Infos bei den Gästebetrieben oder im Touristikbüro Bad 
Holzhausen unter Tel. 05742 9311200.
Ausflugsfahrten zum Brauereimuseum „Barre’s Brau-
welt“ in Lübbecke sind für Gruppen ab 6 Personen auf 
Anfrage möglich. Weitere Infos bei den Gästebetrieben 
oder im Touristikbüro Bad Holzhausen unter Tel. 05742 
9311200.
Nordic Walking 
Geführte Nordic Walking-Treffs am und im Wiehengebir-
ge finden statt: 
Montag 8.30 Uhr Parkplatz Holzhauser Berg, Dauer 90 
Minuten (mittel) 
Achtung: Jeden 1. Montag im Monat anderer Start-
punkt, bitte tel. unter 05742 7015107 nachfragen! 
Freitag 9.30 Uhr Parkplatz Holzhauser Berg, Dauer 60 – 
90 Minuten (mittel). 
Einsteiger-Kurse, Lauftreffs, Events des NWWE (Nordic-
Walking-Wellness-Ernährung) in Bad Holzhausen und 
Umgebung. Leihstöcke verfügbar. Nordic Walking stärkt 
Körper, Geist & Seele! Infos unter 05742 7015107 Heike 
von der Forst oder: www.nwwe.de. 
Boccia, Boule, Wikinger-Schach und Tischtennis im 
Kurpark am Haus des Gastes in Bad Holzhausen. Die 
Spiele und die dazugehörenden Spielanleitungen kön-
nen während der Öffnungszeiten der Touristinfo im Haus 
des Gastes ausgeliehen werden.
„Die Glühhütte“ auf dem Minigolfplatz in Preußisch 
Oldendorf 
Vom 28.11. bis 31.12.2023 mit Bratwurst, Kakao, Tee, Li-
monade, Kinderpunsch, Bier, Glühwein, Lumumba, Rum-
topf, Zimtstern mit Sahnehäubchen und vielen anderen 
Leckereien. 
Öffnungszeiten: Dienstag – Sonntag 17.00 – 21.00 Uhr, 
Freitag + Samstag 17.00 – 22.00 Uhr, Montag Ruhetag, 
Heiligabend und Silvester 10.00 – 15.00 Uhr und am  
25. + 26.12. geschlossen.
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Sternenzauber
in Preußisch Oldendorf

Anmeldungen noch möglich
Vereine, Gewerbetreibende oder Privatpersonen können sich noch  
bis zum 31.10.2023 als Aussteller anmelden.
Weitere Infos: sternenzauber-pro@gmx.de oder Telefon 05742 9229790

16. + 17. Dezember 202316. + 17. Dezember 2023
Weihnachtsmarkt an der GrundschuleWeihnachtsmarkt an der Grundschule
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Mittwoch, 27.12.2023
9.45 Uhr Seniorengymnastik  
(siehe allgemeiner Hinweis)
Kurkonzert in Bad Holzhausen
15.00 – 16.30 Uhr im Haus des Gastes in Bad Holz-
hausen mit der Akkordeon-Gruppe „Die flotten Ol-
dies“ aus Herford. Gespielt werden volkstümliche 
Musik, deutsche Schlager, Stimmungslieder und 
Seemannslieder. Eintritt frei. 
19.00 Uhr Modenschau mit „Mon Amie-Mode-
trends“ im Landhotel „Annelie“ in Bad Holzhausen

Donnerstag, 28.12.2023
9.45 Uhr Bingo (siehe allgemeiner Hinweis)

Freitag, 29.12.2023 
9.30 Uhr Nordic Walking  
(siehe allgemeiner Hinweis)

Sonntag, 31.12.2023 
15.00 – 15.30 Uhr Fenstermusik  
„Silvesterkonzert!“
mit Liedern der Comedian Harmonists, Glühwein 
und Überraschungen in Börninghausen, Auf dem 
Balkenkamp 2 (am Limberg). Auf Ihren Besuch freut 
sich Anna-Maria Pfotenhauer (Klavier). Eintritt frei!

Sonntag, 01.01.2024 (Neujahrstag)
Neujahrskonzert „Harfenklänge aus aller 
Welt“ in Bad Holzhausen
15.00 – 16.30 Uhr spielt die Harfenistin Gertraude 
Büttner auf der Keltischen Harfe im Haus des Gastes 
in Bad Holzhausen. Eintritt frei! 

Dienstag, 02.01.2024
17.00 – 19.00 Uhr „Büchertreff“ 
(siehe allgemeiner Hinweis)
19.00 Uhr Modenschau mit „Sally-Moden“ im Land-
hotel „Annelie“ in Bad Holzhausen

Mittwoch, 03.01.2024
9.45 Uhr Seniorengymnastik 
(siehe allgemeiner Hinweis)

Donnerstag, 04.01.2024
9.45 Uhr Bingo (siehe allgemeiner Hinweis)

Freitag, 05.01.2024
9.30 Uhr Nordic Walking 
(siehe allgemeiner Hinweis)

Sonntag, 07.01.2024
15.00 - 15.30 Uhr Fenstermusik „Klaviermusik 
vierhändig“, Claude Debussy: Petite Suite
mit Claudia Onnebrink und Anna-Maria Pfotenhau-
er am Klavier in Börninghausen, Auf dem Balken-
kamp 2 (am Limberg). Stühle, wärmende Decken 
und Kaffee stehen bereit. Eintritt frei!

Montag, 08.01.2024
8.30 Uhr Nordic Walking 
(siehe allgemeiner Hinweis)
9.45 Uhr Seniorengymnastik 
(siehe allgemeiner Hinweis)
19.00 Uhr Modenschau mit „Mon Amie-Mode-
trends“ im Landhotel „Annelie“ in Bad Holzhausen

Mittwoch, 10.01.2024
9.45 Uhr Seniorengymnastik 
(siehe allgemeiner Hinweis)

Donnerstag, 11.01.2024
9.45 Uhr Bingo (siehe allgemeiner Hinweis)

Freitag, 12.01.2024
9.30 Uhr Nordic Walking 
(siehe allgemeiner Hinweis)

Sonntag, 14.01.2024
Susi’s Kaffeetreff in Börninghausen
von 14.00 – 17.00 Uhr im Haus der Begegnung am Mi-
nigolf, Eggetaler Straße 69 a. Susanne Wohlfahrt heißt 
Sie mit Kaffee und Selbstgebackenem wie Kuchen, 
Torten, Pralinen oder Gebäck herzlich willkommen.

Sportwanderweg erfolgreich 
eingeweiht!
Am Samstag, 4. November, wurde am Sportplatz in Bad Holzhausen gestar-
tet. In Kooperation mit dem Touristikverein hat der Freundeskreis im SuS 
zur Erlebniswanderung eingeladen. 
Der neue „Sportwanderweg“ ist für Kurgäste, Kinder und Familien be-
sonders geeignet. Folgende Bewegungshaltestellen sind beschildert und 
können mittels QR-Code gelesen werden:

1   Sportplatz „Hüpfen wie ein Flummi“
2   Backhaus „Entengang und Mäuse-Tippel“
3   Höhenweg / Bank „Flieger“
4   �Waldkindergarten „Recken, Strecken,  

alles in Bewegung“
5   Holzhauser Hütte „Kreuz und Quer“
6   Felsnase „Muckibude“
7   Glösinghauser Hütte „Körperspannung“
8   �Sitzecke/Wittekindsweg „Schlangen-

menschen“
9   Abzweig „Altes Verbrenn“ „Teamwork“
10 Heddinghauser Hütte „Probier‘s mal mit Gemütlichkeit“ 
Im Anschluss an die zweistündige Wanderung wurden die Teilnehmer von 
SuS-Freunden mit einem kostenlosen Imbiss und Getränken verpflegt. 
Natürlich wurden die jüngsten Wanderer wieder von der Löschgruppe Bad 
Holzhausen mit kleinen Spielen unterhalten.

Halloween – ein tolles Familienfest
Das Stadtmarketing hatte zum Halloweenfest 
nach Bad Holzhausen auf den Hof der Familie 
Nobbe eingeladen, und über 500 kleine und große 
Besucher – etliche davon verkleidet und geschminkt – verwandelten das 
Gelände in eine schaurig-gruselige Kulisse. Fast 110 Kürbisse wurden 
von fleißigen Kinder- und Erwachsenenhänden ideenreich in grimmige 
oder lustig leuchtende Fratzen verwandelt. Da fiel es der Jury schwer, die 
schönsten Kürbisse zu prämieren. Den ersten Preis errang Jake Hartmann 
aus Büscherheide.

Ein Gaukler animierte die Kinder zum Mitmachen beim Jonglieren und 
Balancieren, ein tolles Team junger Frauen schminkte die Kleinsten fanta-
sievoll, eine Wahrsagerin blickte für die Kinder in die Zukunft, schaurige 
Gestalten wanderten über den Platz, die Stockbrot-Feuerschalen waren 
ständig umlagert, und genug zu essen und trinken gab es letztlich auch. 
Für den flammenden Höhepunkt nach Einbruch der Dunkelheit sorgte 
das Ehepaar Bleiber, „Flamma scaena“, mit seiner fulminanten Feuershow. 
Dabei gingen die beiden sehr einfühlsam, aber auch direkt vor allem auf 
die begeisterten Kinder zu, die mehrere Zugaben forderten, und ließen sie 
aus unmittelbarer Nähe an dem feurigen Spiel teilhaben. 
Es hat allen wieder sehr viel Spaß gemacht, der Stadtmarketingverein freut 
sich über diesen Riesenzuspruch, was zeigt, dass Halloween in dieser Form 
einen festen Platz im Kalender der Familien einnimmt.

„Flamma scaena“ mit ihrer Feuershow Gewinner des Kürbisschnitz-Wettbewerbs
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Notdienstbereite Apotheken für  
Preußisch Oldendorf (ab 9.00 Uhr bis 9.00 Uhr Folgetag)

Donnerstag, 7. Dezember 2023
Nord-Apotheke, Alsweder Str. 13, 32312 Lübbecke, 05741/809592

Freitag, 8. Dezember 2023
Kur-Apotheke, Lindenstraße 48, 49152 Bad Essen, 05472/977937
Vital-Apotheke im Gesundheitszentrum, Hohe Mühle 1, 32369 Rahden, 05771/9135103

Samstag, 9. Dezember 2023
Linden-Apotheke oHG, Lindenstr. 31, 49152 Bad Essen, 05472/1344
Kastanien-Apotheke, Gabelhorst 31b, 32339 Espelkamp, 05772/3535

Sonntag, 10. Dezember 2023
Linden-Apotheke oHG, Lindenstr. 31, 49152 Bad Essen, 05472/1344
City-Apotheke, Breslauer Str. 16, 32339 Espelkamp, 05772/8855

Montag, 11. Dezember 2023
Rats-Apotheke, Breslauer Str. 5, 32339 Espelkamp, 05772/3790
Rönner Apotheke im Marktkauf Bünde, Wilhelmstr. 10 - 28, 32257 Bünde, 05223/574201

Dienstag, 12. Dezember 2023
Panda-Apotheke, Gerhard-Wetzel-Str. 3, 32339 Espelkamp, 05772/9168428
Mühlen-Apotheke, Brandstr. 13, 32130 Enger, 05224/978210

Mittwoch, 13. Dezember 2023
Freiherr vom Stein-Apotheke oHG, Breslauer Str. 29, 32339 Espelkamp, 05772/3466
Apotheke in Westerenger, Taubenweg 21, 32130 Enger, 05225/79876

Donnerstag, 14. Dezember 2023
Limberg Apotheke, Mindener Str. 19, 32361 Preußisch Oldendorf, 05742/6085810
Kur-Apotheke, Lindenstraße 48, 49152 Bad Essen, 05472/977937

Freitag, 15. Dezember 2023
Wiehen-Apotheke, Bahnhofstr. 29, 32361 Preußisch Oldendorf, 05742/2575

Samstag, 16. Dezember 2023
Markt-Apotheke, Marktstr. 1, 32257 Bünde, 05223/2086
Apotheke in Wehdem, Stemwederberg-Str. 58, 32351 Stemwede, 05773/1755

Sonntag, 17. Dezember 2023
Fontane-Apotheke, Steinstr. 7, 32369 Rahden, 05771/4705
Adler-Apotheke, Hauptstraße 10, 49163 Bohmte, 05475/92200

Montag, 18. Dezember 2023
Apotheke Lintorf, Alte Poststr. 1, 49152 Bad Essen, 05472/7246
Nord-Apotheke, Alsweder Str. 13, 32312 Lübbecke, 05741/809592

Dienstag, 19. Dezember 2023
Apotheke in Levern, Leverner Str. 64, 32351 Stemwede, 05745/2126
Amts-Apotheke, Osterstr. 1, 32609 Hüllhorst, 05744/1339

Mittwoch, 20. Dezember 2023
Kur-Apotheke, Lindenstraße 48, 49152 Bad Essen, 05472/977937
Apotheke Gehlenbeck, Lindenstr. 35, 32312 Lübbecke, 05741/369090

Donnerstag, 21. Dezember 2023
Freiherr vom Stein-Apotheke oHG, Breslauer Str. 29, 32339 Espelkamp, 05772/3466
Hünenbrink-Apotheke, Ravensberger Str. 37, 32312 Lübbecke, 05741/61608

FRÖHLICHE WEIHNACHTEN &
EIN GESUNDES JAHR 2024!

Patientenseminar der Herzstiftung
Ein sehr gelungener Abend mit interessanten Vorträgen und  
Demonstrationen bei „Rila erleben“ in Stemwede-Levern.

Referenten waren an diesem Abend: Kai Abruszat (Grußworte der Gemein-
de), Dr. Rainer Hafer (Plötzlicher Herztod), Heike Tiemann (Physiotherapie 
für das Herz), Kerstin Becker (mediterrane Ernährung und ihre positiven 
Einflüsse auf Herz und Gefäße), Susanne Altvater (Herz-Lungen-Wiederbe-
lebung, Umgang mit dem Defibrillator) 
Kai Abruszat eröffnete das Patientensemi-
nar vor zahlreichen Zuhörern. Ein wichtiger 
Punkt aus seiner Sicht ist, dass viel Zeit für 
die Gesundheit aufgebracht werden sollte, 
da sonst irgendwann noch mehr Zeit für Krankheit aufgewendet wird. 
Der Arztvortrag von Dr. Rainer Hafer wurde interessiert verfolgt. Die 
Zuhörer stellten sehr viele Fragen, um noch spezifischere Informationen 
zu bekommen zu Ursachen, Auslösern, Warnhinweisen und  Vermeidung 
des plötzlichen Herzstillstands. Heike Tiemann vom Therapiezentrum 
Levern informierte über Physiotherapie für das Herz. Bewegung  
(5 x pro Woche für 30 Minuten) und Entspannung sind hier als die wich-
tigsten Punkte zu nennen. Von Frau Becker (Ökotrophologin der Firma Rila) 
erfuhren die Zuhörer viel Interessantes über die mediterrane Ernährung 
und deren positive Einflüsse auf Herz und Gefäße. Die Ernährungspyramide 
wurde hier gesondert erläutert. 
Bei Susanne Altvater konnten die Besucher Herz-Lungen-Wiederbelebung 
und auch den Gebrauch eines Defibrillators ausprobieren. Sie warb dafür,  
Kenntnisse und Praxis in einem Auffrischungskurs in Erster Hilfe zu vertiefen. 
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Wichtige Rufnummern
Polizei				    110
Feuerwehr und Rettungsdienst		  112
Gift-Notruf Giftinformationszentrale	 (02 28) 192 40
Frauen in Krisensituationen		  (01 80) 54 46 444
Mädchen-Zufluchtstätte		 (05 21) 210 10
Opferschutz Weißer Ring		  (01 51) 551 64 862

Freitag, 22. Dezember 2023
Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 18, 32312 Lübbecke, 05741/34430
Pelikan-Apotheke oHG, Bremer Str. 73, 49163 Bohmte, 05471/95540

Samstag, 23. Dezember 2023
Neue Apotheke, Lange Str. 20, 32312 Lübbecke, 05741/31980
Linden-Apotheke, Alter Kamp 4, 32120 Hiddenhausen, 05221/689713

Sonntag, 24. Dezember 2023
Markt-Apotheke, Marktstr. 3, 32361 Preußisch Oldendorf, 05742/701238
Neue Apotheke Bruchmühlen, Kilverstraße 169 -173, 32289 Rödinghausen, 05226/982222

Montag, 25. Dezember 2023
Lortzing-Apotheke, Fahrenkampstr. 50, 32257 Bünde, 05223/2677
Fontane-Apotheke, Steinstr. 7, 32369 Rahden, 05771/4705

Dienstag, 26. Dezember 2023
Ostland-Apotheke, Ostlandstr. 20, 32339 Espelkamp, 05772/9628010
Wittekind-Apotheke, Werster Str. 120, 32584 Löhne, 05732/7797

Mittwoch, 27. Dezember 2023
Gänsemarkt-Apotheke, Gänsemarkt 1, 32312 Lübbecke, 05741/8595

Donnerstag, 28. Dezember 2023
VIVAS Apotheke im Kaufland, Strubbergstraße 4, 32312 Lübbecke, 05741/6039983
Pelikan-Apotheke oHG, Bremer Str. 73, 49163 Bohmte, 05471/95540

Freitag, 29. Dezember 2023
Delphin-Apotheke oHG, Bremer Str. 37b, 49163 Bohmte, 05471/95530
Vital-Apotheke im Gesundheitszentrum, Hohe Mühle 1, 32369 Rahden, 05771/9135103

Samstag, 30. Dezember 2023
Apotheke am Goetheplatz, Sedanstr. 1, 32257 Bünde, 05223/13900

Sonntag, 31. Dezember 2023
Stern-Apotheke, Lange Str. 1, 32312 Lübbecke, 05741/310886

Montag, 1. Januar 2024
Freiherr vom Stein-Apotheke oHG, Breslauer Str. 29, 32339 Espelkamp, 05772/3466
Punkt-Apotheke, Eschstr. 42, 32257 Bünde, 05223/179079

Dienstag, 2. Januar 2024
Wiehen-Apotheke, Bahnhofstr. 29, 32361 Preußisch Oldendorf, 05742/2575

Mittwoch, 3. Januar 2024
apolife Apotheke Holsen, Kirchstr. 9, 32257 Bünde, 05223/689505
Fontane-Apotheke, Steinstr. 7, 32369 Rahden, 05771/4705

Donnerstag, 4. Januar 2024
Apotheke in Levern, Leverner Str. 64, 32351 Stemwede, 05745/2126
Lortzing-Apotheke, Fahrenkampstr. 50, 32257 Bünde, 05223/2677

Freitag, 5. Januar 2024
Neue Apotheke Bruchmühlen, Kilverstraße 169 -173, 32289 Rödinghausen, 05226/982222
Kastanien-Apotheke, Gabelhorst 31b, 32339 Espelkamp, 05772/3535

Samstag, 6. Januar 2024
Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 18, 32312 Lübbecke, 05741/34430

Sonntag, 7. Januar 2024
Ostland-Apotheke, Ostlandstr. 20, 32339 Espelkamp, 05772/9628010
Strauß-Apotheke, Am Thie 2, 32351 Stemwede, 05474/478

Montag, 8. Januar 2024
Limberg Apotheke, Mindener Str. 19, 32361 Preußisch Oldendorf, 05742/6085810

Dienstag, 9. Januar 2024
Stern-Apotheke, Lange Str. 1, 32312 Lübbecke, 05741/310886

Mittwoch, 10. Januar 2024
Markt-Apotheke, Marktstr. 3, 32361 Preußisch Oldendorf, 05742/701238
Wittekind-Apotheke, Tengerner Str. 22, 32609 Hüllhorst, 05744/1538

0171 - 8339134
Pr. Oldendorf 05742 - 2602

Bad Holzhausen 05742 - 4038

l Taxifahrten

l Flughafentransfer

l Partyshuttle

l Gruppenfahrten / bis 8 Personen

l Eil- u. Kleintransporte

BeförderungenBeförderungen
l Dialysefahrten

l Strahlentherapiefahrten

l Chemotherapiefahrten

l Rollstuhltransport

KrankenfahrtenKrankenfahrten
Frohe  Frohe  

Weihnachten Weihnachten 
und einen  und einen  

guten Rutsch!guten Rutsch!

Mindener Straße 19 • 32361 Preußisch Oldendorf
info@vitalis-tagestreff.de • Telefon 0 57 42/70 44 88-0

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 8.00 - 16.00 Uhr

Sprechen Sie uns an - 
wir sind gerne für sie da

TPRO_Anzeige_90x50_1705_Rundblick.indd   1 18.05.2017   08:09:40

Ergotherapie . Lerntherapie . Tiergestützte Therapie
Migränetherapie . Handtherapie . Spiegeltherapie

Mindener Str. 9 . 32361 Pr. Oldendorf . Tel. 0 57 42 - 70 33 00

Ärzte
Notfallpraxis Krankenhaus Lübbecke 	 (0 57 41) 10 77
Mo., Di., Do.: 18.00 – 22.00 Uhr, Mi., Fr.: 13.00 – 22.00 Uhr
Wochenende und Feiertage: 8.00 – 22.00 Uhr
Telefonische Anmeldung erforderlich.
Hausbesuche
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117 (bundesweit, kostenfrei) 
Ärztlicher Notfalldienst 0180/5044100 (bundesweit, kostenpflichtig). 
(14 ct/Min aus dem deutschen Festnetz, max. 42 ct/Min aus dem Mobilfunknetz)
Kinderärztlicher Notdienst 		  (05 71) 790 40 40
Zahnärztlicher Notdienst		�  (018 05) 98 67 00 (14 ct/Min aus dem 

deutschen Festnetz)
Tierärztlicher Notdienst 
– �KleintierCentrum Preußisch Oldendorf 

�Dr. Michael Heinrich, Fachtierarzt für Kleintiere	 (0 57 42) 23 55 
Mo.–Sa. 7.30 bis 21.30 Uhr, sonntags 9.00 bis 19.00 Uhr

– �An Wochenenden und Feiertagen Kleintier-Notdienstring im Kreis Minden-Lübbecke 
01805 1234 77 (14ct/min.) 
Samstag 12.00 Uhr bis Montag 08.00 Uhr. 

– ��Tierärztliche Praxis für Pferde und Kleintiere 
�Dietmar Helms 			   (0 57 43) 92 88 11

Technische Hilfe
Störung Strom (Westnetz)		  0800 4112244 
Störung Gas (NGL Lübbecke) 		  (0 57 41) 34 60 99
Technischer Notdienst des städt. Bauhofs	 (0 57 42) 93 110
für Wasserwerk, Abwasserwerk u. sonstige Schadensfälle. Eingehende Anrufe werden 
aufgezeichnet und an den Bereitschaftsdienst weitergeleitet; sie werden sofort nach Ein-
gang abgehört. Nennen Sie unbedingt Ihre Rufnummer, um eine Bestätigung oder auch 
Rückfragen zu ermöglichen.

Weihnachtsworte des Kneipp Vereins 
Preußisch Oldendorf

„Der menschliche Körper ist wunderbar, 
und jeder Teil braucht seine Pflege.“

Sebastian Kneipp

Ganz im Sinne der Gesundheit wünscht der Kneipp Verein Preußisch Olden-
dorf besinnliche Weihnachtstage und einen harmonischen Jahreswechsel!

Ulrike Berensmeyer, 1. Vorsitzende
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WINTERLICHESWINTERLICHESWINTERLICHES

SchlossvergnügenSchlossvergnügen
Coming home 

          for Christmas

Schlossallee 1
32339 Espelkamp
www.schloss-benkhausen.de

22. + 23.12.

2023

Genuss · Kunsthandwerk · Kultur · Musik

Freitag
16 - 22 Uhr

Samstag
14 - 22 Uhr

Eintritt 7 €, Kinder bis 14 Jahre frei

800.W.007 Anz. Rundblick.indd   1800.W.007 Anz. Rundblick.indd   1 13.11.23   16:3913.11.23   16:39Winterliches Schlossvergnügen auf 
Schloss Benkhausen kurz vor Heiligabend
Coming Home for Christmas: Vorbereitungen für Weihnachtsmarkt 
laufen auf Hochtouren

Stimmungsvolle Lichter, besinnliche Klänge, würzig-süße Düfte und ein 
gemütliches Beisammensein vor der historischen Kulisse: Das Winterliche 
Schlossvergnügen auf Benkhausen ist ein Höhepunkt der Vorweihnachts-
zeit. Weil der vierte Advent jedoch auf Heiligabend fällt, war zunächst 
fraglich, ob das Event überhaupt stattfinden könne. Armin Gauselmann, 
stellvertretender Vorstandssprecher der Gauselmann Gruppe, hatte dann 
die Idee, die Veranstaltung auf Freitag vorzuverlegen. „So bekommen 
alle die Gelegenheit, sich mit dem Winterlichen Schlossvergnügen auf 
die Festtage einzustimmen.“ Auch Schlossherr und Vorstandssprecher 
Paul Gauselmann war sofort begeistert: „Gerade in konfliktreichen Zeiten 
ist es wichtig, dass die Menschen zusammenkommen und zuversichtlich 
bleiben.“ Gesagt, getan: Unter dem Motto „Coming Home for Christmas“ 

findet das Winterliche Schlossvergnügen am Freitag, 22. Dezember von 
16 bis 22 Uhr sowie am Samstag, 23. Dezember, von 14 bis 22 Uhr statt.  
Auf dem Schlossplatz wird ein Hüttendorf aus knapp 40 festlich ge-
schmückten Buden entstehen. Das Portfolio reicht von klassischen Glüh-
weinständen über ein vielfältiges kulinarisches Angebot bis hin zu weih-
nachtlichen Kunsthandwerkerständen mit Deko-Artikeln, Naturkosmetik 
oder handgefertigtem Schmuck. Neu dabei ist unter anderem die Gowld 
GmbH aus Löhne, die hochwertige Möbel aus naturbelassenem Material 
anbietet. Erstmals teilnehmen wird auch die Varus GmbH aus Lübbecke 
von Uwe Kölling und Linus Haberbosch, die sich auf hochwertige Spiritu-
osen spezialisiert hat. „Die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren, und wir 
freuen uns darauf, kurz vor Heiligabend noch ein solches Event ausrichten 
zu dürfen“, erklärt Larissa Mattlage, Leiterin von Schloss Benkhausen, die 
das Organisationsteam unter anderem mit Angelika Gauselmann und 
Sylvia Blaha bildet. Für viele Espelkamper ist es traditionell die schönste 
Gelegenheit, um kurz vor den Festtagen mit Bekannten zusammenzukom-
men und gemeinsam auf schöne Momente anzustoßen. Neben der rund 
elf Meter großen und festlich geschmückten XXL-Tanne wird auch eine 
besondere LED-Illumination für stimmungsvolle Atmosphäre sorgen.

Die Organisatoren haben ein umfangreiches Programm für jeden Ge-
schmack und jedes Alter zusammengestellt. Der Gestringer Geschichtsver-
ein wird erstmals eine Eisenbahnlandschaft im Miniaturformat aufbauen, 
und Peter Dürr wird mit seiner Hommage an Addi Alexis Schäfer an den be-
kannten Gestringer erinnern. Für stimmungsvolle Live-Musik ist ebenfalls 
gesorgt: Neben heimischen Chören wird auch die Bigband Independent 
Sound Orchestra im Innenhof auftreten. Kostenlose Führungen durch das 
Herrenhaus sind zudem im Repertoire. Mit von der Partie ist auch das Auto-
matenmuseum, das eine Rätselaktion für Eltern und Kinder anbietet. Auch 
das beliebte Kinderbasteln wird wieder angeboten. Eine Curlingbahn, bei 
der sich die Besucher im Eisstockschießen versuchen können, wird eben-
falls den Innenhof bereichern. Für alle leidenschaftlichen Selfie-Fotografen 
steht eine Kutsche als Fotopunkt im Pavillon des Englischen Gartens be-

reit. In den Räumlichkeiten der 
Wittekinds-Werkstatt werden auch 
in diesem Jahr wieder etliche Stände 
Platz finden. Dabei wird die Caféteria 
erstmals vom Café Schokoladine aus 
Rahden betrieben. 

„So kurz vor Heiligabend ist das 
Winterliche Schlossvergnügen die 
perfekte Gelegenheit, um noch ein 
paar schöne Stunden zu verbringen 
und sich auf die Festtage einzu-
stimmen“, so Larissa Mattlage. Der 
Eintrittspreis beträgt sieben Euro 
pro Person und Tag und gilt für alle 
ab 15 Jahren. Für alle Gauselmann-
Mitarbeiter findet die Veranstaltung 
schon am Donnerstag, 21. Dezem-
ber, von 16 bis 24 Uhr statt.

Gut besucht: Tausende Besucher strömen jedes Jahr zum Winterlichen Schlossvergnügen.

Himmlisch: Auch in diesem Jahr werden wieder Engel auf dem Schlossplatz Schokolade 
verteilen.
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Angebote nur solange der Vorrat reicht. Warnhinweis: 1Bei Schmerzen oder Fieber ohne ärztlichen Rat nicht länger anwenden als in der Packungsbeilage vorgegeben. 
*Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie bitte die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. Abgabe ausschließlich in haushaltsüblichen Mengen, inkl. MwSt. Rabatte gelten auf den Apothekenverkaufspreis 
und nicht für verschreibungspfl ichtige Medikamente. ** Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers. *** Verkaufspreis gemäß Lauer-Taxe; verbindlicher Abrechnungspreis nach der Großen Deutschen Spezialitätentaxe 
(sog. Lauer-Taxe) bei Abgabe von nicht verschreibungspfl ichtigen Medikamenten zu Lasten der gesetzlichen Krankenversicherungen (z.B. bei Verschreibung des Medikaments an Kinder unter 12 Jahren), die sich gemäß 
§129 Abs. 5a SGB V aus dem Abgabepreis des pharmazeutischen Unternehmens und der Arzneimittelverordnung in der Fassung zum 31.12.2003 ergibt. Es handelt sich nicht um die unverbindliche Preisempfehlung 
des Herstellers. **** Bar-Rabatt und Warengutscheine auf AvP bzw. UvP bei unseren freiverkäufl ichen Lagerartikeln. Sonderangebote und verschreibungspfl ichtige Medikamente ausgenommen. 

Inh. Davit Kartun e.K. Marktstraße 3 · 32361 Preußisch Oldendorf

MARKT-APOTHEKE
Telefon 0 57 42 / 70 12 38 · Telefax 0 57 42 / 70 16 37

Mo., Di., Do., Fr. 8.00 – 19.30 Uhr · Mi. 8.00 –18.30 Uhr · Sa. 8.30 – 15.30 Uhr
Telefon 0 57 42 / 60 85 810 · Telefax 0 57 42 / 60 85 819
Mo., Di., Do. 7.30 – 19.00 Uhr · Mi. 7.30 – 13.30 Uhr · Fr. 7.30 – 18.00 Uhr · Sa. geschlossen

Inh. Davit Kartun e.K. Mindener Str. 19 · 32361 Preußisch Oldendorf
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GUTSCHEIN****

BAR-RABATT

Alle Angebote sind in unseren beiden Apotheken gültig! Weitere Angebote vor Ort  ·  Fragen Sie einfach nach!  ·  Gültig vom 7.12.2023 bis 10.01.2024

Weißdornsaft 
Schönenberger  
  200 ml 
(34,90 €/l)

AvP***   9,29 E
Unser Preis*  6,98 E
Sie sparen    2,31 E

-25%

Thermacare 
Rückenumschläge  
  2 St. (5,48 €/St.)

Aktionspreis*  10,95 E

AKTION

ACC akut 600*
Brausetabl.  
  20 St. (0,60 €/St.)

AvP***  18,54  E
Unser Preis*  11,95 E
Sie sparen  6,59  E

  20 St. (0,60 €/St.)

-36%

Grippostad C*1

Hartkapseln
24 St. (0,41 €/St.)

AvP*** 15,47 E
Unser Preis* 9,95 E

Sie sparen 5,52 E

24 St. (0,41 €/St.)

-36%

Aspirin Complex*1

Beutel
20 St. (0,67 €/St.)

AvP*** 17,98 E
Unser Preis* 13,45 E

Sie sparen 4,53 E

20 St. (0,67 €/St.)

-25%

Wick MediNait* 
Erkältungssirup
90 ml 
(121,67 €/l)

AvP*** 16,18 E
Unser Preis* 10,95 E

Sie sparen 5,23 E

(121,67 €/l)

-32%

Nasic Nasenspray*
10 ml (475,00 €/l)

AvP*** 7,25 E
Unser Preis* 4,75 E

Sie sparen 2,50 E

-34%

Nasenspray*Al 0,1%
10 ml (195,00 €/l)

AvP*** 4,49 E
Unser Preis* 1,95 E

Sie sparen 2,54 E

-57%

Paracetamol*1 ratio 
500 mg Tabl.
20 St. (0,07 €/St.)

AvP*** 3,70 E
Unser Preis* 1,49 E

Sie sparen 2,21 E

20 St. (0,07 €/St.)

-60%

Orthomol Immun Trink-
fl ./Tabl. Kombipack
30 St. (1,83€/St.)

AvP*** 69,99 E
Unser Preis* 54,95 E

Sie sparen 15,04 E

30 St. (1,83€/St.)

-21%

Nasenspray* Al 
0,05% Kinderspray
10 ml (99,00 €/l)

AvP*** 3,12 E
Unser Preis* 0,99 E

Sie sparen 2,13 E

-68%

Prospan* Hustensaft
100 ml (64,50 €/l)

AvP*** 9,47 E
Unser Preis* 6,45 E

Sie sparen 3,02 E

-32%

Dolo Dobendan* 
1,4 mg / 10 mg Lutsch-
tabl. 36 St. (0,28 €/St.)

AvP*** 14,98 E
Unser Preis* 9,95 E

Sie sparen 5,03 E

36 St. (0,28 €/St.)

-34%

Neo-Angin Lutsch-
tabl. zuckerfrei
24 St. (0,29 €/St.)

AvP*** 10,50 E
Unser Preis* 6,95 E

Sie sparen 3,55 E

24 St. (0,29 €/St.)

-34%

Gelomyrtol* forte 
Kapseln
20 St. (0,45 €/St.)

AvP*** 14,30 E
Unser Preis* 8,95 E

Sie sparen 5,35 E

20 St. (0,45 €/St.)

-37%

Sinupret extract* 
Tabl.
20 St.(0,55 €/St.)

AvP*** 15,40 E
Unser Preis* 10,95 E

Sie sparen 4,45 E

20 St.(0,55 €/St.)

-29%

Prostagutt forte* 160 
/ 120 mg Kapseln
120 St. (0,31 €/St.)

AvP*** 57,95 E
Unser Preis* 41,90 E

Sie sparen 16,05 E

-28%

Vitasprint B12 Trink-
fl äschchen
30 St. (1,56€ /St.)

Aktionspreis* 46,95 E

30 St. (1,56€ /St.)

AKTION

Magnesium VerlaN* 
Dragees
200 St. (0,05€ /St.)

AvP*** 17,59 E
Unser Preis* 10,95 E

Sie sparen 6,64 E

200 St. (0,05€ /St.)

-38%

Vigantol 1.000 I.E.* 
Vitamin D3 Tabl.
100 St. (0,06 €/St.)

AvP*** 8,98 E
Unser Preis* 6,95 E

Sie sparen 2,03 E

100 St. (0,06 €/St.)

-23%

Voltaren* Schmerzgel
120 g (74,58 €/kg)

AvP*** 18,12 E
Unser Preis* 8,95 E

Sie sparen 9,17 E

-51%

Voltaren* Schmerz-
gel forte 23,2 mg/g
100 g (129,50 €/kg)

AvP*** 21,98 E
Unser Preis* 12,95 E

Sie sparen 9,03 E

100 g (129,50 €/kg)

-41%

Voltaren Dolo*1

25 mg Tabl.
20 St. (0,42 €/St.)

AvP*** 11,94 E
Unser Preis* 8,95 E

Sie sparen 2,99 E

-25%

Thomapyrin Classic*1

Schmerztabl.
20 St. (0,21 €/St.)

AvP*** 8,69 E
Unser Preis* 4,75 E

Sie sparen 3,94 E

20 St. (0,21 €/St.)

-45%

Ibu ratiopharm*1

400 mg akut Filmtabl.
20 St. (0,20 €/St.)

AvP*** 6,72 E
Unser Preis* 3,95 E

Sie sparen 2,77 E

20 St. (0,20 €/St.)

-41%

Kytta Schmerzsalbe*
100 g (109,50 €/kg)

AvP*** 20,88 E
Unser Preis* 10,95 E

Sie sparen 9,93 E

-48%

Diclo ratiopharm* 
Schmerzgel
100 g (84,50 €/kg)

AvP*** 14,49 E
Unser Preis* 8,45 E

Sie sparen 6,04 E

-42%

Bepanthen Augen- 
und Nasensalbe*
5 g (590,00 €/kg)

AvP*** 4,97 E
Unser Preis* 2,95 E

Sie sparen 2,02 E

5 g (590,00 €/kg)

-41%

Kamistad Gel*
10 g (845,00 €/kg)

AvP*** 13,32 E
Unser Preis* 8,45 E

Sie sparen 4,87 E

-37%

Bepanthen* Wund- 
und Heilsalbe
50 g (129,00 €/kg)

AvP*** 11,97 E
Unser Preis* 6,95 E

Sie sparen 5,02 E

50 g (129,00 €/kg)

-42%

Gingium* 120 mg 
Filmtabl.
120 St. (0,42 €/St.)

AvP*** 96,89 E
Unser Preis* 49,95 E

Sie sparen 46,94 E

-48%

Gingium* 40 mg 
Filmtabl.
120 St. (0,15 €/St.)

AvP*** 34,68 E
Unser Preis* 17,95 E

Sie sparen 16,73 E

-48%

Tebonin Intens* 
120 mg Filmtabl.
120 St. (0,62 €/St.)

AvP*** 99,97 E
Unser Preis* 74,95 E

Sie sparen 25,02 E

-25%

Crataegutt* 450 mg 
Herz-Kreislauf-Tabl.
100 St. (0,26 €/St.)

AvP*** 38,95 E
Unser Preis* 25,95 E

Sie sparen 13,00 E

-33%

Vertigoheel* Tabl.
100 St. (0,14 €/St.)

AvP*** 18,39 E
Unser Preis* 14,45 E

Sie sparen 3,94 E

-21%

ASS ratiopharm 
100 mg TAH* Tabl.
100 St. (0,02 €/St.)

AvP*** 4,97 E
Unser Preis* 2,39 E

Sie sparen 2,58 E

100 St. (0,02 €/St.)

-52%

Wick ZZZQuil 
Gute Nacht
30 St. (0,33 €/St.)

AvP*** 14,99 E
Unser Preis* 10,95 E

Sie sparen 4,04 E

-27%

Neurexan* Tabl.
50 St. (0,20 €/St.)

AvP*** 14,29 E
Unser Preis* 9,95 E

Sie sparen 4,34 E

-30%

Hoggar* Night 
Tabletten
20 St. (0,42 €/St.)

AvP*** 15,82 E
Unser Preis* 8,45 E

Sie sparen 7,37 E

20 St. (0,42 €/St.)

-47%

Dulcolax* Dragees
100 St. (0,13 €/St.)

AvP*** 20,99 E
Unser Preis* 12,95 E

Sie sparen 8,04 E

-38%

Macrogol ratiopharm 
Balance Pulver*
50 St. (0,40 €/St.)

AvP*** 35,56 E
Unser Preis* 19,95 E

Sie sparen 15,61 E

50 St. (0,40 €/St.)

-44%

Talcid* Kautabl.
50 St. (0,20 €/St.)

AvP*** 17,98 E
Unser Preis* 11,45 E

Sie sparen 6,53 E

-36%

Löwenzahn Saft 
Schönenberger
200 ml 
(34,90 €/l)

AvP***  9,29 E
Unser Preis* 6,98 E

Sie sparen 2,31 E

(34,90 €/l)

-25%

LimbergApotheke

Wir wünschen Ihnen eine 
besinnliche Adventszeit, 

ein frohes Fest und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr.

Davit Kartun und das Team der 
Markt- und Limberg Apotheke



Traditioneller Weihnachtsmarkt findet am 9./10. Dezember statt

Es dauert nicht mehr lang und der traditionelle Lintorfer Weihnachts-
markt öffnet zum 26. Mal seine Tore. Am 9. und 10. Dezember, dem  
2. Adventswochenende, laden die Ortschaft Lintorf und die Arbeits-
gemeinschaft Weihnachtsmarkt Lintorf zum gemütlichen Weihnachts-
markt „Rund um die Lintorfer Kirche“ ein.

„Die Vorfreude in der Ortschaft ist wieder sehr groß! Nicht nur, weil sich 
viele Standbetreiber und Bühnenvertreter zum Mitmachen – sondern 
auch, weil sich unsere Mitglieder der Arbeitsgemeinschaft in jedem Jahr 
bereiterklären, den Lintorfer Weihnachtsmarkt mit ihrem Engagement 
mitzugestalten – unseren Weihnachtsmarkt mit dem besonderen Flair“, 
berichten Sonja Feldscher und Tiemo Rakers, Marktmeisterteam und 
Vertreter der Arbeitsgemeinschaft, dankbar.

Höhepunkte des Lintorfer Weihnachtsmarktes 2023
Veranstaltungsort des Marktes wird traditionell der Bereich rund um die 
Lintorfer Kirche sein. Die rund 20 Stände und Buden mit ihren vielfältigen 
Angeboten aus Kreativem, Handwerkskunst und Selbstgemachtem wer-
den für eine besinnliche Advents- und Weihnachtsatmosphäre sorgen.
Die Caféteria im Gemeindehaus bietet an beiden Tagen Kaffee & Kuchen 
sowie einen Platz zum Aufwärmen an. Im Keller des Gemeindehauses 
werden weihnachtliche Bastelarbeiten für die kleinen Gäste angeboten. 
Und auch das Stockbrot in der Jurte (ein traditionelles Zelt der Nomaden in 
Zentralasien) wird sicher ein Magnet für junge Leute sein.
Kulinarisch gesehen wird das Angebot in diesem Jahr sehr abwechslungs-
reich. Dank russischer, türkischer und deutscher Spezialitäten werden die 
Besucherinnen und Besucher voll auf ihren Genuss kommen. Leckerer 

Glühwein, Kinderpunsch, Kakao 
finden sich ebenso im Angebot der 
Ausstellerinnen und Aussteller wie 
die bekannte Feuerzangenbowle.

Die offizielle Eröffnung 
des diesjährigen Weihnachtsmarktes durch 

Ortsbürgermeisterin Silke Depker findet am Samstag, 9. Dezember 2023, 
um 16.00 Uhr an der Bühne nahe des Kircheingangs statt. Weitere Anspra-
chen erfolgen im Anschluss durch die Ev.-luth. Kirchengemeinde und die 
Gemeinde Bad Essen, ehe das Bühnenprogramm mit Darbietungen der Ev. 
Kirchengemeinde abgerundet wird.
Am Sonntag öffnet der Markt ab 14.00 Uhr. Das Bühnenprogramm bietet 
auch an diesem Tag viel Abwechslung dank der Mitwirkung der örtlichen 
Gruppen von Baptistengemeinde, Schule und Familienzentrum mit KiTa. 
Der absolute Höhepunkt für alle Kinder wird um 17.00 Uhr das Eintreffen 
des Nikolauses sein. Zum Abschluss findet die Ziehung der Hauptgewinne 
aus dem altbewährten Buchstabenrätsel und dem Losverkauf statt.

Was ist das Besondere am Lintorfer Weihnachtsmarkt?
„Das Besondere am Lintorfer Weihnachtsmarkt besteht schon seit Jahren 
darin, dass der kommerzielle Aspekt nicht im Vordergrund steht. Denn der 
Großteil der Erlöse kommt den örtlichen Vereinen und gemeinnützigen 
Zwecken zugute“, erklärt Ortsbürgermeisterin Silke Depker. „Als der Markt 
seinerzeit ins Leben gerufen wurde, war einer der Hintergründe, die Dorf-
gemeinschaft zu fördern sowie zu stärken und sich untereinander besser 
kennenzulernen – und das ist auch heute noch gültig.“
Der Lintorfer Weihnachtsmarkt gilt seit Jahren als attraktiver Anziehungs-
punkt für viele Besucherinnen und Besucher, auch aus den Nachbarge-
meinden und -ortschaften. Dies wird auch in diesem Jahr von der Ortschaft 
Lintorf wieder ausdrücklich begrüßt.Wir wünschen allen 

Kunden ein frohes  
Weihnachtsfest  

und ein  
glückliches  
neues Jahr.

Heike Eggert  
und Team

KOPFSache
Hartmannstraße 13

49152 LINTORF
Fon (0 54 72) 71 66

Di.-Fr.  8.30 - 18.00 
Sa.  7.30 - 12.30

Termine nach Vereinbarung

Wir führen ALCINA Produkte
Professionelle Haarpflege zu einem guten Preis

APOTHEKE  
LINTORF
seit über  
250 Jahren

Apothekerin Ruth Apolke
Alte Poststraße 1
49152 Bad Essen-Lintorf
Telefon 0 5472/ 72 46
Telefax 0 54 72/ 74 20

Wir wünschen allen 
 eine schöne Weihnachtszeit! Wir wünschen Ihnen eine  

erholsame Weihnachtszeit  
und bedanken uns für  
Ihr Vertrauen

9. - 10.
Dezember Lintorfer
Weihnachtsmarkt

2023

Sa. 9.12. ab 15 Uhr | So. 10.12. ab 14 Uhr
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Lintorfer  
Weihnachtsmarkt
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Bühnenprogramm
Samstag, 9. Dezember 2023
15.00 Uhr 	Verkaufsstände sind geöffnet
16.00 Uhr 	�Eröffnung des Marktes mit  

Ansprache Ortsbürgermeisterin Silke Depker, 
Ansprache Pastor Henning Harde, 
Ansprache Gemeinde Bad Essen

zwischendurch Musik der Gitarrenschule Ventker
16.30 Uhr 	�Musikerinnen & Musiker der  

Ev. luth. Kirchengemeinde Lintorf
17.00 Uhr 	Posaunenchor Lintorf

Sonntag, 10. Dezember 2023
14.00 Uhr 	Verkaufsstände sind geöffnet
15.30 Uhr 	Chor der Ev. christl. Baptistengemeinde Lintorf
16.00 Uhr 	Schulkinder der Grundschule Lintorf
16.30 Uhr 	Kinderchor der Kindertagesstätte Lintorf
17.00 Uhr 	Der Nikolaus kommt
18.30 Uhr 	Ziehung der Hauptgewinne
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Arbeitsgemeinschaft Weihnachtsmarkt Lintorf
Weitere Informationen unter www.ortschaft-lintorf.de

Sahneschnitzel Portion 8,90 Euro
2 kleine Schweineschnitzel in feiner Soße

Filetpfanne Portion 15,00 Euro
3 Schweinemedaillons in Champignonrahmsoße

Apfelrollbraten 100 g 1,59 Euro
vom Schwein, mit Äpfeln, Rosinen und Zimt

Spießbraten 100 g 1,59 Euro
vom Schwein, herzhaft gefüllt

Kochschinken 100 g 1,89 Euro
auch geräuchert

Bockwurst mit und ohne Knoblauch 100 g 1,39 Euro

Krautsalat 100 g 0,99 Euro

vom 13.12. bis 23.12.2023

Bestellungen bitte bis zum 16.12.23 
Nur solange der Vorrat reicht!

Wir wünschen unseren Kunden, Freunden und Bekannten ein 
frohes und besinnliches Weihnachtsfest!

Thorsten & Kerstin Schlacke mit Team

Unsere Geschenkideen für Weihnachten: Gutscheine, Salami,  
Wurstgestecke, Wurst und Konserven – alles hübsch verpackt!

Schafdamm 3 · 49152 Bad Essen-Wimmer · Tel. 05472/7101 · baeckerei-huge@osnanet.de

Bäckerei · LebensmittelBäckerei · Lebensmittel   Heinrich Huge  
Inh. Helmut Huge

Weihnachtszeit – Plätzchenzeit

Plätzchen, Stollen  Plätzchen, Stollen  
und Hexenkuchenund Hexenkuchen
Wir sind auch im Jahr 2024 weiterhin gerne für Sie da!Wir sind auch im Jahr 2024 weiterhin gerne für Sie da!

THOMAS HUGE
BAUUNTERNEHMEN BERATUNG

PLANUNG

AUSFÜHRUNG

FELDSTRASSE 11
49152 BAD ESSEN-LINTORF

FON 0 54 72 / 71 68 · FAX 0 54 72 / 97 86 75
MOBIL 01 60 / 6 25 04 90

NEUBAUTEN

AN- UND UMBAUTEN

ALTBAUSANIERUNG

KELLERSANIERUNG

REPARATUREN

Kamm

& Schere Kamm & Schere

Kamm & Schere Kamm & Schere Kamm &

Schere Kamm & Schere Kamm & Schere Kamm & Schere

Kamm & Schere Kamm & Schere Kamm & Schere Kamm &

Schere Kamm & Schere Kamm & Schere Kamm & Schere

Kamm & Schere Kamm & Schere Kamm & Schere Kamm &

Schere Kamm & Schere Kamm & Schere Kamm & Schere

Kamm & Schere Kamm & Schere Kamm & Schere Kamm &

Schere Kamm & Schere Kamm & Schere Kamm &

Schere Kamm & Schere Kamm &

Schere Kamm &
Bad Essen-Lintorf   Hartmannstraße 12   Tel. 0 54 72 / 79 78

Anreise mit der Museumseisenbahn möglich
An beiden Markttagen wird es wieder möglich sein, Lintorf mit der Bahn zu 
erreichen – dank der Nikolausfahrten der Museums-Eisenbahn Minden e.V.
Der Lintorfer Bahnhalt befindet sich nur wenige 100 Meter von der Kirche 
entfernt und ist gut zu Fuß erreichbar. Die Züge fahren am Samstag von 
Preußisch Oldendorf um 14.30 und 17.00 Uhr, von Bohmte um 15.30 und 
18.00 Uhr. Am Sonntag gibt es drei Möglichkeiten aus beiden Richtungen: 
In Preußisch Oldendorf startet der Zug um 11.00, 13.30 und 16.00 Uhr, in 
Bohmte um 12.00, 14.30 und 17.00 Uhr.� Silke Depker

9. - 10.
Dezember Lintorfer
Weihnachtsmarkt

2023

Sa. 9.12. ab 15 Uhr | So. 10.12. ab 14 Uhr
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LintorfLintorf
LintorfLintorf

Lintorf
Lintorf

Der Nikolaus

kommt am Sonntag

um 17 Uhr!
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www.ortschaft-lintorf.dewww.ortschaft-lintorf.de
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Rund um Haus und Garten
W- Möhlmeier, Pr. Old.-Börninghausen

Bäume
schneiden,

fällen,
Abfuhr

Dachrinnenreinigung0 57 42 /41 04
preiswert und gut

Heckenschnitt Grundstückspflege/-anlage u.a.
Pflasterungen, Zaunbau, kleine Reparaturen, Teichanlage

Ein ereignisreiches Jahr  
endet mit tollen Aktionen
Der Endspurt für das Jahr 2023 ist eingeläutet: Auf den letzten Metern hat 
die Dorfgemeinschaft „Wir im Eggetal e.V.“ noch einige Aktionen auf die 
Beine gestellt. Zum ersten Mal fand der Adventszauber im Eggetal statt, 
außerdem leuchtet zur Weihnachtszeit nun wieder die Hauptstraße.
Schon am 19. November kam im Eggetal Weihnachtsstimmung auf: Bianca 
und Anke Rüter organisierten unter dem Dach der Dorfgemeinschaft den 
„Adventszauber“. Neun Aussteller präsentierten ihre selbstgemachte Weih-
nachtsdeko, leckere Likören oder Genähtes. Viele Gäste aus der Umgebung 
kamen in das Haus der Begegnung. „Es hat richtig Spaß gemacht und wir 
sind Bianca und Anke sehr dankbar, dass sie sich um die Organisation 
gekümmert haben“, resümiert Uwe Böttcher, Vorsitzender der Dorfge-
meinschaft.

Schon eine Woche später stand der nächste Termin auf dem Dorfkalender: 
Die Konfi-Kids der Kirchengemeinden Bad Holzhausen/Börninghausen 
brachten zwei Apfelbäume zur Bärenquelle – als Geschenk zur Einweihung. 
Nun war der richtige Zeitpunkt gekommen, die Bäumchen einzupflanzen. 

Bereits im August wurde der 
Ausflugsplatz „Talblick Bärenquelle“ 
in Börninghausen-Eininghausen 
offiziell eingeweiht. „Es wird zwar 
einige Jahre dauern, bis die Apfel-
bäume erste Früchte tragen, aber 
dann kann jeder Besucher sehr 
gerne naschen“, sagt Böttcher. „Wir 
freuen uns, dass die Kirchenge-
meinden uns diese beiden Bäume 
geschenkt haben.“ 
Apropos Bäume: Um eine andere 
Art ging es der Dorfgemeinschaft 
wiederum eine Woche später. Dann 
trafen sich einige Ehrenamtliche, 
um entlang der Hauptstraße in 
Börninghausen zehn Tannenbäume 
aufzustellen. Diese sind nun von 
Anwohnern oder den örtlichen 
Vereinen geschmückt worden. 
„Unsere Aktion ‚1.000 Lichter im 

Eggetal‘ hat ja mittlerweile Tradition. In diesem Jahr war es uns aber ein 
ganz besonderes Anliegen, die Hauptstraße zum Funkeln zu bringen. Wir 
sollten uns trotz Krisen in der Welt auch auf das Schöne besinnen können“, 
sagt Uwe Böttcher. „Ein großer Dank geht an den Tannenhof Michaelis in 
Büscherheide, der uns kostengünstig die Bäume zur Verfügung gestellt 
hat.“ 

Im Dezember veranstaltet die Dorfgemeinschaft noch ein Ehrenamts-
Frühstück. Denn damit solche und weitere Aktionen möglich sind, müssen 
Freiwillige Ideen entwickeln und mit anpacken. Für das nächste Jahr nimmt 
sich die Dorfgemeinschaft vor, in die Planungen für das Open-Air-Festival 
„Bergfest 2025“ zu starten. Außerdem kümmern sich die Ehrenamtlichen 
um neue Willkommensschilder am Ortseingang. „Dass wir im Eggetal 
immer wieder auch vereinsübergreifende Projekte angehen und viele 
Eggetaler sich engagieren, zeigt, wie wichtig uns unser Dorf ist“, fasst Bött-
cher zusammen. „Das wollen wir auch 2024 weiter tun.“ 

Uwe Böttcher, 1. Vorsitzender, Mobil 0160 4881657
Paradiesweg 3, 32361 Preußisch Oldendorf, www.boerninghausen.de
Noah Brümmelhorst, Presse-/Öffentlichkeitsarbeit, Mobil 0160 4881657

Mit vereinten Kräften haben Ehrenamtliche der Dorfgemeinschaft zehn Tannenbäume an 
der Hauptstraße in Börninghausen aufgestellt.

Die Konfi-Kids der Kirchengemeinden Bad 
Holzhausen und Börninghausen haben 
ebenso mit angepackt: An der Bärenquelle 
stehen nun zwei Apfelbäume.

Der Adventszauber im Eggetal hat viele Gäste ins Haus der Begegnung gelockt.

Neues aus dem Eggetal | Preußisch Oldendorfer Rundblick
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SVE-Projekt gewinnt  
bedeutenden Kulturpreis
Wir alle wollen etwas zu bieten haben, wir alle wollen etwas erreichen. Auf 
diese Weise gehören wir dazu. 
So fühlen wir uns einbezogen. Wenn wir also alle mit einbeziehen wollen, 
dann müssen wir uns gegenseitig helfen, unsere Talente zu entwickeln und 
sie zum Wohle der Gemeinschaft einsetzen. Wenn wir das tun, dann leben 
wir Inklusion. Das kann im Kleinen passieren, auf der großen Bühne oder 
in einer Zirkusmanege. 
Wie alles Große in der Welt geschieht es nur, weil jemand mehr tut, als er 
muss. Angela Hölscher hat mehr getan, als sie muss. Genau deshalb gibt 
es den Inklusiven Dorfzirkus „Maluna Kunterbunt“. Mit ihm hat Angela den 
„Heimatpreis“ des Kreises Minden-Lübbecke 2023 gewonnen. Sicherlich 
gehört der Dorfzirkus zu den Leuchtturm-Projekten im Kreis Minden-Lüb-
becke. Menschen mit und ohne Behinderung machen zusammen Zirkus.
Das ist für Angela Hölscher ein Herzensprojekt, und mit vollem Herzen ist 

sie seit der Gründung des Zirkus der 
kreative Kopf, die Antreiberin des 
Projekts. Viele Stunden Arbeit sind 
seitdem in den Dorfzirkus geflos-
sen, der unter dem Dach des SVE 
seine Heimat gefunden hat und in 
der Sporthalle probt. Dass der Kreis 
Minden-Lübbecke durch Landrat 
Ali Doğan diese beeindruckende 
Leistung nun mit dem Heimatpreis 
würdigt, ist nicht nur ein Zeichen 
großen Respekts vor Angelas Ar-
beit, sondern auch ein Zeichen für 
eine Gesellschaft, in der sich jeder 
einbezogen fühlt. Denn jeder will 
etwas zu bieten haben. Und jeder 

hat auch etwas zu bieten.

Wir alle können stolz sein, dass der Dorfzirkus Teil des SVE ist. Vielen Dank 
an die ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer! Der Preis ist mit 5.000,00 
Euro dotiert. 

Die Musikschule „Musikburg“ in  
Börninghausen besteht seit einem Jahr
Die Musikschule „Musikburg“, im Oktober 2022 von Dorothee und Alexan-
der Grötzner eröffnet, kann auf ein erfolgreiches erstes Jahr zurückblicken. 
Zum Jubiläum fand am 18. November 2023 das erste Schülerkonzert statt, 
das bis auf den letzten Platz besucht war.
In den ersten Monaten seit der Eröffnung fand der Unterricht nur samstags 
statt. Seit Sommer 2023 sind die Tore der Musikburg an allen Wochentagen 
geöffnet.
Sollte keine Möglichkeit bestehen, zur Musikburg zu kommen, so kann 
der Instrumentalunterricht auch zuhause stattfinden. Momentan werden 
die Fächer Blockflöte, Saxophon, Klavier, Keyboard und Musikalische Früh-
erziehung angeboten. Natürlich sind in der Musikschule auch Erwachsene
herzlich willkommen.
Auch in diesem Jahr gibt es wieder eine Weihnachtsaktion.
Die Musikburg bietet Gutscheine über 8 Stunden Instrumentalunter-
richt zum Preis für 4 Stunden an.
Es besteht keine Vertragsbindung; nach 8 Stunden endet der Unterricht au-
tomatisch. Vielleicht können diese 8 Stunden den Anstoß geben zu einem 
schon immer gehegten Wunsch – das Erlernen eines Musikinstrumentes 
–  oder den Wiedereinstieg erleichtern.
Die Gutscheine können bei den Dozenten Dorothee und Alexander Grötz-
ner unter folgenden Rufnummern erworben werden: 0176 45947977 und 
0176 45948248 oder per E-Mail:musikburg@musikschuleboerninghausen.de.

Marion Möllenberg, Angela und Tom 
Hölscher.

Eggetal erstrahlt mit 1000 Lichtern
Auch in diesem Jahr hat die Dorfgemeinschaft WIR IM EGGETAL mit Un-
terstützung von zahlreichen Vereinen und Institutionen die Aktion 1000 
Lichter im Eggetal organisiert. Gruppen wie der Förderverein des Kinder-
gartens, der Heimatverein, der Sportverein SVE Börninghausen, Bewohner 
der Gröchtenhütte und einige privat organisierte Bürger beteiligten sich 
am gemeinschaftlichen Schmücken der Weihnachtsbäume in der Zeit vor 
dem 1. Advent.

Zuvor stellte die Dorfgemeinschaft WIR IM EGETAL die entsprechenden 
Tannenbäume am Samstag, dem 25. November 2023 im Ort an den 
verschiedenen Stellen auf. Danach wurden dann in den darauffolgenden 
Tagen die Eggetaler aktiv und schmückten die Bäume. Seit dem 1. Advent 
erstrahlt das Eggetal in einem wunderschönen Lichterglanz.
Danke an alle für ihr ehrenamtliches Engagement.

Kurse und Angebote des  
SVE Börninghausen
Turnhalle Börninghausen, Strombergstraße

Mutter- und Kind-Turnen
Kinder von 1 Jahr bis 4 Jahre		  montags von 15.30 bis 17.00 Uhr
Turnflöhe
Kinder von 4 bis 6 Jahren (1. Klasse)� mittwochs von 16.00 bis 17.00 Uhr
Fit mit Brit – Bauch, Beine, Po und vieles mehr für Frauen
� dienstags von 20.00 bis 21.00 Uhr
Fit ab 60 – Gymnastik für Frauen ab 60 Jahre
� mittwochs von 17.00 bis 18.00 Uhr  
Maluna Kunterbunt – Der Integrative Dorfzirkus
� dienstags von 18.00 bis 20.00 Uhr 

Neue Kurse ab Januar 2024 vom 11. Januar bis zum 21. März 
Drums Alive
donnerstags von 20.00 bis 21.00 Uhr
Yoga
donnerstags von 17.45 bis 19.00 Uhr
für SVE-Mitglieder 22,00 Euro,  für Nicht-Mitglieder 55,00 Euro 

Info und Anmeldung für die Kurse bei Marion Möllenberg, Tel. 0170 1906654. 

Der nächste Rundblick erscheint am 11. Januar
Redaktionsschluss 29.12.
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Mitarbeiter gesucht
Kfz-Mechatroniker / -Servicetechniker / -Meister

REPARATUR und WARTUNG aller Marken

Am Bodenbach 3 · 32361 Preußisch Oldendorf
Telefon 05742 / 922 74 53 ·  www.autoteam-mattlage.de
**Zufriedenheitsabfrage 2022 bei Kunden Freier Werkstätten. Durchgeführt von Mister A.T.Z. GmbH, 58313 Herdecke · www.werkstatt-des-vertrauens.de

* Angebot gültig bis 23.09.2023. 

Kfz-Meisterbetrieb
Inh.  
Tristan  
Mattlage

Reifenservice Klimaservice

Inspektion HU/AU (TÜV)

Kfz-Elektrik Unfallinstandsetzung

Achsvermessung Autoglasservice

**

2019

Zufriedenheitsabfrage 2018 bei Kunden Freier Werkstätten.
Durchgeführt von Mister A.T.Z. GmbH, 58313 Herdecke · www.werkstatt-des-vertrauens.de

2023

•  immer freitags und  
samstags ab 19 Uhr

•  Das Bierstübchen könnt Ihr 
jetzt auch mieten 
Egal ob Geburtstag, Vereinsfeier 
oder einfach so. Mit Getränken von 
uns und Essen nach Rücksprache.

BierstübchenEggetaler

Geselligkeit für Jung, Alt, Nah und Fern. Inh. Tizian Hildebrandt

Mobil 01525 38 29 148

Vereinslokal des  

Kleeblatt-Teams

Gesellige Herbstwanderung
Am 1. November begaben sich 40 Mitglieder des 
Heimatvereins Eggetal e.V. auf die traditionelle Wan-
dertour an Allerheiligen. Die 8,5 km lange Route führte 
sie von Bad Holzhausen durch das Wiehengebirge über 
die „Kahle Wart“ nach Lübbecke, wo „Barre‘s Brauwelt“ 
das Ziel war.

Start war am Wanderparkplatz Holzhauser Berg. Von dort ging es zunächst 
in östlicher Richtung hinauf auf den Kammweg und dann weiter auf ab-
wechslungsreichen Wegen durch den malerischen Herbstwald. Unterwegs 
boten sich immer wieder atemberaubende Ausblicke auf die Umgebung. 
Die Teilnehmer genossen das sonnige Wetter und die Möglichkeit, die 
Natur zu erleben. Nachdem die Wanderer die „Kahle Wart“ erreicht hatten, 
gab es ein kurze Pause mit erfrischenden Getränken. Danach setzten sie 
ihren Weg fort und erreichten schließlich Lübbecke. Dort angekommen, 
erwartete sie ein Besuch in „Barre‘s Brauwelt“, wo sie sich an einem 
reichhaltigen Schnitzel-Buffet stärken konnten. Darüber hinaus bot sich 
natürlich auch die Gelegenheit, die verschiedene Biersorten zu probieren 
und die Geselligkeit zu genießen. 

„Die Wanderung war ein gelungener Ausflug für alle Mitglieder, bei dem 
Natur, Bewegung und Kultur miteinander vereint wurden“, finden Klaus 
Pfannenschmidt und Matthias 
Wessel, die die Tour zusammen mit 
Marijke Steinfeld ausgearbeitet und 
organisiert haben. Es war wieder 
einmal eine schöne Gelegenheit, 
gemeinsam Zeit zu verbringen und 
die Region zu erkunden. Das nächste 
Event für die Vereinsmitglieder 
steht am 17. Dezember auf dem 
Programm. Dann findet  im Haus der 
Begegnung die Weihnachtsfeier mit 
Bingo und Punsch statt. 

40 Mitglieder des Heimatvereins genossen bei schönem Wetter die Wanderung auf dem 
Kammweg des Wiehengebirges. 
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Am Wartturm.
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MÜLLER · EXTER
& PARTNER GBR

RECHTSANWÄLTE & NOTARE

Frohe Weihnachten wünschen Ihnen die

Helmut Exter 
Notar

Fachanwalt für Erbrecht

Janette Kathe 
Notarin

Fachanwältin für Familienrecht

Sabine Rosenkranz
Notarin

Fachanwältin für Sozialrecht
Fachanwältin für  

Miet- und Wohnungseigentumsrecht

Miriam Knigge
Fachanwältin für Arbeitsrecht

Fachanwältin für Verkehrsrecht

 Kira-Lynn Schlüter
Rechtsanwältin

Weingartenstraße 19 · 32312 Lübbecke
Telefon 05741/7001 und 31170 · Fax 05741/310173

www.mueller-exter-partner.de
rae@mueller-exter-partner.de



Kaminkassetten • Specksteinöfen
Kaminöfen • Zubehör • Strandkörbe

Steubenstr. 12 (Ecke B 65) · 32312 Lübbecke
Telefon (0 57 41) 55 40 · Fax 29 88 22

www.ofenstudio.net

Kahle Wart

Neuer klimatisierter Saal
für bis zu 100 Personen

Weihnachtsmarkt der  
Dorfgemeinschaft Alswede e. V.
Am Sonntag, dem 17. Dezember findet wieder der Alsweder Weihnachts-
markt statt. Los geht es um 14.00 Uhr mit einem heiter-besinnlichen 
Konzert des Chores der Grundschule Blasheim in der St.-Andreas-Kirche.
Um 15.00 Uhr öffnen dann die Buden auf dem Kirchplatz mit verschiedens-
ten Leckereien, auch für heiße und kalte Getränke ist gesorgt.

Parallel dazu lädt die beliebte Kaffee-
tafel im Gemeindehaus mit selbstge-
backenen Torten zum gemütlichen 
Beisammensein ein.
Für die jüngeren Besucher gibt es 
an der Wurfbude attraktive Preise 
zu gewinnen, und auch der Nikolaus 
hat für 16.30 Uhr sein Erscheinen 
angekündigt.
Die Dorfgemeinschaft Alswede hofft 
dazu auf viele Besucher aus Alswede 
und Umgebung.

Alsweder

Weihnachtsmarkt

Sonntag, 17.Dezember 2023

14 Uhr Chor der Grundschule Blasheim in
der Kirche

Nikolausbesuch | Kaffeetafel | Glühwein
Weihnachtliche Leckereien | Konzert

15 Uhr Kaffeetafel im Gemeindehaus
Budenzauber auf dem Kirchplatz

Dorfgemeinschaft

Alswede e.V.

16:30 Uhr Nikolaus

Ausflug der 
Reha-Sportgemeinschaft 
Nicht vergessen:

Vom 6. bis 9. Mai 2024 findet der Ausflug der Reha-Sportgemeinschaft 
statt, und zwar in die Rhein-Mosel-Region. 
Anmeldungen hierfür werden demnächst in den einzelnen Reha-Sport-
gruppen ausgelegt.

Nähere Informationen zum Ausflug werden am Samstag, dem 9. Dezember 
2023, auf der Weihnachtsfeier bekanntgegeben.
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Finke-Ladwig Bau
GmbH & Co. KG

Hoch- und Tiefbau, Verblendarbeiten,
Sanierungen, An- und Umbauten,

Industriebau

32312 Lübbecke-Blasheim
Im Bogen 4b

Tel. 01 70/ 32 39 882 + 01 72/52 60 331

Veranstaltungskalender der Vereine
Freitag, 8. Dezember 2023
Dorfgemeinschaft Getmold: 20.00 Uhr Nikolausfeier
Sonntag, 10. Dezember 2023
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Preußisch Oldendorf:  
10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Kigas
Montag, 11. Dezember 2023
Dorfgemeinschaft Getmold: 14.30 Uhr Landfrauen-Weihnachtsfeier
Donnerstag, 14. Dezember 2023
DRK-Ortsverein Preußisch Oldendorf: 16.30 – 20.00 Uhr Blutspende,  
Ev. Gemeindehaus Bad Holzhausen, Pfarrstraße 1
Freitag, 15. Dezember 2023
Dorfgemeinschaft Getmold: 20.00 Uhr, Kartenspielabend (4) 
Samstag, 16. Dezember 2023
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Preußisch Oldendorf: 16.00 Uhr Sternstunde 
für Kinder und Erwachsene in der St.-Dionysius-Kirche
Sonntag, 17. Dezember 2023
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Preußisch Oldendorf: 14.30 Uhr Café im  
Gemeindehaus
Donnerstag, 28. Dezember 2023
Feuerwehr Schröttinghausen: 20.00 Uhr Jahreshauptversammlung
Freitag, 12. Januar 2024
Dorfgemeinschaft Schröttinghausen: 19.00 Uhr Jahreshauptversammlung

Kranzniederlegung am Ehrenmal
mit dem Posaunenchor Börninghausen und  
Bürgermeister Marko Steiner

Sonntag, 19.11.2023: Als hätte das Wetter die weltpolitische Lage 
widerspiegeln wollen. Wolkenverhangen und keineswegs heiter waren 
die Bedingungen um 9.15 Uhr in Getmold am Ehrenmal. Dennoch hatten 
sich ca. 30 Besucher versammelt, um den Toten der beiden Weltkriege zu 
gedenken. 

Mit dabei war die Feuerwehr, die auch den Kranz an der Gedenkstätte 
ablegte. Ein besonderer Dank galt auch der Jugend- und Kinderfeuerwehr, 
die zu dieser frühen Stunde einen sehr würdigen Rahmen der Veranstal-
tung bildete. Einige der jungen Feuerwehrleute des Zugs 3 kamen sogar 
aus den Nachbardörfern zu uns. Bürgermeister Marko Steiner wies auf die 
sinnlosen Toten der beiden Weltkriege hin. Aber auch auf den Krieg in der 
Ukraine und den aktuellen Krieg im Gazastreifen und Israel. 
Perfekt abgerundet wurde diese Veranstaltung durch den Posaunenchor 
Börninghausen. Diese Musiker kommen schon seit Jahren am Volkstrauer-
tag aus dem schönen Eggetal in das entfernte Nachbardorf Getmold.

Fordern Sie unsere kostenlose Hausbroschüre an.

Wenn das 
Leben nicht 
fair spielt …
WIR SIND DA  
UND UNTER-
STÜTZEN SIE.

0170 660 660 5
grewe-bestattungen.de

Fordern Sie unsere kostenlose Hausbroschüre an.
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Eine wundervolle Weihnachtszeit 
   und ein gesundes neues Jahr 
wünscht das Westerkamp Team.

www.garten-oberkraemer.de

Garten- und Landschaftsbau 

Uwe Oberkrämer
• Gartengestaltung 

• Teichanlagen 

• Pflasterungen 

• Zaunbau 

• Erdarbeiten 

• und vieles mehr

Fünfhausen 1 · Preußisch Oldendorf 
Telefon 0 57 42 / 25 98 · Fax 0 57 42 / 62 82

12. Spielzeugbasar in Getmold
Trotz schlechtem Wetter wieder ein voller Erfolg

Am Sonntag, 19. November, öffneten sich zum 12. Mal die Türen der 
Schutzhütte in Getmold für den Spielzeugbasar. 

Trotz Regen bildete sich schon vor 14.00 Uhr eine Schlange von Interes-
sierten, die sich darauf freuten, in dem vielfältigen Spielzeugangebot zu 
stöbern, das  von Spielzeugautos über Gesellschaftsspiele, Puzzle, Kon-
solenspiele und Puppen bis hin zu 
Fahrrädern und Rollern reichte.
Die angebotenen Bratwürstchen 
wurden bei dem schlechten Wetter 
gerne mit nach Hause genommen, 
wohingegen die Caféteria mit 
ihrer großen Kuchenvielfalt in der 
Alten Schule zum Verweilen einlud. 
Das Organisationsteam freut sich 
über einen erfolgreichen Tag.

Säuberungsaktion Dorfplatz 
mit Abschlussgrillen und Adventskranz aufstellen

Samstag, 25.11.2023: Die letzte Säuberungsaktion am Getmolder Dorfplatz 
wurde wegen schlechter Wetterprognosen vom 18. auf den 25. November 
verschoben. Da an diesem Tag das Wetter noch schlechter war, fanden sich 
nur knapp 10 große und kleine Helfer um 9.00 Uhr an der Schutzhütte ein. 
Dennoch wurde rund um die Alte Schule und um den Dorfteich fleißig 
nasses Laub geharkt und das Ganze auf den bereitstehenden Anhänger 
befördert. Auch wurden die Hecken geschnitten. Um 10.00 Uhr begannen 
parallel die Vorbereitungen zum Aufstellen des schönen Adventskranzes. 

Der lange Mast wurde mit drei Personen zur Bodenhalterung getragen. 
Dann wurde die Befestigung für den Maibaum-Kranz ersetzt durch die 
Ketten für den weihnachtlichen Kranz mit den vier schönen großen Kerzen. 
Es folgte die elektrische Verkabelung und der Test für jede einzelne Kerze. 
Nach dem Austausch eines defekten LED-Leuchtkörpers wurde der Mast 
in die Aufrechte gebracht. Zum Abschluss dieses Arbeitseinsatzes wurde 
es noch einmal gemütlich in der Schutzhütte bei leckeren Bratwürstchen 
und Getränken.
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Wirtschaftliches Bauen mit Nagelplattenbindern

Schwettmann
Holzbau GmbH

Zimmerei - Dachdeckerei - Holzrahmenbau
Bindersystemwerk - Baustoffhandel

Autokranarbeiten - Ingenieur- & Planungsbüro

Oppendorfer Str. 18
32351 Stemwede-Oppendorf
Telefon: 0 57 73 - 80 05 0
info@schwettmann-holzbau.de
www.schwettmann-holzbau.de
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Einladung zur Jahreshauptversammlung
Jahreshauptversammlung mit Wahlen
Samstag, 13. Januar 2024
19.00 Uhr, Schule Getmold, Schulstraße
Tagesordnung:
1.)  Begrüßung und Totengedenken
2.)  Protokoll der letzten JHV
3.)  Jahresbericht
4.)  �Bericht Spielleiter, Wanderwart, Notenwart sowie Informationen aus 

Trommelgruppe und Chor
5.)  Kassenbericht
6.)  Bericht Kassenprüfer
7.)  Entlastung des Vorstandes
8.)  Wahl eines Versammlungsleiters
9.)  Neuwahl des Vorstandes
10.) Verschiedenes

Heimatverein „Singgemeinde“ Lashorst e.V.
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Weihnachtsgruß und Terminübersicht
Liebe Rundblick-Leser,
leider können sich weltweit viele Menschen nicht 
unbeschwert auf Weihnachten freuen. Kriegerische 
Auseinandersetzungen, Not, Elend und die Ungewiss-
heit vor dem neuen Tag sorgen für Verunsicherung.
Wie glücklich und dankbar dürfen wir uns indes schätzen, dass wir in 
– mehr oder weniger –  doch recht geordneten Verhältnissen leben und 
unseren Anliegen in gewohntem Umfang nachkommen können!
Daher wünschen wir allen Lesern von Herzen eine gesegnete Advents- und 
Weihnachtszeit, bedanken uns bei unseren Gästen für den Besuch der 
angebotenen Aktionen, und all unseren Akteuren (egal ob im Vordergrund 
oder als stille Helfer) sagen wir ein herzliches „Dankeschön“ für viele Stun-
den des ehrenamtlichen Einsatzes.

Und mit dem folgenden Überblick möchten wir bereits eine kleine Vor-
schau auf die nächsten Termine geben:

Sa, 9.12.	 15.00 Uhr 	 Seniorenfeier
	 17.30 Uhr 	� Jahresabschluss für Helfer und Aktive  

(beides Schule Getmold)
So, 17.12.	� 5. Musikalischer Morgengruß mit gemütlichem Abschluss
	�� Treffpunkt 7.30 Uhr, Dorfplatz Lashorst
	� Mit Laternen ausgerüstet und Liedern im Gepäck, ziehen 

wir durch den Ort, um an verschiedenen Stellen Halt zu 
machen und ein paar adventliche Weisen zu singen. Dabei 
freuen wir uns natürlich sowohl über tatkräftige Gesangs-
unterstützung als auch über einen kleinen Gruß aus den 
Häusern und hoffen, dass hier und da z.B. ein Kerzenlicht 
leuchtet oder eventuell eine Überraschung bereitgehalten wird. 
Dabei nehmen wir selbstverständlich gerne weitere Sänger mit 
auf die musikalische Rundreise! Zum Abschluss wartet dann im 
Hause Elbracht/Vögeding eine wohlig temperierte Stube und 
eine leckere Suppe auf uns. Wir freuen uns schon! 

Weiter geht es dann im Jahr 2024:
Mo, 1.1.	 14.00 Uhr 	� Neujahrswanderung, Treff und Abschluss 
		  Schule Getmold
Sa, 13.1.	 19.00 Uhr 	� Jahreshauptversammlung mit Wahlen
	 (siehe auch separaten Veranstaltungshinweis)

Anfang Februar heißt es dann wieder „Vorhang auf“ für unsere Laien-
darsteller. Mit „Büro, Büro! Und wieder hat keiner Kaffee gekocht“ ist das 
Lachmuskeltraining bereits jetzt vorprogrammiert. Nähere Einzelheiten 
sind in der Januar-Ausgabe zu lesen.

Chorproben: dienstags, 19.00 Uhr am 12. + 19. Dezember sowie ab dem 
9. Januar im wöchentlichen Rhythmus
Trommeln: donnerstags, 19.00 Uhr am 7. Dezember und am 19. Januar
Probe Laienspiel: nach Absprache,  
Ansprechpartner: Karsten Ballmeyer, 05742 700 478
Doch bis dahin, bleiben Sie behütet und kommen Sie gut ins neue Jahr.

Heimatverein „Singgemeinde“ Lashorst e.V.

Lied im Advent
Immer ein Lichtlein mehr
im Kranz, den wir gewunden,
dass er leuchte uns sehr
durch die dunklen Stunden.

Zwei und drei und dann vier!
Rund um den Kranz welch ein Schimmer,
und so leuchten auch wir,
und so leuchtet das Zimmer.

Und so leuchtet die Welt
langsam der Weihnacht entgegen.
Und der in Händen sie hält,
weiß um den Segen!

Matthias Claudius (1740-1815, deutscher Dichter)
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Daniel Kleine-Weber und das Team von 
PRINT&DESIGN und dem Preußisch Oldendorfer Rundblick

FROHE

&
EIN GLÜCKLICHES NEUES JAHR

Weihnachten



Wir wünschen allen ein 

frohes Weihnachtsfest 
und ein gesundes neues Jahr

für Bauwesen und Architektur
Ingenieur- und Sachverständigenbüro

Bad Essen | Lemförde | Osnabrück

Büro Bad Essen | Westenseite 23 | 49152 Bad Essen | Telefon 05472 95 43 099 | info@bauing-gerdom.de

www.bauing-gerdom.de

Über

20 Jahre 
Erfahrung

Ellerburger Kulturverein gegründet
Neuer Park lockt Besucher mit Natur, Sport, Kunst und Inklusion

Am 22. November 2023 wurde ein wegweisendes Kapitel für die Eller-
burg aufgeschlagen – die Gründung des Vereins „Denkmal – Kunst und 
Kultur Ellerburg“ – kurz Ellerburger Kulturverein. Unter der Leitung des 
Vorsitzenden Georg Droste, seines Stellvertreters Heinz Schürmann, des 
Schatzmeisters Mirko Remke und der Schriftführerin Bärbel Kloss wurde 
der Verein ins Leben gerufen. Ein engagiertes Team von Beisitzern beglei-
tet und unterstützt den geschäftsführenden Vorstand. Zu den Beisitzern 
gehören Berthold von der Horst, Lars Lohkamp-Remke, Angela Hölscher, 
Anja Kittel, Susanne Sassenberg (als Vertreterin des Bürgermeisters der 
Stadt Espelkamp) und Dörthe Behnke. Die tatkräftige Unterstützung von 
Heinrich Vieker hat diesen bedeutenden Schritt mit begleitet.
Der Verein verfolgt ambitionierte Ziele, die den Erhalt und die Nutzung der 
Ellerburg und des angrenzenden Parks einschließen. Dazu gehören die För-
derung von Kunst, Sport, Kultur, Denkmalpflege, Natur, Wissenschaft sowie 
Projekte mit Kindern und Jugendlichen. Eine Kooperationsvereinbarung 
mit der Stadt Espelkamp bekräftigt die Verantwortung des Vereins, der die 
Aufgaben des bisherigen Heimatvereins Fiestel übernimmt.
Die Gründung des Vereins markiert den Höhepunkt der Transformation des 
Ellerburger Parks. Nach dem Rückbau erstrahlt er nun als einladende Anla-
ge, die Besucher aus Nah und Fern anzieht. Der lehrreiche Park bietet nicht 
nur eine geschichtsträchtige Ruine, sondern auch einen Baumlehrpfad und 

einen liebevoll gestalteten Bauern-
garten, gepflegt von den örtlichen 
Landfrauen.
Der Baumlehrpfad führt durch den 
naturbelassenen Park, vorbei an 
Erläuterungsschildern zu den Park-
gehölzen. Der angrenzende Buchs-
garten, südöstlich der ehemaligen 
Gräfte, bildet den Einstiegspunkt für 
diesen lehrreichen Pfad.
Der Fluss, die Große Aue, prägte 
die Ellerburg wesentlich und schuf 
eine faszinierende Flusslandschaft 
mit einer Vielzahl von Pflanzen und 
Tieren. Bis zur Mündung in die Weser 
bei Nienburg begleitet sie ein schön 
eingerichteter Fahrradweg, der in 
beide Richtungen, zur Quelle und zur 
Mündung, an der Ellerburg seinen 
Anfang nimmt: der Ellerburg-Aue-
Radweg. Dieser erfreut sich immer 
größerer Beliebtheit und wird durch 
den „Verein Herrenhäuser und Parks“ 
unterstützt.
Der Verein plant, die Ellerburg zu 
einer Plattform und einem Zuhause 
für Inklusive Kunst zu machen. Men-

schen mit Behinderung sollen ihre Kunst an diesem inspirierenden Ort prä-
sentieren können. Zu Beginn sind drei bis sechs Veranstaltungen geplant. 
Bereits jetzt sind drei Arbeitsgruppen aktiv, die eigenverantwortlich in den 
Verein eingebunden sind und sich intensiv mit diesem inklusiven Vorhaben 
beschäftigen. Es handelt sich um Gruppen wie den Inklusiven Dorfzirkus 
Maluna Kunterbunt, das Hüffer Spectaculum oder das Lebenstheater.
Der Ellerburger Kulturverein freut sich über jede Form der Unterstützung, 
sei es durch Mitgliedschaft, ehrenamtliches Engagement oder finanzielle 
Beiträge. Gemeinsam gestalten wir eine lebendige Zukunft für die Eller-
burg – einen Ort, der Natur, Sport, Kunst und Inklusion miteinander vereint.

Weihnachtsgruß der Rehasport
gemeinschaft Preußisch Oldendorf
Liebe Mitglieder und Freunde der RSG Pr. Oldendorf,
mitten in der Adventszeit, die in diesem Jahr ganz besonders kurz ausfällt, 
möchten wir einen Moment das vergangene Jahr Revue passieren lassen:
Unseren Rehasport haben wir in diesem Jahr wieder ungestört durchfüh-
ren können, die Übungsabende haben Spaß gemacht. Wir konnten auch 
unsere schönen besonderen Veranstaltungen und Unternehmungen in 
vollen Zügen genießen. Denken wir u.a. an das Spargelessen im April, den 
Tagesausflug im September oder das gerade stattgefundene Zwiebelku-
chenessen. Es hat allen immer viel 
Freude gemacht. Das ist das Schöne 
an unserem Rehasport, jeder kann 
im Rahmen seiner Möglichkeiten 
etwas für sich tun und dabei in der 
Gemeinschaft Unterhaltung und 
Spaß haben.
Jetzt ist es bis Weihnachten nicht 
mehr sehr weit, viele Menschen ge-
hen etwas eiliger durch den Alltag, 
um die Festtage vorzubereiten.
Der Vorstand und der Festaus-
schuss der Rehasportgemeinschaft 
Pr. Oldendorf wünschen euch eine 
wunderschöne und auch besinnli-
che Adventszeit mit gemütlichen 
Stunden und vielen Adventslich-
tern sowie frohe Festtage.

Bleibt gesund und alle unsere guten Wünsche für das neue Jahr 2024.
Frohes Fest!

Von links: Dörte Behnke, Lars Lohkamp-Remke, Mirko Remke, Georg Droste, Heinrich 
Vieker, Bärbel Kloss, Berthold v.d. Horst, Susanne Sassenberg, Heinz Schürmann, Angela 
Hölscher, Anja Kittel.
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ab 17.12. (3. Advent) 

wieder sonntags 

geöffnet

Gartengestaltung

Gartenpflege

Winterdienst

Dauerpflege

WEG- und Industriepflege

Werkzeug-Vermietung

Werkzeug-Verkauf

Wir erledigen das für Sie!
Nutzen Sie Ihre Zeit anders.

Wellensieksweg 1b
32361 Preußisch Oldendorf
Telefon 05742 - 922 93 61

Mobil 0176 - 349 417 16
E-Mail info@deingartendienst.de

deingartendienst.de

Garten- und Landschaftsbau

Arndt

3. Preis für Hannah Eichwald
Ende Oktober fand wieder der traditionelle Jugendmusikwettbewerb 
der heimischen Volksbanken statt, und etwa 70 Kinder und Jugendliche 
hatten sich angemeldet, um sich der Bewertung einer fachkundigen Jury 
zu stellen. Neu in diesem Jahr war die Ausschreibung der Kategorien 
„Solowertung Klavier” und „Solowertung – alle Instrumente und Gesang”. 
Hier nahmen mehr als 30 Instrumentalisten und SängerInnen aus vier 
Altersstufen teil. Auch die 12-jährige Hannah Eichwald aus der Musikschule 
Preußisch Oldendorf war erstmalig dabei und präsentierte der Jury ein ca. 
zehnminütiges Programm. Begleitet wurde sie von ihrer Lehrerin Andrea 
Bökenheide am Klavier. Hannah spielte den 2. Satz aus der Sonate g-Moll 
von Benedetto Marcello, ein „Russisches Zigeunerlied” von Wilhelm Popp 
sowie die Komposition „. . . with a hint of lime” von Paul Harris und belegte 
bei insgesamt 9 Teilnehmern in ihrer Altersgruppe II (11–13 Jahre) einen 
sehr erfreulichen 3. Platz!
Die Musikschule Preußisch Oldendorf freut sich riesig über diesen Erfolg 
und dankt Hannah und ihrer Lehrerin Andrea Bökenheide für ihren Einsatz 
und ihr zusätzliches Engagement!
Die öffentliche Festveranstaltung, in der alle Preisträger ihre Urkunden 
überreicht bekamen, fand am Sonntag, 12. November im „Theater im Park” 
in Bad Oeyhausen statt. Die musikalische Umrahmung übernahmen die  
1. Preisträger aus den verschiedenen Kategorien.

Andrea Bökenheide und Hannah Eichwald.
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Mitgliederversammlung 
des DRK-Ortsvereins  
Preußisch Oldendorf e.V.
Der DRK-Ortsverein Preußisch Oldendorf e.V. führt am Mittwoch, den 
24.01.2024 um 19.00 Uhr in der Aula der Sekundarschule, Offelter Weg 21, 
32361 Preußisch Oldendorf, eine Mitgliederversammlung durch, die leider 
durch Krankheit am 22.11. ausfallen musste. 
Zu dieser Versammlung sind alle aktiven und fördernden Mitglieder des 
Ortsvereins herzlich eingeladen.
Als Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
1.  Begrüßung (mit Grußworten von Gästen)
2.  Feststellung der Beschlussfähigkeit 
3.  Bericht aus dem Vorstand mit Ausblick 2024
4.  Bericht aus dem Arbeitskreis Blutspende
5.  Bericht aus der Rotkreuzgemeinschaft (Bereitschaft)
6.  Ehrungen
7.  Bericht der Schatzmeisterin + Vorstellung des Wirtschaftsplanes für 2024
8.  Bericht der Kassenprüfer
9.  Entlastung des Vorstandes für das Jahr 2022
10. Wahl von Kassenprüfern
11. Verschiedenes
Über eine rege Teilnahme würden wir uns sehr feuen, denn die erfolgreiche 
Arbeit des Ortsvereins hängt von der aktiven Hilfe und der Unterstützung 
seiner Mitglieder ab. 
Mit freundlichen Grüßen		          Stephan Prenzel, Vorsitzender
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WärmeService
12 Monate.4 Jahreszeiten.
Und ein starker Partner.
12 Monate.4 Jahreszeiten.
Und ein starker Partner.
12 Monate.4 Jahreszeiten.
Und ein starker Partner.
12 Monate.4 Jahreszeiten.

  Frohe Weihnachten und einen
             guten Rutsch ins neue Jahr!
  
             guten Rutsch ins neue Jahr!             guten Rutsch ins neue Jahr!             guten Rutsch ins neue Jahr!             guten Rutsch ins neue Jahr!             guten Rutsch ins neue Jahr!             guten Rutsch ins neue Jahr!

Heinrich Fip GmbH & Co. KG • Ndl. Finke & Holle • Pr. Oldendorf
Tel. 05742 2002 • pr-oldendorf@fi p.de • www.fi p.de

Warm durch den Winter. 

Mit unserem sauberen Sparheizöl Aral HeizölEcoPlus, 
TÜV-geprüft: weniger Ruß, mehr Wärme.

WärmeService
12 Monate.4 Jahreszeiten.

Heinrich Fip GmbH & Co. KG • Ndl. Finke & Holle • Pr. OldendorfHeinrich Fip GmbH & Co. KG • Ndl. Finke & Holle • Pr. Oldendorf

Warm durch den Winter.

Frohe Weihnachten und  
 ein gutes neues Jahr!

Gute Stimmung beim OTSV-Herbstfest
Anfang November fand im OTSV-Vereinsheim das erste 
Herbstfest statt. Vorläufer dieser Feier waren die vorange-
gangenen Weinfeste; diese Ausgabe war sozusagen ein 
Weinfest+ mit einem erweiterten Angebot, das mehr Be-
sucher ansprechen sollte. Die Planungen dafür lagen in den 
Händen eines erst kürzlich zusammengestellten Partykomi-
tees aus jungen Mitgliedern der Abteilungen Fußball und Volleyball. Das 
neue Konzept war ein voller Erfolg, und das Motto des Festes, „Vom Winde 
verweht“, brachte tatsächlich reichlich frischen Wind in die Veranstaltung. 
Schätzungsweise um die hundert Gäste waren der Einladung gefolgt, eine 
erfreuliche Mischung aus verschiedenen Abteilungen und Altersgruppen. 
Schon früh am Abend füllten sich die Räumlichkeiten des Vereinsheims. In 
der Geschäftsstelle hatten es sich die Weinliebhaber gemütlich gemacht, 
während sich im Jugendraum eher die Freunde von frisch Gezapftem 
zusammenfanden. Auf der Terrasse gab es Krustenbraten frisch vom Grill; 
herzhafter Zwiebelkuchen und leckere Käsespieße waren ebenfalls im 
Angebot. Die Auswahl an Getränken war um diverse Mixgetränke ergänzt 
worden, so dass für jeden Geschmack etwas dabei war. 

Für einen besonderen Wohlfühlfaktor und viel Lob sorgte die aufwändige 
und gelungene Dekoration. Die Bewirtung an diesem Abend hatten 
Mitglieder des Schützenvereins Edelweiß Offelten übernommen, damit 
das OTSV-Orgateam entspannt mitfeiern konnte. Die Stimmung war super, 
es wurde viel getanzt, und im Verlauf des Abends entwickelte sich eine 
ausgelassene Party. Erst weit nach Mitternacht machten sich die letzten 
Gäste auf den Heimweg.
Herzlichen Dank an alle Helfer und an das Organisationsteam für eure Zeit 
und Mühe!

Patricia Ehrich auf Platz 1
Bei der Abschlussveranstaltung der Mühlenkreis-Serie 2023 
im Espelkamper Bürgerhaus stand auch wieder eine Athle-
tin des OTSV auf dem Siegerpodest. 
Zum wiederholten Mal wurde Pat-
ricia Ehrich für ihre hervorragenden 
Leistungen als Ausdauerläuferin 
geehrt. In diesem Jahr nahm sie an 
acht von insgesamt neun Läufen 
der Serie teil und erreichte auf den 
10- km-Strecken durchweg sehr 
gute Zeiten. In der Gesamtwertung 
bedeutete das für Patricia einen 
verdienten ersten Platz. Herzlichen 
Glückwunsch!

Weihnachtsgruß des OTSV
Der OTSV Pr. Oldendorf wünscht allen Mitgliedern und 
Freunden des Vereins eine friedliche und besinnliche 
Advents- und Weihnachtszeit

Ein herzliches Dankeschön sagen wir
•   �allen ehrenamtlich Tätigen, die einen großen Teil ihrer Freizeit in die 

Vereinsarbeit investieren,
•   �allen Trainern und Übungsleitern, die durch ihre zuverlässige Arbeit ein 

attraktives Sportangebot in Preußisch Oldendorf ermöglichen,
•   �unseren aktiven und passiven Mitgliedern, die unserem Verein die Treue 

halten,
•   �allen Sponsoren für ihre großzügige Unterstützung in Form von Geld- 

und Sachspenden
•   �unseren Top-Sponsoren, den Firmen Harting, Degener, Engelbrecht, 

Olfert, Vortella, Greenfiber, PreZero, Gauselmann, FA-Bausysteme, Edeka 
Hartmann, Team Walther und der Versicherungsagentur Eugen Olfert.

Auf dem Oldendorfer Weihnachtsmarkt am 3. Adventswochenende ist 
auch der OTSV wieder mit einem Stand vertreten. Wir würden uns über 
viele Besucher freuen!
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Bauch – Beine – Po 
In dem BBP-Kurs werden mit effektiven Übungen Bauch, Beine und Gesäß-
muskeln in Form gebracht. Nach einer intensiven Aufwärmphase mit dem 
Stepp oder auch mit Aerobic folgt ein ausdauerndes Kräftigungstraining, 
wobei auch mal Hanteln und andere Kleingeräte zum Einsatz kommen. Ziele 
des BBP-Trainings ist das Formen und Straffen, die Verbesserung der Haltung 
und der Balance. Mit Stretching und Entspannung endet der BBP-Kurs.
Beginn:	 Kurs Dienstag, 09.01. von 18.00 bis 18.50 Uhr
	 (26.03. + 02.04. + 21.05. frei)
Beginn:	 Kurs Donnerstag, 11.01.2024 von 18.00 bis 18.50 Uhr 
	 (28.03. + 04.04. + 09.05. frei)
Dauer: 	 23 Einheiten 
Leitung:	 Swetlana Hiebert 	�  Ort:   Kursraum Vereinsheim
Gebühr: 	 OTSV-Mitglieder 46,00 €�  Nicht-Mitglieder 92,00 €
Functional Training 
Eine ganzheitliche Trainingsmethode, mit der neben Kraft auch Koordi-
nation, Beweglichkeit, Balance und Ausdauer trainiert werden. Es werden 
nicht nur einzelne Muskelgruppen, sondern gleichzeitig mehrere Gelenke 
und Muskelgruppen bzw. die gesamte Tiefenmuskulatur beansprucht. Bei 
diesem Ganzkörper-Workout wird nicht nur das eigene Körpergewicht 
genutzt, sondern auch vielfältige Trainingstools wie Kettlebells, Bälle, 
Hanteln, Sandbags, Stepper und Battleropes.
Die Trainingsintensität und der Schwierigkeitsgrad werden individuell an 
die Teilnehmer angepasst. Jede Trainingseinheit beginnt mit einem Mobi-
lity Warm Up, gefolgt von einem abwechslungsreichen Workout und endet 
mit einem Cool Down inklusive Stretching
Beginn:	 Kurs 1 Montag, 08.01.2024 von 19.30 bis 20.20 Uhr 		
	 (01.04. + 29.04. + 06.05. + 20.05.frei)
Beginn:	 Kurs II Mittwoch, 10.01.2024 von 19.30 bis 20.20 Uhr 		
	 (27.03. + 01.05. + 08.05.frei)
Beginn:	 Kurs III Freitag, 12.01.2024 von 17.30-18.30 Uhr
	 (29.03. + 03.05. + 10.05.frei)
Dauer: 	 21 Einheiten
Leitung:	 Antje	�  Ort:   Kursraum Vereinsheim
Gebühr:	 OTSV-Mitglieder 42,00 €�  Nicht-Mitglieder 84,00 €
Allround Fitness für Männer – Fit bleiben – Fit werden
Zielorientiertes Herz-Kreislauf-Training – Kraftausdauertraining – Muskelaufbau/ 
-kräftigung – Dehnung und Mobilisation - Entspannung – Spiel und Spaß 
Beginn: 	 Dienstag, 09.01.2024 von 19.00 bis 19.50 Uhr  
Dauer:	 21 Einheiten (13.02. + 20.02. frei)
Leitung:	 Christiane 	�  Ort:   Kursraum Vereinsheim 
Gebühr: 	 OTSV-Mitglieder 42,00 €�  Nicht-Mitglieder 84,00 €

Kursprogramm ab Januar 2024
Wir wünschen allen frohe Weihnachten und ein gutes 
neues Jahr und hoffen, dass wir uns alle nächstes Jahr 
in Gesundheit wiedersehen!

Neu-Kindertanzen
Beim Kindertanzen werden mit viel Spaß und Musik die Beweglichkeit, 
die Koordination, die Wahrnehmung und Motorik der Kinder trainiert. Wir 
machen Bewegungsspiele, Klanggeschichten und erlernen erste, einfache 
Choreografien. Dabei wird Freude an der Bewegung vermittelt und durch 
das Tanzen das eigene Körper- und Rhythmusgefühl verstärkt. 
Beginn:	 Freitag, 12.01.2024 von 15.30 bis 16.15 Uhr
Dauer:	 10 Einheiten
Leitung:	 Maree Götze-Wessel	�  Ort:   Kursraum Vereinsheim
Gebühr:	 OTSV-Mitglieder 30,00 €�  Nicht-Mitglieder 50,00 €
Alter:	 4-5 Jahre (Kindergartenkinder)
Begrenzte Teilnahme!
Neu-Hip-Hop-Tanzen
Tanzen macht Spaß! Und nebenbei fördert es den Muskelaufbau, die Mo-
torik, das Körpergefühl, die Koordination und auch das soziale Miteinander 
enorm. Die Jugendlichen erlernen Choreografien zu angesagter Musik und 
trainieren so auch ihr Selbstbewusstsein und Rhythmusgefühl.  
Beginn:	 Freitag, 12.01.2024 von 16.15 bis 17.15 Uhr
Dauer:	 10 Einheiten
Leitung:	 Maree Götze-Wessel	�  Ort:   Kursraum Vereinsheim
Gebühr:	 OTSV-Mitglieder 30,00 €�  Nicht-Mitglieder 50,00 €
Alter:	 ab 11 Jahre
Begrenzte Teilnahme!
Anmeldung und Information zu den Kursen bei Maree Götze-Wessel 05746 
9385938 oder beim OTSV 0175 4282874.

Core Training – HIiT-, Rücken- und Bauchmuskeltraining 
Stärke Deine allgemeine Fitness mit Hilfe einer Kombination aus HIIT, 
Rücken- und Bauchmuskeltraining.
Beginn:	 Montag, 08.01.2024 
Dauer: 	 20 Einheiten von 17.00 bis 17.50 Uhr
Leitung:	 Ingke 		�  Ort:   Kursraum Vereinsheim
Gebühr: 	 OTSV-Mitglieder 40,00 €� Nicht-Mitglieder 80,00 €
Pilates 
ist ein ganzheitliches Ganzkörpertraining, bei dem Atmung und Bewegung 
in Einklang gebracht werden. Durch die Anspannung der tiefen Bauch-, 
Rücken- und Beckenbodenmuskulatur wird der Rumpf stabilisiert und 
damit das Powerhouse aktiviert. Zudem wird durch das Trainieren von 
funktionellen Bewegungsabläufen die Beweglichkeit gefördert.
Beginn:	� Montag, 15.01. bis 24.06.2024 von 18.15 bis 19.15 Uhr
Dauer: 	 20 Einheiten (25.03. + 01.04. + 20.05. + 27.05.2024 frei)
Leitung:	 Simone	�  Ort:   Kursraum Vereinsheim
Gebühr: 	 OTSV-Mitglieder 50,00 €�  Nicht-Mitglieder 90,00 €

Der nächste Rundblick erscheint am 11. Januar
Redaktionsschluss 29.12.
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Sitzgymnastik / Hockergymnastik mit Musik am Vormittag 
Für alle, die nicht so gerne auf der Matte üben. Mit verschiedenen Geräten 
wie Ball, Fitnessband, Stab u. ä. bewegen wir Gelenke und Muskel im Sitzen 
durch Mobilisations- und Kräftigungsübungen zum Erhalt und zur Ver-
besserung der Alltagsmotorik. Koordination und Gleichgewicht kommen 
dabei nicht zu kurz.
Termine: 	 wöchentlich mittwochs, 10.00 bis 11.00 Uhr 
Leitung: 	 Hannelore Wederz � Ort:   Kursraum Vereinsheim
Gebühr:	 pro Teilnahme 2,50 € 
Fit Mix
Gezielte Übungen für Rücken, Bauch, Beine, Po, kombiniert mit Ausdau-
ertraining. 
Beginn:	 Mittwoch, 10.01. bis 13.03.2024 von 18.30 bis 19.30 Uhr 
Dauer:	 10 Einheiten 
Leitung:	 Erika Barlach � Ort:   Turnhalle Realschule 
Gebühr:	 OTSV-Mitglieder 20,00 €�  Nicht-Mitglieder 40,00 €
Gesundheitskurse im Bereich Präventives Herz-Kreislauftraining  
„Cardio- Aktiv“
Durch ein wohldosiertes Ausdauertraining wird das Herz-Kreislauf-System 
trainiert, das gesamte Wohlbefinden gesteigert und Risikofaktoren wie 
Übergewicht, Bluthochdruck, Bewegungsmangel, Stress und Stoffwechsel-
störungen vorgebeugt. Es ist gar nicht so schwer, seinen Alltag bewegungs-
aktiver zu gestalten und damit die eigene Leistungsfähigkeit mit gezieltem 
Training zu stabilisieren oder zu verbessern. Weiterhin beinhaltet dieser 
Kurs ein sehr abwechslungsreiches Übungsprogramm zur Förderung der 
Beweglichkeit und Kräftigung der Rumpfmuskulatur. Bewegungsspiele 
und Entspannung runden die Übungsstunden ab.
Das Kursprogramm „Cardio-Aktiv“ ist im Rahmen der Gesundheitsförderung 
von den gesetzlichen Krankenkassen anerkannt und bezuschussungsfähig.

Beginn:	 Kurs I   Mittwoch,     10.01.2024 Start: 18.15-19.15 Uhr
	 Kurs II  Donnerstag, 11.01.2024 Start:  9.00-10.00 Uhr
	 Kurs III Donnerstag, 11.01.2024 Start: 10.15-11.15 Uhr
Dauer:	 12 Einheiten	
Leitung:	 Marion Runge � Ort:   Kursraum Vereinsheim
Gebühr:	 je Kurs OTSV-Mitglieder 35,00 €�  Nicht-Mitglieder 55,00 €
Neu: Fitness für Mädchen
Ihr seid zwischen 12 und 15 Jahren und habt Spaß an Sport, Bewegung 
und Musik? Dann seid ihr in diesem Kurs genau richtig! 
Hier erwartet euch ein großes Spektrum an verschiedenen Fitnessange-
boten, wie zum Beispiel Step Aerobic, Fitness, Yoga und vieles mehr. Im 
Vordergrund dieses Kurses steht „Spaß an Bewegung“. Wer also Interesse 
an Sport und Bewegung hat, ist herzlich eingeladen, hier mitzumachen. 
Ein Einstieg in den Kurs ist jederzeit möglich. 
Beginn:	 Donnerstag, 11.01.2024 von 17.00 bis 17.50 Uhr 
Dauer:	 23 Einheiten (28.03. + 04.04. + 09.05. frei)
Leitung:	 Swetlana  � Ort:   Kursraum Vereinsheim, Offelter Weg 23
Gebühr:	 OTSV-Mitglieder 35,00 €�  Nicht-Mitglieder 70,00 €
NEU: STRETCH Und RELAX – EINMAL KOMPLETT RUNTERFAHREN! 
Durch intensives Dehnen und Bewegen lernen wir unseren Körper noch 
einmal ganz anders kennen. Wir verbessern unsere Durchblutung, die allge-
meine Beweglichkeit und erlernen Entspannungstechniken. Es ist jeder dazu 
eingeladen, dem Stress des Alltags auf diese Art und Weise zu entkommen.
Beginn:	 Donnerstag 11.01.2024 von 19.00 bis 20.00 Uhr
	 bis zum 27.06.2024 
Dauer: 	 20 Einheiten (28.03., 04.04., 09.05., 23.05., 30.05.2024 frei)     
Leitung:	 Simone � Ort:   Kursraum Vereinsheim, Offelter Weg 23
Gebühr: 	 OTSV-Mitglieder 50,00 €�  Nicht-Mitglieder 90,00 €
Yoga mit Stephan 
Klassisches Hatha Yoga in Verbindung mit Vinyasa Flow-
Übungen lassen den Stress der Woche verfliegen. In Ver-
bindung mit einfachen Meditationen kommt der Geist zum 
Stillstand. Regelmäßige Yoga-Übungen helfen, der Hektik 
des Alltags gelassen und standhaft entgegenzutreten. Der 
Kurs eignet sich für Frauen und Männer jeden Alters, für Anfänger und 
Fortgeschrittene. Yoga ist im Rahmen der Gesundheitsförderung von den 
gesetzlichen Krankenkassen anerkannt und wird teilweise bezuschusst.
Beginn:	 Freitag, 12.01.2024 von 18.45 bis 20.00 Uhr (23.02.2024 frei)
Dauer:	 10 Einheiten
Leitung:	 Stephan Blotevogel � Ort:   Kursraum Vereinsheim
Gebühr:	 OTSV- Mitglieder 40,00 €�  Nicht-Mitglieder 60,00 €

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle 
Montag von 9.00 bis 10.30 Uhr, Donnerstag von 16.30 bis 18.00 Uhr,
zusätzliche Vereinbarungen telefonisch möglich, 0175 4282874. 
Anmeldung zu den Kursen in der OTSV-Geschäftsstelle unter 0175 4282874 
(gerne WhatsApp), 05742 703363 oder geschaeftsstelle@otsv.de.

Fortbildung für Volleyball- 
Trainer im OTSV-Vereinsheim
Fronleichnam fand im OTSV-Vereinsheim ein überregionaler Trainer-
lehrgang im Bereich Volleyball statt. Für diese regelmäßige Fortbil-
dungsmaßnahme des Westdeutschen Volleyballverbandes hatte sich 
der OTSV Pr. Oldendorf als Gastgeber beworben. 34 Teilnehmer aus 
ganz Nordrhein-Westfalen mit den verschiedensten Qualifikationen und 
Lizenzstufen nahmen an der ganztägigen Maßnahme teil. Der Vormittag 
begann zunächst mit einem ca. 2 1/2 stündigen theoretischen Block, 
in dem allgemeine Grundlagen besprochen wurden und der Referent 
erste Einblicke in die Themen „komplexe Spiel- und Trainingsformen“ und 
„Individual- und Mannschaftstaktik“ gab. Nach einer Pause ging es dann 

für den praktischen Teil der Schulung in die Turnhalle, um die erworbenen 
Kenntnisse anzuwenden. In zwei Blöcken von jeweils ca. drei Stunden 
wurden die verschiedensten Übungsformen durchgeführt, wobei es 
immer Variationen gab, um die Lehrgangsziele für alle Leistungsklassen 
praktikabel umsetzen zu können. 
Der Referent dieses Tages war Falko Hildebrand, der selbst Inhaber einer 
A-Trainer-Lizenz ist und in der Damen-Oberliga bis 2. Bundesliga tätig war. 
Bereits seit acht Jahren gehört er dem Lehrausschuss des WVV an und 

vermittelt angehenden oder bereits 
aktiven Trainern das für die Gültigkeit 
des Trainerscheins notwendige 
Wissen. Routiniert und mit viel 
Erfahrung gelang es ihm, den langen 
Tag abwechslungsreich und kurz-
weilig zu gestalten, und zum Ende 
der Veranstaltung gab es von allen 
Teilnehmern einen anerkennenden 
Applaus. 
Vom OTSV nahmen sechs Sportler 
an der Fortbildung teil:  Amelie Berg, 
Viktoria Koop, Ricarda Florian, Valeria 
Kosonogov, Katharina Zazulak und 
Andreas Vogt.
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Kurse und Veranstaltungen 
des nwwe e. V.
Liebe Mitglieder, TeilnehmerInnen, Interessierte 
und Freunde des nwwe e.V., 
wir wünschen himmlische Weihnachten, begleitet von Liebe, 
Freude, Ruhe und Besinnlichkeit und ein wundervolles neues Jahr 
voller Zufriedenheit, Glück, Gesundheit und Wohlbefinden!

Für die Teilnahme an Angeboten des nwwe e.V. ist ab jetzt eine Online-
Anmeldung unter www.nwwe.de möglich.
Wir wünschen allen viel Spaß an unseren Kursangeboten.
Der Vorstand des nwwe e.V.
Infovortrag: Was tun bei Diabetes Typ 2?
In Deutschland leiden 11 bis 13 Millionen Menschen an Diabetes Typ 2, 
Tendenz stark steigend. Mittlerweile werden Diabetes Lebensmittel nicht 
mehr empfohlen. In diesem Vortrag erfahren Sie, welche Möglichkeiten Sie 
selbst haben, um die Krankheit nicht weiter fortschreiten zu lassen oder im 
frühen Stadium in den Griff zu bekommen. Durch kleine Veränderungen 
des Lebensstils können Sie den Kreislauf unterbrechen und verhindern, 
dass die weiteren drei Erkrankungen des Metabolischen Syndroms (Blut-
hochdruck, erhöhte Blutfettwerte, Übergewicht) dazu kommen und das 
Risiko für einen Herzinfarkt/Schlaganfall erhöhen.
Um die Bewegung zu fördern, bietet der nwwe e.V. ab Januar Rehasport 
Diabetes in Lübbecke an (Verordnung über den Arzt).
Montag, 08.01.2024, 17.00 - 18.30 Uhr / Gebühr: 12,00 Euro
Ort: Altes Pfarrhaus, Spiegelstr. 1b, Pr. Oldendorf / Leitung: Ellena Eirich 
Hatha Yoga traditionell
In diesem Yogakurs werden die wichtigsten Körperübungen sowie Atem- 
und Entspannungstechniken vermittelt. Durch Yoga werden die Muskeln 
gestärkt, gedehnt und entspannt. Yoga erhöht die Beweglichkeit, kräftigt 
die Stützmuskulatur und baut Stress ab. Mitzubringen sind eine Matte, eine 
Decke und ein Sitzkissen (falls vorhanden).
dienstags, 18.00 - 19.15 Uhr oder 19.30 - 20.45 Uhr
Kurs: 09.01.-19.03.2024 (kein Kurs am 27.02.)
Gebühr: 100,00 Euro / Dauer: 10 x / Leitung: Elena Stegmann
Ort: Bad Holzhausen, Gemeindehaus, Pfarrstraße 1
Vinyasa Power Yoga
Beim Vinyasa Power Yoga wird zu dynamisch rhythmischer Musik geübt, 
Atem und Bewegung werden zu fließenden, immer wieder neu variierenden 
Bewegungsabfolgen verbunden. Kraft, Flexibilität und Entspannung werden 
vereint, die Körperwahrnehmung und Konzentration geschult, sodass diese 
Form des Yoga als ein Ganzkörpertraining anzusehen ist. Ein guter Ausgleich 
nach einem stressigen Tag beruhigt Vinyasa Yoga den Geist, löst durch das 
Muskeltraining gleichzeitig Blockaden und setzt neue Energien frei. 
Mitzubringen sind: Bequeme, sportliche Kleidung, Yoga- oder Isomatte, 
Kissen, Decke, ggf. warme Socken. Wenn vorhanden ggf. Yoga-Equipment 
(Blöcke, Gurt etc.). Gute Laune.
mittwochs, 10.01.-13.03.2024, 18.00 - 19.00 Uhr 
Gebühr: 80,00 Euro / Dauer: 10 x / Leitung: Nicole Büsching
Ort: Lübbecke, Gemeindehaus Gehlenbeck, Mühlenstr. 5
Fitnesskurs für Untrainierte
Sind Sie übergewichtig oder untrainiert? Möchten Sie etwas für sich und 
Ihren Körper tun? Wollten Sie schon immer bei einem Sportkurs dabei sein, 
haben sich aber bis jetzt nicht getraut?
In diesem Kurs für Untrainierte und Übergewichtige erleben die Teil-
nehmenden unter Gleichgesinnten, wieviel Spaß Sport und Bewegung 
machen können. Zusammen bringen wir unseren Körper in Schwung, 
den Kreislauf auf Trab und unsere Muskeln in Form. Und als positiver 
Nebeneffekt purzelt das ein oder andere Pfund. Dabei achtet die geschulte 
Übungsleiterin darauf, dass genügend Differenzierungsmöglichkeiten 
angeboten werden, damit jede/r Teilnehmer/in dort abgeholt wird, wo sie 
oder er steht. Die Übungsstunde beinhaltet nach einem leichten Ausdauer-
training Ganzkörpergymnastik, Rückenschulung, Koordinationsübungen, 
Beweglichkeitstraining sowie Kräftigung und Dehnung der Muskulatur. 
Der Kurs ist bewusst als Schnupperkurs konzipiert und führt idealerweise 
in ein dauerhaftes Angebot über. 
Bitte mitbringen: Gymnastikmatte, Handtuch, Getränk.
mittwochs, 10.01.- 20.03.2024, 18.00 - 18.45 Uhr
Gebühr: 60,00 Euro / Dauer: 10 x / Leitung: Marianne Nolte
Ort: Bad Holzhausen, Gemeindehaus, Pfarrstraße 1

Reha Sport Lungensport
Sport und körperliches Training sind wesentliche Komponenten einer op-
timalen Therapie bei Atemwegs- und Lungenkrankheiten (wie z.B. Asthma 
bronchiale, COPD). Trainingsmaßnahmen wie Kraft, Ausdauer, Koordinati-
on, Dehnfähigkeit, Atem- und Entspannungsfähigkeit werden individuell 
an das Krankheitsbild angepasst. Dadurch werden die Leistungsfähigkeit 
und die Lebensqualität verbessert. 
Nach einer medizinischen Untersuchung und ärztlichen Diagnosestellung 
kann Rehabilitationssport über 50 Kurseinheiten verordnet werden. Ein 
Neueinstieg ist für Betroffene jederzeit möglich. 
NEU ab 10.01.2024, mittwochs, 9.30 - 10.15 Uhr 
Ort: Die Brücke, Kapitelstr. 9, Lübbecke / Dozentin: Silke Lang
Reha Sport Diabetes mellitus
Es ist erwiesen, dass Menschen mit Diabetes mellitus durch regelmäßige 
sportliche Aktivität ihre Lebensqualität und -erwartung verbessern kön-
nen. Sport hat positive Auswirkungen auf ein normales Körpergewicht, die 
Blutzuckerwerte, die Blutfette und den Blutdruck. Somit wird das Risiko für 
Folgeerkrankungen und Komplikationen gesenkt. Das Bewegungsange-
bot im Diabetessport ist individuell angepasst und besteht aus moderatem 
Ausdauertraining, kräftigenden, koordinativen, entspannenden und 
spielerischen Elementen. 
Nach einer medizinischen Untersuchung und ärztlicher Diagnosestellung 
kann Rehabilitationssport über 50 Kurseinheiten verordnet werden. Ein 
Neueinstieg ist für Betroffene jederzeit möglich. 
NEU ab 10.01.2024, mittwochs, 10.45 - 11.30 Uhr 
Ort: Die Brücke, Kapitelstr. 9, Lübbecke / Dozentin: Silke Lang
Reha Sport Orthopädie
Rückenprobleme sind ein häufiges Problem der Gesellschaft, oftmals 
verursacht durch Bewegungsmangel oder ungünstige Belastungen des 
Bewegungsapparates. Beim Rehabilitationssport Orthopädie wird unter 
dem geschulten Auge der Reha Trainer die schwache Muskulatur gezielt 
gekräftigt und so die Wirbelsäule stabilisiert. Durch unterschiedliche, in-
dividuell angepasste Übungen trainieren und stärken Sie Ihre Hals-, Brust- 
und Lendenwirbelmuskulatur und beugen so aktiv Rückenproblemen vor. 
Rehabilitationssport ist ein vom Arzt verordnetes Bewegungstraining, 
dessen Kosten i.d.R. die Krankenkasse übernimmt. Rehabilitationssport ist 
für jeden Patienten geeignet, der Beschwerden am Stütz- und Bewegungs-
apparat hat. Dabei ist es unabhängig vom Alter des Patienten. Sofern eine 
Diagnose gestellt wird, wobei bereits muskuläre Dysbalancen als Diagnose 
ausreichen, kann dem Patienten Rehasport verschrieben werden.
montags, 18.00 - 18.45 Uhr oder 19.00 - 19.45 Uhr
Ort: Bad Holzhausen, Gemeindehaus, Pfarrstraße 1
Dozentin: Heike von der Forst
NEU ab 10.01.2024, mittwochs, 10.00 - 10.45 Uhr 
Ort: Altes Pfarrhaus, Spiegelstraße 1b, Pr. Oldendorf
Dozentin: Luise Lahrmann
NEU ab 24.01.2024, mittwochs, 17.30 - 18.15 Uhr 
Ort: Altes Pfarrhaus, Spiegelstraße 1b, Pr. Oldendorf
Dozentin: Heike von der Forst
mittwochs, 9.00 - 19.45 Uhr 
Ort: Bad Holzhausen, Gemeindehaus, Pfarrstraße 1
Dozentin: Marianne Nolte
freitags, 9.00 - 9.45 Uhr oder 10.00 - 10.45 Uhr
Ort: Lübbecke, Sporthalle Stockhausen
Dozentin: Luise Lahrmann
Kleine Auszeit für mich „Bewegen – Relaxen – Genießen – Verwöhnen“
Entfliehen Sie für einen Abend dem Alltagsstress und steigern Sie Ihr 
Wohlgefühl.
Lach- und Wein-Yoga genießen wir gemeinsam, um den Abend gemütlich 
ein- und ausklingen zu lassen. Alternativ zu den dreißigminütigen Kursan-
geboten haben Sie die Möglichkeit, sich bei einer Massage oder Maniküre 
verwöhnen zu lassen. Fingerfood und verschiedene Getränke sind im Preis 
inbegriffen. Bitte bringen Sie eine Matte mit! 
Sie sind auf der Suche nach einem außergewöhnlichen Geschenk? Viel-
leicht verschenken Sie diese „kleine Auszeit“ einem lieben Menschen oder 
auch für Gruppen? Sprechen Sie uns gerne an, wir beraten Sie gern! Eine 
Buchung ist nach Eingang des Kursbetrages verbindlich (bei Krankheit 
kann eine Ersatzperson gestellt werden). 
Freitag, 12.01.2024, 18.00 - 21.30 Uhr
Gebühr: 74,50 Euro inkl. Fingerfood und Getränke 
Ort: Bad Holzhausen, Haus des Gastes
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Aqua Fitness / Kooperation WBL und nwwe e.V. 
Aqua Fitness ist ein ideales Ganzkörpertraining für alle Altersgruppen und 
jeden Fitnessgrad, durch die Auftriebskraft des Wassers werden Knochen 
und Gelenke beim Training kaum belastet. Durch Übungen werden alle 
Muskelgruppen trainiert, wobei die Entspannungselemente nicht zu kurz 
kommen. Die Förderung von Muskelaufbau und Fettabbau bei besserer 
Durchblutung der Haut, dazu jede Menge Spaß an Bewegung. Fünf ver-
schiedene Kurszeitfenster am Dienstag- oder Mittwochabend. Die Kurse, 
die alle zertifiziert sind, kosten 109,00 Euro, die gesetzlichen Krankenkassen 
beteiligen sich mit ca. 85,00 Euro, regelmäßige Teilnahme vorausgesetzt. In 
den Kursgebühren sind die Eintritte bereits enthalten, die im Rahmen der 
öffentlichen Badezeit zum Schwimmen genutzt werden können.  
dienstags, 18.00 - 18.45 Uhr oder 18.50 - 19.35 Uhr oder 19.40 - 20.25 Uhr
Kurs: 10.01. - 13.03.2024 / Gebühr: 109,00 Euro / Dauer: 10 x
Ort: Lübbecke, Hallenbad / Leitung: Janina Wolf 
mittwochs, 17.30 - 18.15 Uhr oder 18.20 - 19.05 Uhr oder 19.10 - 19.55 Uhr
Kurs: 09.01.-12.03.2024 / Gebühr: 109,00 Euro / Dauer: 10 x
Ort: Lübbecke, Hallenbad / Leitung: Janina Wolf 
Anmeldungen sind ausschließlich über die Homepage der Wirtschaftsbe-
triebe möglich.
Gong- und Klangentspannung – Steigern Sie Ihr Wohlbefinden!
- Gedanken kommen zur Ruhe, - finden Sie in eine tiefe Entspannung, - re-
generieren und erholen Sie sich, - aktivieren Sie Ihre Selbstheilungskräfte, 
- reduzieren Sie Stress. Finden Sie über einen Klangteppich von Gong und 
Klanginstrumenten wieder zu sich selbst, in Ihre innere Balance zwischen 
Körper und Geist. Die Klänge und Schwingungen werden über das Gehör und 
die Haut aufgenommen und helfen Ihnen dabei, sich von belastenden Gedan-
kenfluten, Spannungen und emotionalen Blockaden zu befreien. Kommen Sie 
wieder bei sich selbst an und finden Sie innere Ruhe und Geborgenheit. 
Inhalt und Ablauf der Gong-/Klangentspannung: Wir starten im Sitzen mit ei-
ner Achtsamkeitsübung, um im Hier und Jetzt anzukommen. Im Anschluss 
aktivieren wir unseren Energiefluss, indem wir unsere Aufmerksamkeit auf 
unseren Atem lenken, verbunden mit Klang. Nachdem Sie es sich auf der 
Matte im Liegen bequem gemacht haben, verlangsamen sich Ihre Gehirn-
wellen durch den Klang und die Schwingungen der Klanginstrumente, wie 
z. B. das Monochord, Klangschalen, Didgeridoo und der Gong, und führen 
Sie in eine tiefe Entspannung. 
Der Kurs steht unter dem Motto der vier Elemente: Erde, Feuer, Luft, Wasser. 
Pro Termin ist ein Element das Thema, die Instrumente sind entsprechend 
darauf ausgerichtet. Am letzten Termin vereinen sich alle vier Elemente.
Bitte mitbringen: bequeme Matte, Decke, Sitzkissen, Wasser zum Trinken
donnerstags, 18.01. - 15.02.2024, 19.00 - 20.15 Uhr
Gebühr: 50,00 Euro / Dauer: 5 x / Leitung: Gerhard Kaiser
Ort: Bad Holzhausen, Gemeindehaus, Pfarrstraße 1

Goldene-Horn-Straße 45 · 49152 Bad Essen
Tel. 0 54 72/74 40

www.gottlieb-reisen.de · E-Mail: info@gottlieb-reisen.de
•••

Wir wünschen all unseren Kunden & Bekannten . . .
••• zum Weihnachtsfest besinnliche Stunden

••• zum neuen Jahr Gesundheit, Glück und Zufriedenheit
&

sagen Danke für Vertrauen und Treue

Der etwas andere Frisör

Danke für Vertrauen und Treue!  
Wir wünschen Ihnen gesegnete Weihnachten 

und ein gesundes neues Jahr im  
Kreise der Familie. Bleiben Sie gesund.

Das Team von abschnitt12 mit Can Dogan,  
Sylvia, Jacqueline, Regina und dem Maskottchen Lucy

Tel. 05742 / 
600 97 82

Preußisch Oldendorf
Osnabrücker Straße 12

direkt am Kreisel

Faszientraining
Das Fasziennetz durchzieht unseren gesamten Körper und umhüllt alle Organe 
und Muskelfasern. Ein starkes, geschmeidiges und bewegliches Fasziennetz 
sorgt für Stabilität des gesamten Körpers, steigert die Leistungsfähigkeit, 
erhöht die Belastbarkeit von Sehnen und Bändern. Regelmäßiges Faszientrai-
ning verbessert die Körperhaltung, sie wird straffer und jugendlicher. 
freitags, 19.01. - 16.02.2024, 11.00 - 11.45 Uhr
Gebühr: 30,00 Euro / Dauer: 5 x
Ort: Sporthalle Stockhausen in Lübbecke / Leitung: Luise Lahrmann
Hürden in der Gewichtsreduktion meistern
„Alte Verhaltensweisen, die nicht zum persönlichen, gewünschten Ziel führen, 
verändern.“ Erfahrungsgemäß fällt das Abnehmen in der Gruppe leichter 
und ist mit viel Freude und Spaß verbunden. Nicht das Abnehmen steht 
ausschließlich im Vordergrund, sondern was jeder einzelne verändern 
kann, um sein individuelles Ziel zu erreichen. Hierbei ist das „Lernen“ 
von der Gruppe sehr hilfreich. Die verhaltenstherapeutischen Ansätze 
bieten nicht nur die Möglichkeit, das eigene, eventuell nicht zielführende 
Essverhalten zu verändern, sondern vermittelt individuelle Strategien im 
Umgang mit z.B. Essen aus einer Emotion, wie das Frustessen oder das 
Stressessen. Auch der Besuch eines Restaurants oder das Büffet stellt viele 
Menschen vor eine Herausforderung. Kursinhalte sind die Zielverwirkli-
chung, Problemlösetraining, das Essverhalten, Essen aus Emotionen und 
die Gewichtstabilisierung. Der Kurs ersetzt keine Ernährungsberatung.
donnerstags, 25.01. - 29.02.2024, 18.00 - 19.30 Uhr
Gebühr: 60,00 Euro / Dauer: 5 x / Leitung: Simone Redeker
Ort: return2forward Heilpraktikerpraxis für Psychotherapie, Franz-Liszt-
Straße 2a, 32312 Lübbecke

Neues von der Skatecke
Uwe Stork neuer Stadtmeister im SKAT

Am Freitag, den 24. November wurde die letzte Vorrunde der Altkreis-
meisterschaft im Haus Annelie in Bad Holzhausen ausgespielt. Sieger der 
Vorrunde wurde Karin Ehlers.
Sieben Spieler aus dem Stadtgebiet Preußich Oldendorf spielten gleichzei-
tig den Skat-Stadtmeister aus. Es waren: Siegfried Tack, Hartmut Hafer, Willi 
Hucke, Dieter Stasing, Manfred Kemper, Uwe Stork und Marc Busche.
Uwe Stork wurde Sieger und damit Skat-Stadtmeister von Preußisch 
Oldendorf.
Der Skat-Club „Limberger Kartenhalter“ hat seinen letzten Spieltag am 
Freitag, den 15. Dezember diesen Jahres im Cafe Elise. Gastspieler sind 
herzlich eingeladen.

Preußisch OldendorferPreußisch Oldendorfer

Skatecke

WIR SUCHEN DICH!
als zuverlässigen Zusteller 

(m/w/d) für den „Rundblick“  
für den Bereich  

Linne
Telefon 05742 / 922 97 90    

E-Mail  info@rundblick-pro.de
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sei, sowie die vor einigen Jahren eingeführte doppelte Buchführung seien 
problematisch. Abhilfe könne in diesem Fall erst mit der nächsten Friedhofs-
gebührensatzung geschaffen werden. „Die Gebühren müssen aber auch 
weiterhin sozialverträglich bleiben“, mahnt Pfarrer Weber. Man könne eine 
sich verschlechternde Entwicklung nicht abfangen, indem man die Gebüh-
ren mit Blick auf die zukünftige Verschlechterung so in die Höhe treibt, dass 
man damit weitere Gründe für einbrechende Einnahmen schafft.
Ob es nicht eine vierte Option sei, die Kirche zu schließen? „Nein“, sagt der 
Pfarrer. Selbst wenn man die Kirche schließen, für ihre Nutzung also nicht 
mehr zugänglich machen würde, sei man als Eigentümer schon aufgrund 
des Denkmalschutzes zum Erhalt des historischen Gebäudes verpflichtet, 
wodurch entsprechende Kosten entstünden. Konkret seien das im 
nächsten Schritt etwa 400.000 Euro für die Sanierung des Kirchturms, der 
momentan durch Bauzäune abgeschirmt wird, um die Verletzungsgefahr 
für Passanten durch herabfallendes Baumaterial zu minimieren. Wenn 
Spenden- und Fördergelder in erhoffter Höhe hinzukämen, müsse man für 
die Sanierung gegebenenfalls nur 50.000 Euro aus Rücklagen stemmen. 
Auch im Innenraum seien Decken und Wände jedoch sanierungsbedürftig. 
„Die Kirche ist für uns ein teures Gebäude und, wenn man es genau nimmt, 
auch ein Fass ohne Boden“, sagt er. Ihre Symbolkraft für die Menschen im 
Ort sei aber nicht zu unterschätzen. Auch in der aktuell sehr hohen Spen-
denbereitschaft zeige sich das deutlich. Ihre erste Erwähnung fand sich 
aus dem Jahr 969, nach einem Brand wurde sie 1510 wieder aufgebaut. 
Es sei vielmehr zu überdenken, wie man die Nutzung der Kirche zukünftig 
gestalten und erweitern könne. Auch sie könnte als Ausweichmöglichkeit 
für die bisherigen Nutzungen des Gemeindehauses dienen, im Innenraum 
umgebaut und beispielsweise mit Hilfe von Glaselementen abtrennbare 
Räume geschaffen werden.
Zur Entlastung der aktuellen und der Gestaltung einer bestmöglichen 
zukünftigen Situation, sei es wichtig, dass es Menschen gibt, die an der 
Basis einfach mit anpacken, findet auch der Küster und Stiftungsvorsit-
zende Bernd Kammann. Auf dem Sternenzauber, der am dritten Advents-
wochenende in diesem Jahr aufgrund ihres Zustands nicht um die Kirche 
herum stattfinden kann, wird er für die Stiftung zur Förderung der Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Pr. Oldendorf Bratwurst grillen. Für den Verkauf sucht 
er noch Unterstützung. Seit ihrer Gründung im Jahr 2004 erwirtschafte 
sie jährlich im Durchschnitt etwa 20.000 Euro. „Auch über Mithilfe aus der 
Gemeinde sind Einsparungen möglich“, sagt er. Auf anderem Wege, so 
Pfarrer Michael Weber, seien sie schwierig: „Weiter können die Ausgaben 
durch uns nicht gedrückt werden.“

Gemeinsam – nicht allein sein e.V.
Ihr gemeinnütziger Nachbarschaftshilfeverein 
in und für gesamt Preußisch Oldendorf

Zum Jahreswechsel legen wir von Mitte Dezember bis Mitte Januar eine 
Winterpause ein. In diesem Zeitraum finden 
keine Veranstaltungen/Mitgliedertreffen statt. 
Über die nächsten Veranstaltungsplanungen 
informieren wir unsere Mitglieder rechtzeitig 
auf direktem Wege oder im nächsten Rundblick 
im Januar. Sollten sich Änderungen oder neue 
Aspekte ergeben, werden wir unsere Mitglieder 
entsprechend zeitnah in Kenntnis setzen.

Wir wünschen allen Mitgliedern und Mitbürgern eine besinnliche 
Adventszeit und ein frohes Fest sowie alles erdenklich Gute für 2024.                               
Unterstützung im Alltag wie z. B. Einkaufen, Hilfe im Haushalt, Fahrten 
zu Arztbesuchen, Begleitungen und Betreuungen können wie gewohnt 
individuell vereinbart werden. Für Rückfragen sind wir selbstverständlich 
jederzeit telefonisch erreichbar. Ausführliche Informationen zu allen 
Aktivitäten und zur Mitgliedschaft erhalten Sie unter Tel. 05742 6009884 
oder vorab auf unserer Webseite genial-sein.de.tl
Bitte bleibt alle gesund. � Der Vorstand Rosemarie und Manfred Henke

Kirchensanierung und rote Zahlen:  
„Fass ohne Boden“
Gut 30 Personen machten sich Ende November auf den Weg zur Ge-
meindeversammlung in der Preußisch Oldendorfer St.-Dionysius-Kirche. 
Pfarrer Michael Weber hatte eine ganze Reihe wichtiger Themen auf der 
Tagesordnung. Schon im Vorbeifahren lässt sich von der Bundesstraße aus 
gut erkennen, wie es um den Zustand des Kirchengebäudes steht. Und 
der ist in vielerlei Hinsicht sinnbildlich für die Situation der evangelisch-
lutherischen Kirchengemeinde. Mit dem ausklingenden Jahr steht sie vor 
einem Umbruch, dessen Tragweite derzeit noch gar nicht ganz abzusehen 
ist. Nach aktuellem Stand sei, so Pfarrer Weber, jedoch davon auszugehen, 
dass die aktuelle Konstellation von Personal und Gebäuden mittelfristig 
nicht aufrechterhalten werden könne.
Schon zur Mitte des kommenden Jahres werde man sich um Kündigungen 
oder Teilkündigungen Gedanken machen müssen. Noch beschäftigt die 
Kirchengemeinde eine Reinigungskraft und einen Hausmeister in gering-
fügiger Beschäftigung sowie eine Bürokraft und eine Gemeindereferentin 
jeweils in Teilzeit. Kosten für die Jungscharstelle werden künftig durch den 
Kirchenkreis getragen, und auch die Küsterstelle wird unlängst ehrenamt-
lich besetzt – soweit die Aufstellung des Pfarrers.
Ehrenamt spielt im Aufrechterhalten und Gestalten der Kirchengemeinde 
eine große Rolle. Insbesondere das Presbyterium hat daran einen großen 
Anteil. Auch hier scheiden jedoch aus verschiedenen Gründen künftig drei 
Mitglieder aus. Mindestens zwei neue Presbyterinnen oder Presbyter hofft 
Pfarrer Weber für die Aufgaben gewinnen zu können. Dass die Situation 
der Kirchengemeinde dafür aktuell nicht besonders einladend wirke, sei 
ihm bewusst, sagt er. Auch er, so versichert er, würde gerne andere Zahlen 
verkünden können. Gerade da die Lage so schwierig sei, sei der Einsatz der 
Gemeindemitglieder aber auch wichtiger denn je. Werden keine neuen 
Presbyter gefunden, wäre das Presbyterium künftig schnell in der Situati-
on, nicht stimmfähig zu sein, wodurch sich für die Gemeinde ein weiteres 
Problem auftäte.
Große Sorgen bereiten Michael Weber außerdem die im Besitz der Kirchen-
gemeinde befindlichen Gebäude. „Probleme machen eigentlich alle“, heißt 
es. Für das Gemeindehaus werden daher verschiedene Möglichkeiten 
durchdacht. Entweder könne man die Nutzung so weiterführen wie bisher, 
dann wären die dafür vorgesehenen Mittel jedoch in circa eineinhalb 
Jahren aufgebraucht, oder man vollziehe eine Teilschließung, um die 
laufenden Kosten zu halbieren, was die Konsequenz jedoch ebenfalls nur 
hinauszögern würde. Eine dritte Möglichkeit sei die Weggabe an die Stadt 
in Form einer Verpachtung, sodass das Gebäude umgebaut und künftig als 
Ort für die „Offene Ganztagsschule“ genutzt werden könne. Letztere wird 
aktuell durch die Stadt geprüft. Als Ausweichmöglichkeit für die bisherigen 
Nutzungen würde man dann Räume im benachbarten Begegnungszent-
rum sowie im Jugendheim in Betracht ziehen. Investitionen in Höhe von 
mindestens 35.000 Euro zur Umsetzung von Brandschutzmaßnahmen 
seien im Falle einer weiteren Nutzung unumgänglich.

Die einzige „Manövriermasse“ sei momentan der Pollertshof, aus dessen 
Rücklagen schon in diesem Jahr Entnahmen zum Ausgleich des Minus in 
der Gemeindekasse genutzt worden seien, erklärt der Pfarrer.
Auch der Preußisch Oldendorfer Friedhof sei, als größter kirchlicher 
Friedhof des Kirchenkreises, wie alle anderen kirchlichen Friedhöfe in den 
roten Zahlen. Die stetig sinkende Zahl an Erdbestattungen, die in Preußisch 
Oldendorf prozentual betrachtet immerhin kreisweit noch am höchsten 

Der nächste Rundblick erscheint am 11. Januar
Redaktionsschluss 29.12.
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Dachstühle | Sanierungen

Carports | Überdachungen

Innenausbau

Zimmerei Alfred Stach
Mobil 0176 234 64 808 | info@zimmereistach.de
Trippenkamp 6 | 32361 Preußisch Oldendorf

Wir stellen ein!
Wir stellen ein!

Wir wünschen unseren Kunden  
frohe Weihnachten und ein  
gesundes neues Jahr.

Fünfhausen 4 ·  32361 Pr. Oldendorf 
Telefon 0 57 42 / 21  73 ·  Telefax 0 57 42 / 58 10 

www.pflasterarbeiten-bredemeier.de

E. Bredemeier GmbH

Spende an DIE BRÜCKE ZUM LEBEN

Anders als in den letzten Jahren ist die Spende des Bestattungshauses 
Schnittker in diesem Jahr keine Geld-, sondern eine Sachspende für die 
Stiftung DIE BRÜCKE ZUM LEBEN.
„Mit eigenen Kindern merkt man 
erst, wie gut es der eigenen Familie 
eigentlich geht“, erzählt Jacob 
Grote, Geschäftsführer von Bestat-
tungen Schnittker. Seine Idee, Kin-
dern im Kinderheim ebenfalls ein 
schönes Weihnachtsfest bescheren 
zu wollen, fand das Team um ihn 
herum ebenfalls gut.
So packten sie nach einem Groß-
einkauf Pakete für Jungen und 
Mädchen unterschiedlichen Alters, 
für die Aktion „Ein Geschenk mit 
Herz“ der Stiftung DIE BRÜCKE ZUM 
LEBEN.
Die Pakete sind für Waisenkinder 
bzw. notleidende Kinder aus 
schwierigen Verhältnissen in den 
von der Stiftung errichteten Kinder-
häusern.
Dort erhalten die Schützlinge eine behütete Kindheit, eine liebevolle Erzie-
hung und eine gute Ausbildung. Sie lernen unter anderem, Tätigkeiten im 
Haushalt zu meistern und Obst und Gemüse im eigenen Garten anzupflan-
zen. Ihnen wird geholfen, ihre Zukunft lebenswert zu gestalten.
Wer mehr über die Aktion „Ein Geschenk mit Herz“ oder weitere Projekte 
der Stiftung DIE BRÜCKE ZUM LEBEN wissen will, sie vielleicht unterstützen 
möchte, kann sich gerne an das Büro in Rahden unter Tel. 05771 7090 
wenden.

Fr. Aussieker Metallverarbeitung GmbH & Co. KG

 „15 Jahre Aussteller auf der FMB-Fachmesse für Maschinenbau“
Metallverarbeitung auf ostwestfälisch: „Humorlos, aber erfolgreich“

„Bei der FMB in Bad Salzuflen haben wir die Gelegenheit, unsere Passion 
und unser Know-how zu teilen“, sagte Frank Aussieker, Geschäftsführer des 
Unternehmens, mit einem Lächeln, das die Begeisterung für die vergange-
nen Tage widerspiegelte.
Die FMB-Messe war für die Fr. Aussieker Metallverarbeitung GmbH & Co. KG
aus Bad Holzhausen dieses Jahr wieder ein echtes Highlight. Die Besucher 
konnten sich hier in die Welt der Präzision und Innovation begeben. Frank 
Aussieker unterstrich die Bedeutung der Messe: „Für uns ist die Messe 
weit mehr als bloß eine Ausstellungsplattform. Sie fungiert als zentraler 
Knotenpunkt des Austauschs, der Begegnungen und der gemeinsamen 
Erkundung neuer Möglichkeiten. Hier knüpfen wir nicht nur geschäftliche 
Kontakte, sondern vertiefen auch unsere Beziehungen zu Kunden, Partnern 
und Interessenten.“

Der Aussieker-Stand zeigte eine eindrucksvolle Reihe an Prototypen und 
gewährte Einblicke in den kreativen Schaffensprozess. Jan Kleine-Beek, 
Prokurist, und Tim Henke, Fertigungsplanung/Leiter additive Fertigung, 
führten die Besucher durch die Exponate und erklärten, wie jedes Stück 
das Ergebnis sorgfältiger Planung und präziser Arbeit ist.
Die Atmosphäre am Stand war angeregt. Fachleute und Interessierte 
vertieften sich in Diskussionen über die Zukunft der Metallverarbeitung 
und die potenziellen Anwendungen der vorgestellten Prototypen. Jan 
Kleine-Beek unterstrich nicht nur die regionale Stärke des Unternehmens, 
sondern auch den Blick über den Tellerrand. Nationale Brücken wurden auf 
der Messe geschlagen, und die Aussicht auf zukünftige Partnerschaften 
wurde deutlich. „Die Produkte mögen lokal hergestellt sein, aber ihre 
Qualität kennt keine Grenzen“, hebt er hervor.
Ein besonderer Moment war die Überreichung einer Urkunde an die Fr. 
Aussieker Metallverarbeitung GmbH & Co. KG für ihre 15. aufeinanderfol-
gende Teilnahme an der FMB-Messe. Dieses Jubiläum unterstreicht die 
Kontinuität und die Relevanz des Unternehmens in der Branche.
Die Firma Aussieker nutzte die Messe nicht nur als Ausstellungsfläche, 
sondern als Plattform, um ihre Leidenschaft und ihr Engagement für die 
Metallverarbeitung zu teilen. Die Gespräche am Stand waren nicht nur 
geschäftlicher Natur, sondern auch von einer gemeinsamen Begeisterung für 
die Welt der Metallverarbeitung geprägt. Gleichzeitig betonte Aussieker, dass 
das Unternehmen auf der Suche nach neuen Talenten sei: „Wir bieten nicht 
nur hochpräzise Metallverarbeitung, sondern auch spannende Karrieremög-
lichkeiten. Sowohl erfahrene Zerspanungsmechaniker als auch motivierte 
Auszubildende sind herzlich willkommen, sich unserem Team anzuschließen 

Von links: Jan Kleine-Beek, Frank und Birgit Aussieker, Marko Steiner.
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und gemeinsam die Zukunft der 
Metallverarbeitung zu gestalten.“
Das seit 1969 familiengeführte 
Unternehmen mit 30 Mitarbei-
tenden (davon 5 Auszubildende) 
zeichnet sich als zuverlässiger und 
intelligenter Lösungsfinder für jede 
Herausforderung aus. Mit einem 
vielfältigen Maschinenpark mit 
14 CNC Dreh- und Fräsmaschinen, 
einem 3D-Drucker für die additive 
Fertigung von Metallteilen aus 
Metallpulver und 3- und 5-Achs-
Bearbeitungszentren fertigt 
Aussieker, von Prototypen bis zur 
Serie und vom Werkstück bis zur 
Baugruppe, alles aus einer Hand. 
Einen Einblick darüber verschaffte 
sich auch Bürgermeister Marko 
Steiner, der die Einladung zum 
Messebesuch bei Frank und Birgit 
Aussieker, Jan Kleine-Beek und Tim 
Henke zu einem rückblickenden 
und zukunftsorientierten Aus-
tausch nutzte. � Text: Lea Aussieker

Zum Tag der Menschenrechte:
Fluchtursachen verstehen und das Recht auf Asyl

Vortrag am 10. Dezember 2023 im Gemeindehaus St. Andreas, Lübbecke

Genau am 10. Dezember vor 75 Jahren haben die Vereinten Nationen die 
Allgemeine Erklärung der Menschenrechte verkündet. Deshalb lädt das 
Bündnis „Lübbecke zeigt Gesicht“ am Sonntag, 10. Dezember 2023 um 
15.30 Uhr ins St.-Andreas-Gemeindehaus in Lübbecke zu einem Vortrag 
ein. Der bekannte Jurist, Publizist und Kuratoriumsmitglied der Internatio-
nalen Liga für Menschenrechte Dr. Rolf Gössner wird sich an diesem Tag mit 
einem der wichtigsten Themen in der Menschenrechtsdiskussion befassen: 
mit dem Recht auf Asyl. Die Veranstaltung wird realisiert in Kooperation 
mit der Fachstelle NRWeltoffen im Kommunalen Integrationszentrum des 
Kreises Minden-Lübbecke. Ab 15.00 Uhr wird im Andreas-Gemeindehaus 
Kaffee angeboten, der Vortrag beginnt um 15.30 Uhr. Die Moderation 
übernimmt Dr. Anna Berlit-Schwigon, Leiterin des Kommunalen Integrati-
onszentrums des Kreises Minden-Lübbecke.
In seinem Vortrag geht Dr. Rolf Gössner den Ursachen und Bedingungen 
von Flucht- und Migrationsbewegungen nach. Er fragt: Was muss getan 
werden, um Fluchtursachen zu minimieren, das Massensterben von Flücht-
lingen zu beenden, strukturellen Rassismus und fremdenfeindliche Gewalt 
hierzulande zu bekämpfen? Es geht also um die konkrete Gestaltung der 
Menschenrechte hier vor Ort. Daher werden auch die aktuellen Pläne um 
einen EU-Asylkompromiss und nationale Maßnahmen zur Migrationsbe-
grenzung an diesen Maßstäben gemessen. Im Anschluss an den Vortrag 
wird Gelegenheit zu gemeinsamen Gesprächen sein.

Miteinander aktiv – Neue Selbsthilfegruppe 
für Ü60-Jährige startete im November
Viele Menschen erleben aktuell das Gefühl 
von Einsamkeit. Die allermeisten Menschen 
möchten sich zugehörig fühlen und wünschen 
sich Möglichkeiten, ihre Gefühle, Gedanken, Erlebnisse und Erfahrungen 
mit anderen zu teilen. Hieran möchte die neu gegründete Selbsthilfegruppe 
„Miteinander aktiv“ anknüpfen. Sie richtet sich an Menschen ab 60 Jahren, 
die der Einsamkeit entgegenwirken wollen. Geplant sind gemeinsam ge-
staltete Aktivitäten wie Fahrradtouren, Quatsch- und Rede-Abende, Wan-
derungen, Ausstellungen besuchen, Spieleabende, Restaurantbesuche etc. 
Einsamkeit kann auch ein Symptom von Depressionen oder anderen 
psychischen Erkrankungen sein. Wenn die Einsamkeit gewollt ist, kann sie 
wiederum positive Effekte auf das Wohlbefinden einer Person haben. Doch 

vielfach ist sie eine Belastung. Innerhalb der Gruppentreffen bietet sich 
auch die Chance, über das Thema Einsamkeit und die damit verbundenen 
Belastungen ins Gespräch zu kommen. Das erste Treffen fand am Dienstag,  
14.11.2023 um 17.00 Uhr in der Simeonstraße 17-19 in Minden statt. Die 
Gruppe wird danach zunächst an jedem 2. und 4. Dienstag im Monat 
zusammenkommen.
Weitere Informationen und Kontaktvermittlung zur geplanten Gruppe 
erteilt die Selbsthilfe-Kontaktstelle der PariSozial für den Kreis Minden-
Lübbecke / Herford, Simeonstraße 17-19 in Minden unter Telefon: 0571 82 
802-17 oder -24 oder https://selbsthilfe-minden-luebbecke.de/content.

Firmenberichte | Preußisch Oldendorfer Rundblick

www.preussischoldendorf.de/Startseite/Rundblick-online   53



Himbeerdessert 
mit Spekulatius
Zutaten für 8 Portionen:
200 ml	 Sahne 
250 g	 Quark 
250 g	 Mascarpone 
125 g	 Zucker 
1 Pck.	 Vanillezucker 
350 g	 Himbeeren, TK
250 g	 Spekulatius

Die Sahne schlagen. Quark, Mascarpone, Zucker und Vanillezucker 
mischen. Die Sahne unterheben.
In einer ausreichend hohen eckigen oder runden Schüssel mit drei, 
vier EL Creme den Boden bedecken. Darauf eine Schicht Spekulatius, 
ganz oder in Stücke gebrochen, verteilen. Die Hälfte der restlichen 
Creme darauf verstreichen. Die gefrorenen Himbeeren darüber 
verteilen, diese mit dem Rest der Creme bedecken, so dass sie nicht 
mehr zu sehen sind. Zerbröckelten Spekulatius (Menge nach Belie-
ben) darüber verteilen.
Die Creme muss mindestens 4 Stunden kaltge-
stellt werden.
Vor dem Servieren kann man noch etwas Puderzu-
cker drüberstreuen.� Rezept: Ika90

Die Gemeinde Bad Essen stellt zum  
01. August 2024 eine Auszubildende /  
einen Auszubildenden (w/m/d) 
für den Beruf 

Fachangestellte/r 
für Bäderbetriebe (w/m/d) ein.

Die Gemeinde Bad Essen betreibt ganzjährig ein  
Hallenbad in der Ortschaft Lintorf sowie im Saison-
betrieb ein in 2017 vollständig saniertes Sole-Freibad 
in Bad Essen. Während der dreijährigen Ausbildung 
eignen Sie sich praktische Kenntnisse in den beiden 
Bädern der Gemeinde Bad Essen an. Sie lernen u.a. 
das Betreuen und Beaufsichtigen der Badegäste, das 
Überwachen von technischen Anlagen sowie  
das Pflegen und Warten von Geräten. 

Das theoretische Wissen erlangen Sie während des 
Besuches des Berufsschulzentrums am Westerberg 
in Osnabrück. Der Berufsschulunterricht findet an 
einem bzw. zwei Wochentagen statt. Eine Fremd-
ausbildung wird in den Bädern der Stadt Osnabrück 
absolviert. 

Eine ausführliche Stellenbeschreibung finden Sie 
unter www.badessen.de.

Bewerbungen richten Sie bitte bis zum  
20. Dezember 2023 an:

Gemeinde Bad Essen, Personalabteilung,  
Lindenstr. 41/43, 49152 Bad Essen

Tel. 0 57 42 54 55

Shop
Autowäsche

Wir möchten Danke sagen… 

Danke für Ihre Treue, frohe  
Weihnachten und alle guten  
Wünsche für das Neue Jahr.

Sandra Vullriede  
und Team

HEMPELMANNHEMPELMANN
TANKSTELLETANKSTELLE

Ihre
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Intakter Lagerraum gesucht, ca. 15 – 25 
qm , oder Art Garage (geräumig), oder an-
dere gesicherte Fläche bzw. 1 Raum. Tel. 
0176 216 236 58.

Gebe günstig Mathe-Einzel-Nachhilfe-
unterricht, Tel. 05743 638 oder 1392.

Biete kleine Kastanienbäumchen, 
Ahornbäumchen, Fliedersträucher, klei-
ne Linde, Kirsche an. Unterschiedliche 
Größen vorhanden. Preis hängt von Größe 
ab. Tel. 0171 7403817.

Biete frischen Pferdemist für ein kleines 
Entgelt in 30l-Säcken oder mehr an. Ohne 
Stroh/Heu oder Späne, super Dünger für 
Gemüse- u. Ziergarten, gerade im Früh-
jahr  , wenn man den Boden für die näch-
sten Pflanzungen aufbereiten will, 4,00 € 
pro Sack, Tel. 0171 7403817.

Verkaufe modernen Kerzenständer aus 
Glas und Metall mit 3 Kerzen ca. 35 cm 
hoch, Preis: 18,00 €, Tel. 0171 7403817.
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übernimmt der Verlag keine Haftung. 
Für namentlich gezeichnete Beiträge 
haftet der Verfasser. Textkürzungen 
vorbehalten.

Helmut Recker (Bürgerhaus) 
Telefon	 05742 93 11 720
E-Mail	 helmut.recker@t-online.de 

Stadtbücherei: 
MO + MI	15.00 – 17.30 Uhr
DO	� 10.30 – 11.30 Uhr,  

16.30 – 18.00 Uhr
am 28.12.2023  
und 04.01.2024 geschlossen
Telefon 	 0 57 42 93 11 710
buecherei@preussischoldendorf.de 
www.biblino.de/preussoldendorf
Stadtarchiv:
Wiehenweg 33, 32312 Lübbecke
Telefon	 05741 276 411
E-Mail	 c.droste@lübbecke.de
MO – DO	08.00 – 11.30 Uhr
und nach Vereinbarung
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Oldendorf

P
R

Gewerbeverein e.V.

DIE GESCHENKIDEE

Geschenk 
-Gutschein

Der

für Preußisch Oldendorf
Erhältlich bei Volksbank,  

Sparkasse und im  
Bürgerbüro im Rathaus

Einzulösen bei  

über 35 Geschäften  
in Preußisch Oldendorf

(Alle Mitglieder des Gewerbevereins)

RSP-Möbel 
Seit über 40 Jahren  

in Espelkamp

Jeden Sonntag  
Schautag

14 – 18 Uhr
keine Beratung, kein Verkauf

In der Tütenbeke 38
Tel. 05772 6161

Jetzt bewerben:

Am Bodenbach 3 · 32361 Preußisch Oldendorf
Telefon 05742 / 922 74 53 · www.autoteam-mattlage.de

Kfz-Meisterbetrieb
Inh.  
Tristan  
Mattlage

*Angebot gültig bis 23.09.2023.

Mitarbeiter gesucht
Kfz-Mechatroniker /  

-Servicetechniker / -Meister

Perfect Hair
Der Friseur für zu Hause

Terminvereinbarung unter
Tel. 0 57 42 / 70 04 44 · Handy 01 70 / 2 92 04 03

ohne Anfahrtskosten

Petra Bredemeier

Wir kaufen

Wohnmobile
Wohnwagen
03944 - 36160
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter  
Am Wasserturm

+

Eine Stimme, die vertraut war, schweigt. 
Ein Mensch, der immer da war, ist nicht mehr. 

Was bleibt, sind dankbare Erinnerungen, 
die niemand nehmen kann.

Für die herzliche Anteilnahme am Tode meines geliebten Mannes, 
unseres lieben Vaters und Schwiegervaters

Klaus Hamker
für die vielen persönlichen Briefe, die wunderschönen Blumen und Kränze  

sowie die zahlreichen Spenden möchten wir uns von Herzen bedanken.

Katrin Hamker
Friedrich & Audrey
Enno & Johanna

Preußisch Oldendorf, im Dezember 2023

Klüngelkiste | Preußisch Oldendorfer Rundblick

sunset
GROUP

Besuchen Sie unsere Ausstellung:    Siemensstraße 6   |   Lübbecke   |   Telefon: 0 57 41 / 27 28 762 
info@sunset-group.de   |   www.sunset-group.de

Sunset Group®-Germany - Partner für Sonnenschutzsysteme
Raffstoren | Fassadenmarkisen | Markisoletten | ZIP-Screen | Totalverdunklungen | 

Terrassendächer  |  Markisen  |  Rollläden  |  Pergolen  |  Lamellen-Dächer  | 
Flächenvorhänge  |  Plissees  |  Insektenschutz  | Sonderlösungen  |  Steuerungen  | 

Wartung  |  Reparaturen aller Fabrikate

Siemensstraße 6   |   Lübbecke   |   Telefon: 0 57 41 / 27 28 762
info@sunset-group.de   |   www.sunset-group.de

BESUCHEN SIE UNSERE WIR FREUEN UNS AUF SIE!

320 17-0

AUSSTELLUNG

Verkaufe Hängestil U-Profil 700 mm mit 
Kopfplatte, neu, 41 Stk. vorhanden. Nur 
Selbstabholer, Preis: 22,00 € pro Stück, 
Tel. 0171 7403817

Biete Kompost-Erde aus Pferdemist an. 
20 kg Sack oder mehr möglich, 5,00 € pro 
Sack. Würmer zersetzen den Pferdemist in 
Erde, die besonders gut für die Düngung 
des Gemüse- oder Ziergartens geeignet 
ist, Tel. 0171 7403817.

Schiefersteine in unterschiedlichen 
Größen zu verkaufen: 
Kleine Größe = 3,00 € pro Stück 
Mittlere Größe = 5,00 € pro Stück 
Große Größe = 10,00 € pro Stück 
Tel. 0172 2533615

Tillandsien in verschiedenen Größen 
und Formen zu verkaufen. Preis VHB,  
Tel. 0172 2533615

Bad Essen-Wimmer: 2 stilvolle Räume  
(35 m²) für Büro-, Therapie- oder Schu-
lungszwecke, 245,00 € kalt, 0163 9838772

Haushaltshilfe ab sofort in Engershau-
sen gesucht für 2 Std. in der Woche,  
Tel. 0171 7513497

Geräucherte Forelle, Lachsforelle & Aal. 
Heiligabend von 12-14 Uhr abholfertig in 
Bad Holzhausen, Winkelstr. 25, bei Uwe 
Recker. Bitte bis 22.12. vorbestellen unter  
Tel. 05777 9612146.

Bad Holzhausen, 2 Zimmer, 44 qm, EG, 
Wohnzimmer mit Küchenzeile, Schlafzim-
mer, Bad, Flur, Abstellraum, Stellplatz, ab 
sofort, Tel. 0171 4349720

Biete Putzstelle, Ein-Personen-Haus-
halt in Bad Holzhausen, Neubau, al-
les ebenerdig, 2-3 Std. wöchentlich,  
Tel. 0157 71348648

Neu renovierte Wohnung in Lintorf (Bad 
Essen) ab sofort zu vermieten. 75 qm im 
Obergeschoss, 2 Zimmer, Küche, Bad und 
Toilette. Im Keller 30 qm Wohnraum mit 
Toilette und Waschküche, 1 Garage, Bau-
jahr 1972, Gaseizung, Tel. 05772 935563

Suche 2-Zimmer-Wohnung zum Mieten 
in Pr. Oldendorf, Holzhausen, Getmold 
oder Lübbecke, Rentner, alleinstehend,  
Tel. 0151 57477918

3-Zimmer-Wohnung zu vermieten, 
73  qm, Kaltmiete 600,00 €, NK 150,00 €,  
Tel. 0151 57477918

2-Zimmer-Wohnung zu vermieten, 
45  qm, Kaltmiete 400,00 €, NK 150,00 €,  
Tel. 0151 57477918

2-Zimmer-Wohnung zu vermieten, 
60  qm, Kaltmiete 500,00 €, NK 150,00 €,  
Tel. 0151 57477918

Haus & Grund
Die Sprechstunden des Vereins Haus 
& Grund Preußisch Oldendorf werden 
am 2. Dienstag im Monat in der Kanzlei 
Schönberger, Bremer Straße 12 a, Preu-
ßisch Oldendorf, von 17.30 bis 18.30 
Uhr durchgeführt.
� Nächster Termin:  9. 1. 2024
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Ev.-luth. Kirchengemeinde  
Preußisch Oldendorf
Gospelchor PrO Voices: 
freitags, 18.00 Uhr	 15.12., 22.12. 
Jungbläser:
freitags, 19.00 Uhr 	 08.12., 15.12., 22.12., 05.01., 12.01.
Posaunenchor
freitags, 20.00 Uhr	 08.12., 15.12., 22.12., 05.01., 12.01.

Donnerstag, 07.12.
16.00 Uhr	 	Konfi-Kids: Krippenspielprobe
		 Pfr. Michael Weber und Team
18.00-19.30 Uhr	� PrOJu – die Jugendgruppe für Konfis und Ex-Konfis
	 Leitung: Gemeinderef. Anke Streilein-Rohdenburg
Freitag, 08.12.
16.00 Uhr	 Gottesdienst im Vitalis-Wohnpark, Jahnstr. 3,
	 Gemeinderef. Anke Streilein-Rohdenburg
Samstag, 09.12.
10.00 Uhr		 Andacht im Vitalis Tagestreff, Pfr. Michael Weber
Sonntag, 10.12. 	 2. Advent
10.00 Uhr	� Familiengottesdienst mit dem Kindergarten 

„Baum des Lebens“, kein extra Kindergottesdienst,  
Pfr. Michael Weber, im Anschluss Kirchencafé

Dienstag, 12.12.
15.00/16.00 Uhr	 Konfirmanden-Unterricht
16.00-17.30 Uhr	 Jungschar im Gemeindehaus, Spiegelstr. 1b 
Mittwoch, 13.12.
10.30 Uhr	� Andacht in der Seniorenresidenz Bremer Straße,
	 Pfr. Michael Weber
Donnerstag, 14.12.
16.00 Uhr		 Konfi-Kids: Krippenspielprobe
		 Pfr. Michael Weber und Team
18.00-19.30 Uhr	 PrOJu – die Jugendgruppe für Konfis und Ex-Konfis
		 Leitung: Gemeinderef. Anke Streilein-Rohdenburg
„Sternenzauber“ in der Kirche:
Samstag, 16.12.
16.30 Uhr	 „Sternstunde“ für Kinder und Erwachsene:
	� Adventliche Lesungen und Musik eines gemischten 

Ensembles der Musikschule Pr. Oldendorf im Altar-
raum der St.-Dionysius-Kirche, Pfr. Michael Weber

Sonntag, 17.12.	 3. Advent „Sternenzauber“
10.00 Uhr 	� Gottesdienst, gleichzeitig Weihnachtsfeier des Kin-

dergottesdienstes im Gemeindehaus, Gemeinderef. 
Anke Streilein-Rohdenburg, im Anschluss Kirchencafé

Im Gemeindehaus:
ab 14.00 Uhr	� Café im Gemeindehaus 

Konfirmanden und ehrenamtliche Mitarbeiter bieten 
Torten, Kuchen, Kaffee und Tee für einen guten 
Zweck an. 

18.00 Uhr	 Konzert des Gospelchores 
	 PrO Voices in der Kirche
Montag, 18.12.
19.30 Uhr 		 Bibeltreff
Dienstag, 19.12.
15.00/16.00 Uhr	 kein Konfirmandenunterricht
Mittwoch, 20.12.
9.30 Uhr	� Krabbelcafé für Eltern mit Kleinkindern im Ev. Ge-

meindehauses, Spiegelstraße 1b, Infos: Anke Streilein-
Rohdenburg: 0151 730 33 238

Donnerstag, 21.12.
16.00 Uhr		 Konfi-Kids: Generalprobe Krippenspiel
		 Pfr. Michael Weber und Team
18.00-19.30 Uhr	� PrOJu – die Jugendgruppe für Konfis und Ex-Konfis
	 Leitung: Gemeinderef. Anke Streilein-Rohdenburg

Freitag, 22.12.
16.00 Uhr	� Gottesdienst im Vitalis-Wohnpark, Jahnstr. 3, 

Pfr. Michael Weber
Sonntag, 24.12.	 4. Advent – Heiligabend 
15.00 Uhr	 Christvesper für Eltern mit Kleinkindern in der Kirche,  
	 Gemeindereferentin Anke Streilein-Rohdenburg
16.30 Uhr	� Christvesper mit Krippenspiel der Konfi-Kids, 
	 Pfr. Michael Weber 
23.00 Uhr	� Christmette mit dem Gospelchor PrO Voices,
	 Prädikantin Sonja Willinger
Montag, 25.12.	 1. Weihnachtstag
10.00 Uhr 	� Festgottesdienst mit Feier des Hl. Abendmahls und 

dem Posaunenchor, Gemeinderef. Anke Streilein-
Rohdenburg

Dienstag, 26.12.	 2. Weihnachtstag
10.00 Uhr	 Festgottesdienst, Pfr. Michael Weber
Sonntag, 31.12.23 	 Altjahresabend
10.00 Uhr	� Jahresschlussgottesdienst mit Feier des Hl. Abend-

mahls in der Kirche, Pfr. Michael Weber
Montag, 01.01.24 	 Neujahr
16.00 Uhr	� Gottesdienst zum Jahresbeginn mit Feier des Hl. 

Abendmahls in der Kirche, Pfr. Michael Weber
Donnerstag, 04.01.
16.00 Uhr	 Nur Teamertreff, kein Konfi-Kids,
	 Pfr. Michael Weber und Team
Freitag, 05.01.
16.00 Uhr	� Gottesdienst mit Abendmahl im Vitalis-Wohnpark, 

Jahnstr. 3, Pfr. Michael Weber
Sonntag, 07.01.	 1. Sonntag n. Epiphanias
10.00 Uhr	� Gottesdienst im Gemeindehaus mit Feier des Hl. 

Abendmahls, Pfr. Michael Weber, im Anschluss  
Kirchencafé

Montag, 08.01.
19.30 Uhr	 Bibel-Treff im Gemeindehaus
Dienstag, 09.01.
15.00/16.00 Uhr	 Konfirmanden-Unterricht
16.00-17.30 Uhr	� NEUSTART der Jungschar im Gemeindehaus, Spiegel-

str. 1b, mit Manuela Kleinloh und Team
Mittwoch, 10.01.
9.30 Uhr	� Krabbelcafé für Eltern mit Kleinkindern im Ev. Ge-

meindehaus, Spiegelstraße 1b, Infos: Anke Streilein-
Rohdenburg: 0151 730 33 238

10.30 Uhr	 �Andacht in der Seniorenresidenz Bremer Straße, 
Marietta Weber

15.00-16.30 Uhr 	 Kaffee und mehr…ab 70
	� Ein Blick auf die Jahreslosung 2024 

Weitere Infos bei Marietta Weber, Tel. 2236

Die Tafel in Preußisch Oldendorf dienstags, 
9.00 bis 11.00 Uhr, Spiegelstraße 3, im 
Begegnungszentrum 

Kleiderkammer Verkauf und Annahme im 
Begegnungszentrum, Spiegelstraße 3.  
VERKAUF: Jeden Dienstag 9.00 bis 11.00 
Uhr Verkauf von gebrauchter Kleidung. 

ANNAHME: Jeden Donnerstag von 15.00 
bis 17.00 Uhr Annahme von guter gebrauchter 
Kleidung der Jahreszeit entsprechend,  
gerne auch Spielzeug und Kinderausstattung 
Gemeindebüro geöffnet:
Montag, Dienstag und Donnerstag 9.00 – 11.00 
Uhr, Donnerstag 15.00 – 17.30 Uhr
Mittwoch und Freitag geschlossen, Tel. 5929.

Erd-, Feuer- und Seebestattungen, Überführungen
Erledigung aller Formalitäten

Beraten – Helfen – Begleiten
Pr. Oldendorf-Getmold · Schulstrasse 19
Tel. 0 57 42 / 92 18 21 · Mobil 01 70/4719908

Rat und Hilfe im Trauerfall seit 1949

Erd-, Feuer- und Seebestattungen, Überführungen

Truschkowski
Bestattungen

•  Erd-, Feuer-, See- und 
Ruhewald-Bestattungen

• Bestattungsvorsorge
•  Erledigung sämtlicher 

Formalitäten
• Überführungen Weststraße 6

32361 Preußisch Oldendorf
Telefon 05742 - 25 63

www.bestattungshaus-ebke.de
Wir beraten Sie gerne auch zu Hause.
Sie erreichen uns Tag und Nacht!

Kirchliche Nachrichten | Preußisch Oldendorfer Rundblick
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Donnerstag, 11.01. 
16.00 Uhr	 Konfi-Kids
18.00-19.30 Uhr	� PrOJu – die Jugendgruppe für Konfis und Ex-Konfis,
	 Leitung: Gemeinderef. Anke Streilein-Rohdenburg
Samstag, 13.01.
ab 9.00 Uhr	 	Tannenbaum-Sammelaktion  
„Wir holen ihre Bäume ab“ der Konfirmanden und der Ev.-Luth. Kirchenge-
meinde. Die Jugendlichen werden zusammen mit Treckergespannen Ihren 
ausgedienten Tannenbaum abholen. 
Es werden die Ortsteile Offelten, Engershausen, Harlinghausen und Preu-
ßisch Oldendorf (inkl. Schweiz) angefahren. Bitte stellen Sie Ihren Baum 
bis 9.00 Uhr vollständig abgeschmückt und gut sichtbar an die Straße.
Die Konfis treffen sich um 8.30 Uhr. Die Konfis sammeln für die Jugendar-
beit der Kirchengemeinde. Die Sammler können sich mit einem Schreiben 
der Kirchengemeinde ausweisen.
Sonntag, 14.01.	 2. Sonntag n. Epiphanias
10.00 Uhr	� Gottesdienst mit Verabschiedung von Andreas 

Hoffmann und Einführung von Manuela Kleinloh 
im Gemeindehaus, Pfr. Michael Weber, gleichzeitig 
Kindergottesdienstbeginn, im Anschluss Kirchencafé

Ev.-luth. Kirchengemeinden  
Bad Holzhausen und Börninghausen
Donnerstag, 07.12.  
15.00 Uhr	� Spielenachmittag: „Spielen und Klönen“ im Gemeindehaus 

Börninghausen   
Sonntag, 10.12.	 2. Advent
10.00 Uhr	� Gottesdienst mit Abendmahl und Chor Lunedi Sera im Ge-

meindehaus Bad Holzhausen, Pfarrerin Hilke Vollert
18.00 Uhr	 �Konzert „Weihnachten – Fest der Liebe“ im Gemeindehaus 

Bad Holzhausen.
	� Bearbeitungen von Advents- und Weihnachtsliedern sowie 

adventliche Kompositionen mit Svetlana Gibner, Querflöte; 
Stefanie Bloch, Oboe; Ulrike Lausberg, Klavier.

	� Im Anschluss an das Konzert gibt es Punsch, Glühwein und 
Gebäck für alle. Der Eintritt ist frei, Spenden erbeten. 

Mittwoch, 13.12.
9.00 Uhr	� Frühstückstreff im Gemeindehaus Bad Holzhausen:  

In gemütlicher Runde gemeinsam frühstücken und erzählen. 
Anmeldung bitte in den Gemeindebüros.  

19.00 Uhr	� Adventsandacht bei Kerzenschein im Gemeindehaus Bad 
Holzhausen: „Zeit im Advent – Zeit zum Innehalten“, anschlie-
ßend Einladung zu Glühwein und Punsch

20.00 Uhr	� Frauentreff: Adventliches Beisammensein mit Geschichten 
und Liedern im Gemeindehaus Bad Holzhausen

Freitag, 15.12.
18.00 Uhr	 �Jugendkirche „Weihnachtsspecial“ in der Kirche Börninghausen
Samstag, 16.12. 	 3. Advent 
18.00 Uhr	� Abendgottesdienst im Gemeindehaus Bad Holzhausen, Pfarrer 

Steffen Bäcker
Sonntag, 17.12. 	 3. Advent  
10.00 Uhr	� Gottesdienst in der Kirche Börninghausen, gestaltet von  

Pfarrer i.R. Ulrich Hüsemann mit der Band „Return“
10.00 Uhr	� Kinderkirche im Gemeindehaus Bad Holzhausen: „Besuche 

und Begegnungen im Advent“ 
Mittwoch, 20.12.
19.00 Uhr	� Adventsandacht bei Kerzenschein im Gemeindehaus Bad  

Holzhausen: „Zeit im Advent – Zeit zum Innehalten“, anschlie-
ßend Einladung zu Glühwein und Punsch

Donnerstag, 21.12.  
15.00 Uhr	� Spielenachmittag: „Spielen und Klönen“ im Gemeindehaus 

Börninghausen   
Sonntag, 24.12. 	 Heiligabend – Kirche Bad Holzhausen
15.00 Uhr	� Christvesper für Familien mit kleineren Kindern, Pfarrerin Hilke 

Vollert und Team
17.00 Uhr	� Christvesper mit Krippenspiel, Pfarrerin Hilke Vollert mit den 

Krippenspielkindern und Team
23.00 Uhr	� Christmette mit Chor Lunedi Sera und Posaunenchor, Pfarrer 

Steffen Bäcker
Sonntag, 24.12. 	 Heiligabend – Kirche Börninghausen
15.00 Uhr	� Christvesper mit Krippenspiel, Pfarrer Steffen Bäcker mit den 

Krippenspielkindern und Team
17.00 Uhr	 Christvesper mit Posaunenchor, Pfarrer Steffen Bäcker
Montag, 25.12. 	 1. Weihnachtsfeiertag
10.00 Uhr 	� Festgottesdienst mit Abendmahl und Posaunenchor in der 

Kirche Bad Holzhausen, Pfarrer Christoph Röthemeyer
11.30 Uhr	� Gottesdienst in der Kurklinik Holsing Vital, Pfarrer Steffen 

Bäcker
Dienstag, 26.12. 	 2. Weihnachtsfeiertag
10.00 Uhr	� Festgottesdienst mit Abendmahl in der Kirche Börninghausen, 

Pfarrerin Hilke Vollert
Sonntag, 31.12. 	 Silvester  
17.00 Uhr	� Gottesdienst zum Altjahrsabend mit Abendmahl in der Kirche 

Bad Holzhausen, Pfarrer Steffen Bäcker
Montag, 01.01.2024  Neujahr 
18.00 Uhr	� Andacht mit Abendmahl zur Jahreslosung für das neue Jahr 

2024: „Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe!“ (1. Kor. 16, 14), 
Pfarrerin Hilke Vollert

Freitag, 05.01.
12.00 Uhr	� Eggetaler Suppentreff im Gemeindehaus Börninghausen, der 

Treffpunkt zum gemeinsamen Essen im Eggetal. Bitte in den 
Gemeindebüros anmelden.

Sonntag, 07.01. 	 1. Sonntag nach Epiphanias
10.00 Uhr 	� Gottesdienst mit Abendmahl in der Kirche Börninghausen, 

Pfarrer Steffen Bäcker
Sonntag, 14.01. 	 2. Sonntag nach Epiphanias
10.00 Uhr 	� Gottesdienst mit Abendmahl im Gemeindehaus Bad Holzhau-

sen, Pfarrerin Hilke Vollert
Mittwoch, 17.01.
9.00 Uhr	� Frühstückstreff im Gemeindehaus Bad Holzhausen, in 

gemütlicher Runde gemeinsam frühstücken und erzählen, 
Anmeldung bitte in den Gemeindebüros.

Aktuelle Informationen zu Gottesdiensten und Veranstaltungen gibt es 
unter: www.evangelisch-am-limberg.de

Ev. Jugend Bad Holzhausen
Jugendetage: 
1. und 2. Klasse: mittwochs 15.00 bis 16.00 Uhr 
3. und 4. Klasse: mittwochs 16.30 bis 17.30 Uhr
Teenies Börninghausen und Bad Holzhausen 
ab der 5. Klasse 14-tägig 16.00 bis 17.00 Uhr
Offene Tür: dienstags 14.00 bis 20.00 Uhr
für Jugendliche ab 12 Jahren

Mitarbeiterkreise
montags 19.30 bis 21.00 Uhr (14-tägig) 
Gemeindehaus Börninghausen
1. bis 4. Klasse: montags 17.00 bis 18.00 Uhr 
Offene Tür: dienstags 15.00 bis 17.00 Uhr 
Mitarbeiterkreis: 14-tägig zu den 
vereinbarten Terminen montags von 19.30 
bis 21.00 Uhr

Bestattungen LübbertBestattungen Lübbert
Pr. Oldendorf-Bad Holzhausen
Röthestraße 16 a      
Tel. 05742 1440

Der Tod ist der Grenzstein des Der Tod ist der Grenzstein des 
Lebens, aber nicht der Liebe.Lebens, aber nicht der Liebe.

 



 


 

Kirchliche Nachrichten | Preußisch Oldendorfer Rundblick

www.preussischoldendorf.de/Startseite/Rundblick-online   57



Die Gemeindebüros sind zu folgenden Zeiten geöffnet:
Gemeindebüro Bad Holzhausen: Dienstag und Donnerstag 8.00 bis 
14.30 Uhr, Mittwoch 15.00 bis 18.00 Uhr, Tel. 05742 3306
Gemeindebücherei: Zu den Bürozeiten können Bücher in der Gemeinde-
bücherei ausgeliehen werden.
Gemeindebüro Börninghausen:
Montag, Mittwoch und Freitag 8.00 bis 12.30 Uhr, Tel. 05742 2303
Fairer Handel:
Zu den angegebenen Zeiten können auch fair gehandelte Waren wie 
Kaffee, Tee und Schokolade in den Gemeindebüros erworben werden.
Krabbelgruppen: Immer dienstags in den Gemeindehäusern Börninghau-
sen und Bad Holzhausen ab 9.30 Uhr
Proben Posaunenchöre: 
Börninghausen: montags 20.00 Uhr
Bad Holzhausen: dienstags Jungbläser 18.30 Uhr, großer Chor 20.00 Uhr
Proben Chöre: 
„Lunedi Sera“ in Bad Holzhausen: montags 19.30 Uhr
„Farbtöne“ in Börninghausen: mittwochs 20.00 Uhr

Kath. Kirchengemeinde 
St. Raphael, Pr. Oldendorf
im Pastoralverbund Lübbecker Land

Gottesdienste in St. Raphael
Das Hochamt feiern wir am Sonntag  
um 11.00 Uhr am 10. und 17. Dezember.
An Hl. Abend, 24. Dez., ist die Christmesse um 
21.00 Uhr.
Am 2. Weihnachtsfeiertag, 26. Dez., ist das Festhochamt um 11.00 Uhr.
Am Sonntag, dem 31. Dez., feiern wir das Festhochamt um 11.00 Uhr mit 
Aussendung der Sternsinger.
Im Januar 2024 ist Hochamt zum Sonntag wieder regelmäßig um 11.00 Uhr.
Beichtzeiten im Pastoralverbund: Beichte ist immer nach Absprache 
möglich.
Die Vorabendmessen im Pastoralverbund sind
in St. Michael, Rahden, um 17.00 Uhr
in St. Johannes Baptist, Lübbecke, um 18.30 Uhr
Die Sonntagsgottesdienste sind
in St. Johannes Baptist, Lübbecke, um 10.00 Uhr
in St. Marien, Espelkamp, um 10.30 Uhr
Caritas Preußisch Oldendorf: Bei Anfragen bitte an das Pastoralverbund-
büro wenden.
Pastoralverbundbüro: Isenstedter Straße 80a, 32339 Espelkamp,
Tel. 05772 3457, E-Mail: info@pv-luebbeckerland.de
Homepage: http://www.pv-luebbeckerland.de
Pastoralverbundleiter: Pfr. Karl-Heinz Graute, Niederwall 14, 
32312 Lübbecke, Tel. 05741 8870, E-Mail: pf.graute@web.de
Öffnungszeiten des Pastoralverbundbüros:
Montag und Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr, Donnerstag 15.00 – 18.00 Uhr

Ev.-luth. Kirchengemeinde  
Alswede
Gottesdienste und Veranstaltungen finden in 
Alswede statt.
Donnerstag, 7.12.
18.00 Uhr	 Teenietreff: 
	 Wer backt den perfekten Keks?
Freitag, 8.12.
15.00 Uhr	 Kindergruppe: Weihnachtliches Allerlei
Sonntag, 10.12.	 2. Advent
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Taufe, Pfarrerin Karin Röthemeyer
Dienstag, 12.12.
16.00 Uhr	 Katechumenenunterricht, Probe Krippenspiel
17.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht
Donnerstag, 14.12.
17.00 Uhr	 Teenietreff: Fahrt zur GlowZone nach Bielefeld
	 (Anmeldung bei Ulrike Nebur-Schröder)
17.00 Uhr	 Frauenabendkreis: Weihnachtsfeier, traditionsgemäß mit
	 Liedern, Geschichten und leckerem Essen
Samstag, 16.12.
14.00 Uhr	 Kindergruppe: Fahrt zur Theateraufführung „Tabaluga“
	 (Anmeldung bei Ulrike Nebur-Schröder)
Sonntag, 17.12.	 3. Advent
10.00 Uhr	 Gottesdienst, Pfarrer Hagen Schillig
14.00 Uhr	 Adventskonzert in der St.-Andreas-Kirche Alswede
	 mit dem Kinderchor der Grundschule Blasheim,  
	 Leitung Heiko Werdin
15.00 Uhr	 Weihnachtsmarkt der Dorfgemeinschaft Alswede
	 mit Kaffeetafel im Gemeindehaus
Montag, 18.12.
19.00 Uhr	 Stricktreff
Dienstag, 19.12.
16.00 Uhr	 Katechumenenunterricht, Probe Krippenspiel
Freitag, 22.12
10.00 Uhr	 Generalprobe Krippenspiel
Sonntag, 24.12.	 Heiligabend
15.30 Uhr	 Familiengottesdienst mit Krippenspiel, 
	 Pfarrerin Karin Röthemeyer
17.00 Uhr	 Christvesper, Pfarrerin Karin Röthemeyer
Montag, 25.12.	 1. Weihnachtstag
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrerin Karin Röthemeyer
Dienstag, 26.12.	 2. Weihnachtstag
10.00 Uhr	 Singgottesdienst, Pfarrerin Karin Röthemeyer
Sonntag, 31.12.	 Silvester
17.00 Uhr	 Gottesdienst zum Jahreswechsel, Pfarrerin Karin Röthemeyer
Montag, 1.1.	 Neujahr
	 kein Gottesdienst
Donnerstag, 4.1.
16.00 Uhr	 Frauenabendkreis: Pickertessen bei Gisela
Sonntag, 7.1.	 1. Sonntag n. Epiphanias
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl und anschl. Kirchenkaffee,
	 Pfarrerin Karin Röthemeyer

Letzte Ruhe unter ehrwürdigen Bäumen 
Hollwinkel 2 | 32361 Pr. Oldendorf | Tel.: 05743 - 9302993 
www.hollwinkel-ruhewald.de | ruhewald@hollwinkel.de

Der nächste Rundblick erscheint am 11. Januar
Redaktionsschluss Freitag, 29. Dezember
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Heiligabend-Gottesdienst um 16 Uhr 

Weihnachtsanspiel 

„Wir warten auf Jesus“ 

Weitere Gottesdienste über die Feiertage: 

Kirchstraße 4 
32361  Pr. Oldendorf 

Tel.: 05742-7038390 

25.12.2023 – 10Uhr 

31.12.2023 – 10Uhr 

01.01.2024 – 15:30Uhr 

 

Dienstag, 9.1.
16.00 Uhr	 Katechumenenunterricht
17.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht
18.00 Uhr	 Elternabend 
	 Konfirmandeneltern
Freitag, 12.1.
15.00 Uhr	 Kindergruppe
Samstag, 13.1. (unter Vorbehalt)
9.30 Uhr	 Weihnachtsbaumaktion
Sonntag, 14.1. 
2. Sonntag n. Epiphanias
10.00 Uhr	 Gottesdienst
Dienstag, 16.1.
16.00 Uhr	 Katechumenenunterricht
17.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht
19.30 Uhr	� Cappuccino für die 

Seele: Startklar? – Für 
das neue Jahr?

Donnerstag, 18.1.
17.00 Uhr	 Frauenabendkreis:
	� „Alles was ihr tut, 

geschehe in Liebe – 
Jahreslosung 2024“ mit 
Pfarrerin Karin Röthe-
meyer

Freitag, 19.1.
15.00 Uhr 	 Kindergruppe
Sonntag, 21.1.
3. Sonntag n. Epiphanias
10.00 Uhr	 Gottesdienst, 
Pfarrerin Karin Röthemeyer
Montag, 22.1.
18.00 Uhr	 Lektorentreffen
Teenietreff donnerstags, 14-tägig, 
18.00 Uhr

Vorankündigung Kleidersammlung 
Bethel: 15. bis 20. Januar 2024

Öffnungszeiten des 
Gemeindebüros: 
Montag, Mittwoch, Freitag 9.00–
12.00 Uhr, Dienstag 11.00–12.00 Uhr, 
Donnerstag 15.00–18.00 Uhr, 
Tel. 05743 1330

Evangelische  
Freikirche Neues Leben
Kirchstraße 4, Preußisch Oldendorf
Tel. 05742 7038390
E-Mail: info@neuesleben-pro.de · www.neuesleben-pro.de

Sonntag, 10. Dezember, 10.00 Uhr
Gottesdienst + Kindergottesdienst
Mittwoch, 13. Dezember, 17.00 Uhr
Jungschar (10–15-Jährige)
Mittwoch, 13. Dezember, 19.00 Uhr
Frauentreff
Donnerstag, 14. Dezember, 19.00 Uhr
Bibel- und Gebetsabend
Sonntag, 17. Dezember, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Mahlfeier + 
Kindergottesdienst
Sonntag, 24. Dezember, 16.00 Uhr
Heiligabend-Gottesdienst
Montag, 25. Dezember, 10.00 Uhr
Weihnachts-Gottesdienst
Sonntag, 31. Dezember, 10.00 Uhr
Gottesdienst (Jahresschluss)

Montag, 1. Januar, 15.30 Uhr
Neujahrs-Gottesdienst mit Kuchen-
buffet
Sonntag, 7. Januar, 10.00 Uhr
Gottesdienst + Kindergottesdienst
Mittwoch, 10. Januar, 17.00 Uhr
Jungschar (10–15-Jährige)
Mittwoch, 10. Januar, 19.00 Uhr
Frauentreff
Donnerstag, 11. Januar, 19.00 Uhr
Bibel- und Gebetsabend
Sonntag, 14. Januar, 10.00 Uhr
Gottesdienst (Gastprediger) +  
Kindergottesdienst

Kundenberatende

Geschäftsstellen

Geldautomaten

Stunden täglich
Mo-Fr Telefonberatung

Online-Banking
mit App oder Homepage

200

21

54

11

24/7

Passt, oder?

WIR SIND JETZT AUCH AUF

AKTUELLE NEWS, VERANSTALTUNGEN UND MEHR

Rundblick  Pr. Oldendorf

rundblick_pr.oldendorf
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Wertgutscheine können hier

online erworben werden.
Kauf auch bei der Terminierung möglich

Probetraining Fitnessstudio
     15€ statt 25€

6er-Karte EMS-Training
     150€ statt 210€

Yoga & Entspannung

Fitnesskurse

Salzgrotte

Massage

... und vieles mehr

Verschenke
Gesundheit

Brunnenallee 3 - 32361 Bad Holzhausen      www.holsingvital.de      05741 275 888

Gutscheine für:

(bis 31.1.)

(bis 31.1.)

Dafür stellen wir alles auf den Kopf ...

Online
buchbar

www.holsingvital.de/gutscheine


